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81 79

Wiesbadener Tsgblslt
11,000 Sbomtenten . iqko ___Abonnenten . Gegründet 1852 . Anzeige « :

Expedition : Langgasse 27 .

Die einspaltige Garmondzeile oder
deren Raum 15 Pfg . — Reclamen die

Petitzeile 30 Pfg . - Bei Wieder - ^
Holungen Preis - Ermäßigung .

Erscheint täglich , außer Montag « .
Bezugs - Preis

vierteljährlich . 1 Mk . SV Pf, . ,
monatlich „ 50 „

^ L284 . Mittmoch , den 4 . Dezember 1889 .

95>.

SW " Luisenstrafte 36 , Ecke der Kirchgasse . - W ? 14770
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Passendes Weihnachts - Geschenk .

Pianino
, t & T,0 “ fcn ” 6cü ”

32
28
40
401
40
20
60

140

1841
84
60

! Srehm
'

s Thierleben !
dritte , gänzlich neu bearbeitete Auflage der Ebromo - Ausgabe ,
beginnt jetzt in 130 Lieferungen für je 1 Mark zu erscheinen .
Bestellungen daraus führt pünktlich aus die 14259

Schulbuchhandtung und Antiquariat
G . Kornernamr ,

Luiscnstraße 36 , Ecke der Kirchgasse .

Opel - Courier
,

bestes Sicherheits - Fahrrad für jcknge Leute im Alter von
8 bis 16 Jahreu ,

HF Preis nur 160 Mark . 3g
Diese Maschine hat an allen Dheilcn Kugellager und ist von

demselben guten Material verfertigt wie die renommirten Opel -
Blitz IV,

.
mit welchen in dieser Saison überall die großartigsten

Erfaße erzielt wurden . Durch Herstellung dieser vorzüglichen
Äkaschme hat die Fabrik em sehr preiswürdiges und deshalb doch
elegantes und dauerhaftes Rad geschaffen . Man wolle daher
dasselbe nicht mit den von anderen Fabriken mehr als Spielzeug
construrrtcn Jugendrädern verwechseln . Mit Bestellungen auf
diese , bei nur stets einzusehende vorzügliche Maschine , sowie auch
auf alle anderen Arten Fahrräder , bitte mich wegen rechlzeitiaer
Lieferung für Weihnachten baldigst zu beehren . 14174

J . S . Höss
,

alleiniger Vertreter für Wiesbaden und Umgegend ,

wr Mfuersaffe *
? . 2g

Deutscher SchneiderUerband
( Filiale Wiesbaden ) .

fBHthn « s
‘) Crn ® enntniB ' daß die Versammlung

^ " ttwoch de « 4 . Dezember , Abends 8 /- Uhr , im Lokal

।
Frankfurt “

stattfindet Um zahlreiches Er -' ch- men wird gebeten . Der Vorstand .

de » /

« U. : Slttt ,
et9. lüBttii .

M t S .,
l) ienmnd ;er
r Philipp
egierunO -

Franziska .

jei Frank -

Lämmer -

berrad . -

chich . hi» ,
Dou hier,

iz Joseph
hier , und

er wohnh.

ühlcniann
n in der

Katharine
um . Taa -

1, wohnh .

rg , bisher

ierkellners
Josephine ,
48 9 - -

1 Hemnq
samt .

<Sescltenkwerke
,

l

Jugendschriften und Bilderbücher f
in bester Auswahl , auch zu herabgesetzten Preisen in der L

SchiilbHehhaiidlun ^ und Antiquariat §
E > Bornemann . t

Atelier van Bosdi
.

Da cs nicht möglich ist an den wenigen
hellen Tagen , welche die jetzige Jahres¬
zeit bietet , die vielen Anforderungen bez .
Aufnahmen zu befriedigen , so mache ich ,
besonders im Interesse Derjenigen , welche

Photographien zu Milniacbts - Gescheite
bestimmt haben , darauf aufmerksam , dass
bei unserm jetzigen Verfahren die Auf¬
nahmen bei trübem Wetter , selbst bei

Regen und Schnee , mindestens eben so
schöne Resultate ergeben , wie bei Sonnen¬
schein . 14351

O . van Bosch ,
Königl . Hof - Photograph .
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Zu Weihnachts - Geschenken besonders geeignet f
4 » empfehle mein reichhaltiges Lager in k

Wiesbaden , im Dezember 1889 .

Laubsäge » und Werk -ij « auvsage - uno s :

3 zeug - Kasten
• iRs - Schränken ,

und

©

367

PuDpenkiichen- Herde 11. Plippeiikiiclieii- Gescfiirr.
«

e

W Kein Stück kostet mehr als 50 Pfg . - fB | « »

bandsschietzen .
2 ) Abhaltung eines Balles .
3 ) Verschiedenes .

s
Z

*

124

Der Vorstand .

im „ Hotel zum Einhorn “ statt .

Tagesordnung :

1 ) Bericht vom geschäftsführenden Ausschuß über das XI . Ver -

ilm zahlreiche Betheiligung und pünktliches Erscheinen ersucht
Der Vorstand .

Schützen - Verein .

Montag , den 9 . Dezember , Abends
8 * 2 Uhr , findet eine

außerordentliche

M . Frorath
, Eisenwaaren - Handlung ,

RT Kirchgasse 2c .

Bis Weihnachten ist mein Geschäft auch Sonntags
Nachmittags geöffnet . 14742

Rentner G . Birlenbach , Bahnhofstraße 1 .
Rentner A . Dresler , Bahnhofstraße 2 .

Buchhändler C . Hensel , Langgasse 43 .

Sanirätsrath Dr . Pagenstecher , Taunusstraße 30 .

Hauptmann a . D . Preusser , Dohheimerstraße 21 .

Bauinspector a . D . A . Willett , Nicolasstraße 11 .

Bekanntmachung .

Wir haben mit Genehmigung des Landesausschusses den Zins¬
fuß für hypothekarische Darlehen aus der Nass . Landesbank und

Nass . Sparkasse und für Darlehen an Gemeinden und staatlich
genehmigte Meliorationsverbände vom 1 . Januar 1890 ab

allgemein für den ganze » Bezirksverband auf 4 ° /o

festgesetzt . 388

Wiesbaden , den 1 . October 1889 .

Direktion der Nass . Landesbank .
Olfenius .

Conpe - Phaeton
,

sehr leicht und hochfein , als Halbvcrdeck , sowie als Coupe
verwendbar , zu verkaufen . ( II . 67164 ) 334

Wagen - Fabrik von Gebr . Hofmann .
Offenbach a . Mai » .

Armen - Berem .

Beim Herannahen des Weihnachtsfestes wenden wir uns auch
dieses Jahr wieder an die stets bewährte Mildthütigkeit unserer
Vereinsmitglieder und Mitbürger mit der Bitte , es uns durch
gütige Geschenke zu ermöglichen , unseren Armen ein fröhliches
Weihnachts - und Neujahrsfest bereiten zu können . Gütige Gaben

werden von den Mitgliedern des Vorstandes , sowie auch auf
unserem Bureau im Rathhause dankend entgegen genommen und

darüber öffentlich quittirt werden . Abgelegte Kleidungsstücke finden
beste Verwendung und sind wir gerne bereit , solche in der

Wohnung des gütigen Gebers abholen zu lassen .

Blumentischen ,

Blumeuständern ,
Servirtifche » ,
Hausapotheken ,

Schlüsselschränken ,

Cigarrenschränken ,
Schirmständern ,

Feuergeräthständern
Geld - Ütassetten ,
Ofenschirmen ,

Ofenvorsetzern ,

Tischmessern und

Gabeln ,

Melier
0 *

.

Hugo Schröder
3 Webergasne 8 .

„ Nassau ^

'
Laubsägemaschinen ,
Buchbinder - und Bild -

haner - Werkzeug¬
kasten ,

lithographirtenVorlageu ,

Kinderschlitten ,

Schlittschuhen in größter
Auswahl ,

Kinderherden mit Koch¬
geschirren ,

Küchen - und Tafel¬
waagen ,

Vogelkäfigen ,

Kinder - Hobelbänken
mit Werkzeug .

Louis Weygandt ,
8 Michelsberg . Michelsberg 8 . |

HOOK KOKKO KKKKKK OK OK K GH OK KOK

Als passende Weihnachts - Geschenke I
empfehle 14644 V

mein grosses Lager aller Arten

Kupfer - und Messing - Geschirr, *

reiche Auswahl , I

Restauration Göbel
,

( verbunden mit eigener Metzgerei ) ,
empfiehlt während der beiden Markttage :

Gans mit Kastanien ,

Hasenbraten — Hasenpfeffer ,
sowie eine reichhaltige Speisenkarte , vorzügliche »

Mittagstisch , einen guten halben Schoppen Wem , gutes
Bier , selbstgekelterten Aepfelwein .

14775

______________________
Hochachtungsvollst Gebr . Göbel .

Zwei Ladenschränke , mehrere Reale , ein Schrank , eie

Schild 2c . 2C. preiswürdig zu verkaufen im Spielwaarew
Magazin Fanlbrunnenstratze 12 .

Hochachtungsvoll < 14762 8

Philipp Marx . «

1 ® 29

Wiener 50 - Psg .
- Bazar, §

I 1O Ellenbogengasse 1O . J
| Blondin , der Seiltänzer ( neuestes und schönstes U
I 5 Spielzeug ) , Schlittschnhe , Filzschuhe für 3

Herren , Damen und Kinder . &
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empfehlen in reichster Auswahl 14779

Diejenigen Herrschaften ,

■ ®

E . L . Specht L Cie .

Von jetzt bis Weihnachten ist das Geschäft auch Sonntags offen .
- WU

WeiliiaacMs - Geschenke .

Handarbeiten jeder Art - Kissen - Fusskissen - Decken - Fenstermäntel u . Kissen
Ofenschirme — Spanische Wände — Sessel — Teppiche — Kaffeewärmer — Mützen

Schlummerrollen und Puffs — Schemel — Borden — Pantoffel — Lampenteller —

Börsen

Leinene Tischläufer — Tischtücher und Servietten - Buffet - und Credenzdeckeu
Tischdecken — Portieren — Vorhänge — Angorafelle

Papierkörbe — Arbeitskörbe — Fiaschenkörbe — Schliisselkörbe — Wasch - und Holzkörbe — Babykörbe
Bambus - und Rohrmöbel — Stühle — Sessel — Tische — Etagere — Chaises - Iongues

Staffeleien — Säulen — Noten - und Holzkasten — Clavierstiihle — Blumentische
— Kaminschirme

Cassetten jeder Art für Cigarren , Tabak , Briefe , Bilder , Spiele , Schmuck etc .

Schreibmappen — Brieftaschen — Cigarren - und Cigaretten - Etuis — Visite «

Scat -
,

Notiz - und Recepten - Blocks — Uhrhalter — Feuerzeuge — Kartenkasten
Kinder -

,
Bett - und Wagendecken — Babykleidchen ,

Jäckchen und Schuhe in Wolle

Theatertücher — Römische Kopftücher — Pompadourtaschen

welche ihre Weihnachts - Geschenke in Kleiderstoffen zu machen
beabsichtigen , finden bei mir ein großes Lager

zurückgesetzter Kleiderstoffe ,

sowie

welche ich , um vor Weihnachten damit zu räumen ,

unter dem reellen Werthe abgebe.

Die Waare ist von außerordentlich guter Qualität und mit der gewöhnlich
angepriesenen Marktwaare nicht zu vergleichen . 14778

T Jos
. Raudnitzky ,



K - ttr 4 WirsbaSe « » » Tayblatt . N » . 284

GGTGSTGSSGGSTGSGGGSSG

£

s

5
*

s
00

p

©p

3

( v

0
B

eB

N
CD rj

sr

( V© ■

T B

Nö

© ^ 5 ^

y te
©

B
B

GSSSSSSSSSSGSGSTSSGS

NV..

e
©

©
©

00

0
©

@
0
0

0
0
0

©

p

©
B

©

p

<Ä

©
B

©
B -

B
©

B
©
B

y

B
©
BN

©
B

y
B
p .
co

P y
B CP?
p - 2B

P

CP?
©
co

P
co

U

y

B
©
B

B
P -
©
B

B
©

© ■

>B
©
B

B
co
©
B

99 ©
B
© .

M
©
B

© ?

P : B
B

’

fS ÖU r - t- e * cß H o

O ©
N p -
® ©

L CF?
© ©

. Zfl

• p ©•
B

B P
© •

p © _. S . N § S ? ©
'

© § .

B L y ©
y § B

SfifaRa ^ BS - äs
© py © : © yx ©>—! >- # rr — m m

© ►— B
B B ©

p a ? ?
- * <72

©
*

B
*

B
p © © ©
T  r

* B » gz - « 2



r» 284

SG

G

e

0
0
0

0
©

0
0

0
0

0
0

N - . 284 G - peditisrr : ZM ^ assr Ao . SV . Kett - 5

Aö » t * #
'

* ^ MMAEWWMDM

vH - vit ♦

Die größte Auswahl eleganter und praktischer , fertiger

Herren - Herdst -

Herren - Hrrdst -

Kerrrn - Herbst -

Herreu - Herdst -

Hrrren - Herdst -

Herreu - Kerdst -

und Winter - Havelocks ,

und Winter - Kchmvaloffs ,

und Winter - Stanleys ,

und Winter - Kaiserpaletots ,

und Winter - Hoheuzollernmäntel ,

nnd Winter - Reisemantel 377

findet man unstreitig in allen Preislagen bei

Gebrüder Süss
,

am Kranzplatz .

Cie
. Lyonnaise

14763

Im Ausverkauf wegen Geschäfts - Verlegung befinden sich

grossartige Gelegenheiten
für Weihnachts - Geschenke passend in

Wolle
,

Seide
,

Baumwoll - Stoffen
,

Confections
,

Costumes
,

Schlafröcken etc .

Sonntags bleibt das Geschäft oiTeia .

Maurice Ulmo9 41 Langgasse 41
.

U

,
Von mehreren Seiten angeregt , beabsichtige ich in meinem Lokale

einen Verkaufs - Bazar für Werke der

Kunst
, sowie des Kunstgewerbes

einzurichten . Künstler , sowie Dilettanten werden gebeten ,
franco ihre Sachen , die sie auszustellen resp . zu verkaufen wünschen ,
unter Angabe des Preises an mich zu senden . 14749

Friedrichstraße 14 . Gustav Collette , Friedrichstraße 14 .

« iflUtiltn nußb . , gebraucht , zu verkaufen . Anzu -

1Osehen den ganzen Tag , am besten zw .
12 - 2 Uhr Weilftraße 5 , II .

Den Rest
meines Lagers , bestehend in

Gold - u . Merwaaren
,

gebe ich zu jedem annehmbaren Preise ab und bietet sich
zu Weihnachts - Geschenken günstige Gelegenheit . 14767

Clir . Klee
, Goldarbeiter

,
Gefchäftslokal : 38 Langgasse 38 , 1 . Etage .
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B
Reu ! Reu !

Melier Sv - M - Kyir ,

IO Ellenbogengasse IO .

Ein geehrtes Publikum lade hiermit ergebenst zum

Besuch meiner Weihnachts - Ausstellung ein .
Die reichhaltigste Auswahl aller Arten Spiel -

waaren , wobei besonders hervorhebe :

Puppe » mit Wasch - , Porzellan - , Wachs - , |
Biscuitköpsen , *

gekleidet und ungekleidet ,
Glieder - und Gelenkpuppen ,

Gesellschafts - , Geduldspiele , Musikinstru¬
mente , alle erdenkliche Gegenstände in

Holz , Metall ; ferner die vorzüglichst gearbeiteten
Holzschnitzereiwaaren , alle möglichen Arten

Necessaires und Nippes - Gegenstände ,
Muschel - , Parsiimerie - , Leder - und sonstige
Galanterie - Waaren — die alle einzeln zu be¬

nennen , hier unmöglich — werden unstreitig den Bei

fall der geehrten Besucher erregen .

Gröhes Lager in Berloosungs - Gegen¬
stände » für Vereine und Gesellschaften .

Hochachtungsvoll 14761 gj
Philipp Marx

,

Wiener LV - Pfg . - Bazar ,

IO Ellenbogengasse IO .

llV Bitte Hausnummer zu beachten ! " Wi

Erlaube mir hiermit ergebenst anzuzeigen , daß ich während
des Andreasmarktes nächst den Caroussels mein

Panorama mit Firma :

Rauscher s

Jlluftrirte Gaüerie
zum Besuche geöffnet habe .

Dieselbe enthält : Neu : Das Eisenbahnunglück bei Stuttgart ,
den 1 . October 1889 . Neu : Die furchtbare Explosion von Ant¬

werpen , den 6 . September 1889 . Neu : Die Weltausstellung in

Paris mit dem 300 Meter hohen Eiffelthurm . Den Untergang
der deutschen Kriegsschiffe Adler und Eber , den 6 . März 1889 .
Scenen aus dem Leben Ostafrikas , nach Berichten dortiger Missionäre .

Ueberfall einer Negeransiedelung durch Araber ; man sieht die

Gefangennahme der Neger , sowie den Transport der Sklaven durch
die Wüste . Kronprinz Rudolf von Oesterreich auf dem Paradebett
in der Hofburg zu Wien . Besonders interressant ist eine Polar -

landschast , naturgetreue Darstellung des nördlichen Eismeeres mit
der aufgehenden Polarsonne , dem Nordlicht , sowie Jagd auf Eis¬

bären , Robben , Walrosse und Walfischfang . Eine Total - Uebersicht
von New - Aork und Brooklin in Amerika . Ferner die ganze
Rundschau von dem 5560 Fuß hohen Berge Rigi Kulm in der

Schweiz , von welchem Punkte aus man die herrliche Schweiz in

einem Umkreis von mehr denn 40 Stunden weit übersehen kann .
Es ist dies eine ganz neue Aufnahme . /

Eintrittspreise : Erwachsene 20Pfg . , Kinder I « Pfg .

Zu zahlreichem Besuche ladet ergebenst ein

Adolf Rauscher .

NB . Die Bude ist erkenntlich durch die lebensgroße , machanisch
bewegliche Figur an der Kasse , Schneewittchen darstellend .

I

Herrn . Jos . Peters & Cie . Nacht . Cöln Rh .

Verdauung Magen -

befördernder V / ÄV V / liqüeur ,

empfohlen bei den Herren Ed . Bohm . Val . Groll ,
Jean Haub , Willi . Jnmeau , Fr . Klitz ,

C . W Eeber , Carl Weygandt
und den meisten Restaurants .

§ Die SchWcmemetzgcrci
von

Gottfi *
. Voltz

,

Ecke der Friedrich - u . Delaspeeftratze ,

empfiehlt alle hier gangbaren Wurst - und

Fleischsorten in stets guter und

frischer Qualität . utsi

• Rosinen — Corinthen
— Sultaninen ,

fste . holl . Puder - Raffinade ,

„ „ Brod - Rasfinade ,
la Mandeln u . Hasel -

nußkerne , auf Wunsch
auch gerieben ,

Orangeat — Citro -

sämmtliche ganze und selbst - ä

gestoßene Gewürze , W

fste . Bourbon - Vanille M
— Vanille - Zucker , J

Ammonium , Pottasche , M
Backpulver ( Trocken - ]

Hefe ) , Honig , ■
Mrae , Rum , Cog - L

nac re .

in nur den besten Qualitäten zu billigen Preisen . A

• Droguerie von Otto Siebert & Co . , M

Sämmtliche Sorten Zucker
stets vorräthig ( per Pfd . von 30 Pf . an ) .

Nürnberger Lebkuchen
per Packet 10 Pf . , per Dtzd . 18 Pf . 14776

CWbLW - Anstll steil » utrjicrt )
’ V “

J Grabenstraße 3 .
** ■

Filiale : Bleichstraße 15 .

Kur 3 Mark
.

15,000 Sortiments - Kistchen

ff . Christbaum - Confect
,

reizende Neuheiten für den Weihnachtsbaum , köstlich il»

Geschmack , versende die Kiste , circa 440 Stück enthaltend ,

für nur — 3 Mark — gegen Nachnahme . Dieselbe geringer

21/2 Mk . Kiste und Verpackung berechne nicht . — Wieder -

Verkäufern sehr lohnend . ( Dr . ä 4373 ) 354

A . Sommerfeld , Dresden .
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I Illi .

og -

1876er . 2 . 40 1 . 35n

cker 3 . — 1 . 65

Ein dreiarmiger , eiserner Lüster zu verkaufen
WWp Friedrichstrasse 43 . 14122

2 . — 1 . 15

1 .80 1 . —

chulzmark ^
Mkf hAAf . Fl ’ llft 1 * Qualität in größeren u . kleineren
lillijlMvvl iil Uv Quantitäten abzugeben bei 13930

Iratze ,

> und
' und

14784

agen -

[jueur ,

roll ,
Hitz ,

Per
Fl .

1 . 15

Per
>/l FL

2 . —

n
14776

Pfund
Pf .

e 15 .

Weidig *

in größter Auswahl , bester Zubereitung und billigsten Preisen .
Anerkannt vorzügliche Weine .

Bouillon ,
Braten ,
Geflügel ,

Eine große Hundehütte billig abznqeben Sthein -
strage « , Parterre .

Suppe ,
Ragouts ,
Wild

F . A . Müller , Adelhaidstr . 28 .
J . M . Roth , Gr . Burgstrasse 1 .

stlick il»

Uhaltend,

geringer
Sieder -

173 ) 354

sden .

Als Mstsdes WkihNihlszestzkiili *
uB

* 6le

englische Mopshunde . Näh . Dotzheimerstraße 51a .
'

14628

Weimstu .be

von

«J . Shss
,

43 Friedrichstraße 43 .

An den beiden Andreasmarkttagen , von Morgens 9 Uhr an : Metzgerei
in nachweislich flottem Betriebe , prima
Lage dahier , per 1 . April 1890 ab¬
zugeben . Offerten unter A . K . 2 an

die Exped . d . Bl . erbeten . 14758

bst -

e ,
ille

er , X
che , ■

len - 2

Eine grobe schöne Puppenküche b . zu vk , Webergasse 44 , tl
Eine große polirle ölinder - Bettstette mit tiilatratze zu ver¬

kaufen Oranicnstraße 19 , Hinterhaus Parterre rechts .

Zwei fast neue Schlitten zu vcrk . Mh .
'
Äärstraße 17 . 14719

^ auration Mltkr
'

s As .

An beiden Markttagen , von 3 ' /r Uhr an : Concert
und Vorstellung -

, gegeben von dem beliebten Zither -
Virtuosen und Glasharmonikaspieler 0 . Brand .

Die Zwischenpausen werden von zwei Wiener Damen
- nd einem Herrn mit komischen Couplets in passenden
Kostümen ausgefüllt . Entree frei .

A . Dienstbach
,

Geisbergstraße 3 .

Saalbau Nerothal
Am ersten und zweiten Andrcasmarkttagc :

Große TanMustK .

Anfang am ersten Tage um A1/ « Uhr .

„ „ Zweiten „ „ 7a/a „

Schluß jedesmal um 3 Uhr . iss

Menescher ^ l ™ ^
Carlowitzer iÄ

Wegen Austritt eines Theilhabers ist eine im besten
Ansehen stehende alte , im flotten Betrieb befindliche

Wein - Handlung
mit bedeutendem Lager und sämmtlichem Geschäftsinventar ,
sowie mit guter , treuer Kundschaft , — die zum Theil durch
2 ständige Reisende und Agenten regelmässig besucht wird , —

zu verkaufen .
Das Grundtsück besteht aus ganz neu , massiv erbautem
W ohnhaus mit Garten ( im Reg . - Bez . Coblenz , reizend
gelegen ) und einem neu erbauten Keller , worin augen¬
blicklich ca . 100 Stück Wein lagern . Erforderliches Capital
wenigstens 100,000 Mark , auf Wunsch bleibt ein Theil -
haber im Geschäft . Franco - Offerten unter M . 2364
befördert Bud . Müsse , Köln . ( K . ä 42211 ) 354

Ein rentabl . Milchgeschäft zu verk . MH . Exped . 14477~
Lehrstr . 2 Bettfedern , Daunen u . Belten . Bill . Preis . 8289

Schw . Dameu - Paletot 15 Mk . , schöne Pclzgaruitur
( Illis ) , Muff , Boa und Stauchen , 25 Mk , Näh , Exp , 14726

Ein neues , vollständiges Bett 70 Mk . , 1 Matratze und Keil
10 Mk . Röderstraße 17 , 1 St . rechts bei Kannenoerg .

3 " " nußb . , franz . Bettstellen mit Sprungrahmen , dreit ^
Roßhaarmatratzen und den Kopfkeilen billig zu verkaufen bei

P . Wei » , Moritzstraße 6 . 12802
Nene Kanape ' s billig abzug . Michelsberg 9 , 2 St , l . 12646

Billigst ! Für Knaben . Billigst !
”

Ein Dampfschiff ( früher Modell ) Neue Colonnade 4 .

Pf « Rflhl , Gärtner , Dotzheimerstraße 60 .
Ein Pferd mit Karren zu verkaufen , Mh . Exped . 14426

Schwein zu verkaufe » Platterstraße 0 . 14771
Ein kleiner grüner Papagei ^ Rhr zahm und schön , billig zu

verkaufen . Näh . Exped .
______

'
147 ^

_ Zwei junge Spitze ( Männchen ) zu verkaufen Adlerstraße 32 .
Ein junger , ächter Mops zu verk . Taunusstraße 38 ? 14493

" Ebst Gemüse - und

ÜSS , n 9Utcr Lage per sofort oder 1 . Januar
jbnfauten . Offerten unter F . L . 84 an die Exped . 13561

Remndei ,
delz zu verkaufen , für Kutscher oder' " lenoen befonders geeignet . Näh . Exped . 1477z

Pudel
 zu verkaufen Adlerstraße 6 ,

Eine Ärube Dung zu verkaufen bei Ph . Ecl

„ Schiersteiner Lach "
.

Tokayer Au,bruch 1881er .

Tokayer , , 876er .

Tokayer Cabinet 1868er .

n , .
- Rüster

Ausbruch , Med . - Wein 1 . 80 1 . —
Uiemisch untersucht von Herrn Geh . Hofrath Professor
ur * K1 * resenius und von ärztlichen Autoritäten allen

schwächlichen Personen empfohlen .
In Wiesbaden zu haben bei : 4753

Franz Blank , Bahnhofstr . 12 .

CC» ^ krt *
a

'
eu

. & a88e 24 . t . m . num , ur . mrgstrasse 1 .

flAV
“

.
er > Saalgasse 2 und Carl Zeiger , Friedrichstr . 48 .

oahnhofstrasse 8 .
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< * rö ^ te Auswahl und billigste Preise in

in gi

EM '« ■'

Wegen Betheiligung an einer Fabrik gebe ich mein Detail - Geschäft ganz auf ! Ich offen «

sämmtliche Waarenbestände von

hilft
4k

Ile
Wi .

einer

Angesammelte Reste , farbige und schwarze , ganz besonders billig .
"

14664

Seidenwaaren - Fabrik - Depöt O . A . OLLu
-

2 Delaspeestrasse ,
I . Etage .

in bekannt nur garantirt besten Qualitäten , ausserdem verschiedene Chosen , als elegante seidene
Schürzen etc . , zu bedeutend herabgesetzten Preisen und b «.

willige , um schnell damit zu räumen , gegen Gasse noch extra 20 pCt . Rabatt . Der Ausverkauf
muss bis 10 . Dezember beendet sein !

loh mache die verehrten Damen auf diese sich bietende ausserordentlich günstige Gelegen ,
heit ganz besonders aufmerksam und eignen sich diese Stoffe zu prachtvollen und billigen

Verantwortlich für die Redaction : W . Schulte uom SrühP für hm m .. • ™ .
Notationsprefsen - Dru -k und Verlag der L .

Kohleneimer und - Füller
,

, ।
Kohlen löffel , Stocheisen ,

Ofenvorsetzer , Ofenschirme
in fit * Auswahl « « pfiehlt billigst 10460

, M . Froratli « Eisen Handlung ,

Nirchgasse 2c .

Wiesbadener

fahr - Derein .

ittnrnd ) , den l . Dezember ,
Abends H ' i« Uhr : 388

M - Nersaniiiiluiiq .

Seidenbaus Ma Marchand
,

IW *
22 .

- MD 14747

WeiMchts - Äisferiaiil
in

Damen - Confections und Kleiderstoffen
.

Langgasse J
. Hertz

.

Langgasse

           14173
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offerire

R
lene
und be-

isverkauf

Gelegen .

4172

14664

ige .

Telephon 112 .

Seul

magasin special
pour

soiries

eu ville .

Sole

specialty
of

silks

at this place .

Alleiniges Special - Geschäft
für

Seiden - Waarenjeder Art
am hiesigen Platze .

Seiden - Bazar S
. Mathias

,
RF * 17 Langgasse 17 .

- Mz 13195 21 ■

M
M
M
■ ,
■

l ' . ' y
■ .

'
<

Wt

& * !
kL .

^ 284 . Mittwoch , den 4 . Derrmbrr 1889

Filzschuhe mit Filzsohlen von 80 Pf . au das Paar ,
«

' » zichuhe mit « cdersvhlen v . 1,20 M . an das Paar .
Alle Sorten Einlegesohlen , sowie dicke Filzsohlen

zum Aufnähen zu 50 Pfg . das Paar empfiehlt in
großer Auswahl 13889

Joseph Fiedler , Neugasse 17 .

Schirme
dirrci mrs der Fadrik

duisl mau bedeutend billiger und I » grosserer Auswahl
<l !» bei Händlern , welche die,en Artikel » ich , selbst fadriziren .
■’ if Sobrit von l> . « le l

'
allols , Punggusse 20 in

Wiesbaden , und i » Mainz Pndwigstraste 5 erfreut sich
met anhänglichen , stets zunehmenden Kundschaft durch reelle
Bedienung . 14503

Lchulranzen niiü - Taschen
in größter Auswahl von 1 Alk . 50 Pf . bis 6 ML . empfiehlt 14458

F . Lammert , Lattler , Mehgergasse .37 .

9 « meinem Ausverkauf
bcsindei sich ein großer Poften gehäkelter « , gestrirkter

Kinder- Mer und - Röckchen
,

ivcldic ich zur Hälfte des WerthcS
Utrhinfc . 28i

W . Thomas
,

23 Webergassc 23 .

Hosenträger .

Größtes Lager aller Sorten Hosenträger von 50 Pf . an bi «
zu den hnchseinsten , gestickte Hosenträger von 3 Mark an und
höher , Knaben . Hosenträger , sowie selbslgefertigte Hosenträger in
reichster Auswahl . 14222

6g . Schmitt
,

| ) Vnttgg . rsse O .

a « o

8 fnch leinener

losen Sitz

dass

,Adlerinnggasse

Diesem Artikel widme ich eine ganz
besondere Sorgfalt , gsrnntirc für tadel -

in der Wäsche gut haltende
Stoffe verwende . 1724

solide Arbeit

muss ich bemerken ,
r dauerhafte , sich

Ein Spiegelschrank für 90 Mark zn
haben TammWraße 16 . 14464
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Gr . Burgstrasse

T -

M
'

t -

rei

pei
em

B .

W

Hr

Ri
R <

Hl
I °

M
Bei

gend . empfehlen

Gebrüder Süss
,

am Kranzpktz .

Or ^ T ^ T Jacob Zingel

Zu Weihnachts - Geschenke passend !
Mehrere Hundert der schönsten , fertigen

Herren - Schlafröcke
,

vom einfachsten bis zum hochfeinsten Genre und schon von IO Mit . anfan -

Krystall -

,
Glas -

,
Porzellan -

, Steingut - Waaren
Gr . Burgstrasse EZr . Burgstrasse

| 3 . MJLLLA SZ .

Wegen nothwendig gewordener baulicher Veränderung und Vergrösserung meines Geschäftslokals nach

Weihnachten , soll bis dahin ein möglichst grosser Theil des vorhandenen Lagers ÄUSVCrltSHfift und

gCraiimt werden . Die Preise sämmtlicher Artikel sind daher ganz bedeutend herabgesetzt und

mache ich auf diese Gelegenheit ,

neue
,

zu Geschenken passende Gegenstände
bei grosser Auswahl zu ungemein billigen Preisen kaufen zu können , ganz besonders aufmerksam .

Ich empfehle :

Tafelservice
,

Kaffeeservice ,
Trinkservice

,
Waschtisch - Garnitnren

in neuen , eleganten Formen und reizenden Decors .

Ferner nur Neuheiten in Vasen , Jardinieren , Blumentopfständern , Figuren , Wandplatten , Medaillons ,

Krügen , Pokalen , Tafelaufsätzen , Eisservicen , Salatschalen , Obst - und Confectschalen .

Servirbretter und altdeutsche Tische mit Porzellan - Einlagen .

Grösstes Lager and Specialitäten in Römern , Bowlen . Wein -
, Bier - nnd Champagner - Gläsern , Bierseideln ,

Kaffee - Theo - und Mocca - Tassen .

Petroleum - Tischllampeii mit Por ^ eSlaaikörper .

Weisse Porzellane und Haushaltungs - Geschirre zum Fabrikpreis .

Restparthien von Gläsern , Romern . Tellern , sowie ziuückgesetzten Waschtisch - Garnituren

ßjP * - zu jedem Preis . 14077

Kasten - und Polster - Möbel jeder Ast
als : Betten , Spiegel - , Kleider - und Gallerieschränke , Garnitum ,

Secretäre , Herren - Schreibtische , Kommoden , Waschkommoden uni

Nachttische mit und ohne Marmor , Auszieh - , Antoinetten - uw

ovale Tische , Sopha
' s , Pfeiler - , Quer - und Toilette - Spiegel.

Nipp - , Näh - und lackirte Tische , Stühle , einzelne Bettstellen,

Matratzen , Plumeaux und Kissen re . billig zu verkaufen
Seitenbau 25 Friedrichstraße 25 , Parterre .

_________ __ _____
Anton Berg .

_____
ZL.

Eine Schlafzimmer - Einrichtung ( neu ) , nnßb . , matt unl

blank , billig zu verkaufen Friedrichstraße 13 .
81,1

SettmrlaM ,

50 Pf . ,
1 Mk . und 1,50 Mk . per Stück .

_ _ _ _ _
Michael Baer

, Markt .

! ! 3 Stück wilde Enten 4,50 Mk . ! !
Häringe , lebend frisch , 10 Pfd . brutto . . . . 2,50 Mk .

Delicateß - Häringc , ff . , Postdoic ..... 3,00 „
frei Nachn . versendet H . Beuss , Wwe . , Swinemünde .
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Mein ,

se

Lettstelle«,

nach

und
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iren

14077

larnititrett ,

neben und

: tten - und

erre .
379

" mätTiiti1
8171

N - . S84 CpedMa « : Lauggasse $ ! <r . 27 Krtt , 11

italienischer Bothwein ,

Empfehle für die feine Küche 13395

.64

ff

lO °
/o Preisermäßigung . 13585

No .

Wd . - P . 65 Pf .

»

n

60

Feinster Souchon - Grus 1 50bi )

Mk .-LS

S «r

n

vv
Grünen Thee in reicher Auswahl .

13885

F . GrdW - Tastldittkl abnahmc bill . Walramstr . 2213487

'n

77

ff

tt

7»

77

77

1 . 05 .
1 . 20 .
1 . 50 .
1 . 80 .
2 . 40 .
3 . — .
3 . 50 .
6 . — .

&2

77

77

77

70

85

100

110

140

150

190

225

6

7

9

1 . 20

1 . 40

1 . 60

2 . —

2 . 50

3 . —

tf

tf

tf

tf

tf

ff

It

tt

ft

tf

ff

tf

tf

tt

tt

77

77

77

ft

»

tf

77

9

n

n

77

per

77
'n

77

77

Bodenheimer . . . .

Winkler

Neroberger
Hochheimer
Niersteiner
Rauenthaler . . . .

Hochheimer Dom . .

Johannisberger . . .
Marcobrunncr Auslese
Bei 12 Flaschen resp . 10 Liter

Mk .

n

»

n

Preis

per Pfd .

2 . 80

2 .

3

*
—

4 .—

5 .—

Pfd .

77

77

Congo
Congo ( finestBreakfast )
Souchon - Congo . . . .
Souchon , finest

Souchon - Pecco

Pecco - Souchon .....
Pecco - Souchon superior
Pecco , finest ......
Pecco - Caravane . . . .

Souchon - Pecco - Melange
Congo - Melange . . .
Souchon , fein . . .
Souchon , feinst . . .
Souchon , superior . .

lledoc

St . Estenhe

St . Julien

llargaux
Chateau Bellegrave
Chateau Laniarque . .

( Jognac
Weil Freres

in allen besseren Delicatess - Geschäften

zu haben .

Weinstube
„

Zum Johannisberg
'

von

Louis Behrens
, Langgasse 5 ,

reines Naturprodukt , direct vom Produzenten bezogen ,

per Flasche 80 Pfg . , 10 Flaschen Mk . 7 . 50 , ohne Glas

empfiehlt 14267

« J . Happ , Goldgasse 2 .

„
Brindisi44 .

empfiehlt :

. per Flasche Mk . — . 75 .

2

3

4

5

6

7

8

9

10

Hotel Adler .

Telters - Wafserkrnge zu verkaufen .

etc . etc . bis zu den feinsten Marken .

Fommard (Burgunder ) Mk . 3 . —

HT Im Fass bezogen billigste Preise .

Aecht französische Cognac ’
s

zu Mk . 3 . 50 , Mk . 4 .— , Mk . 5 . — Mk . 6 . — u . Mk . 8 . —

per Flasche .

Original Jas Hennessy Cognac billigst .

Wollweber & Co . ,
Comptoir : Louisensirasse 43 .

Niederlagen bei :

F . Klitz , Taunusstrasse 42 .

J . HSinor , Schwalbacherstrasse 33 .

Schwarzen Thee
inPaquetenvon ' /* Pfd . Netto - Gewicht .

Poularden ,

Stopfgänse , Eliten , Puten , Hühner , Kücken , das
10 - Pfd . - Postcolli franco gegen Nachnahme Mk . 5 . 50 ,
Alles frisch geschlachtet , rein geputzt , in prima Qualität .

Anton Thor , Werschetz ( Ungarn ) .

( Gerichtlich eingetragene Firma . )

Das Thee - DepOt
der Thee - Hoflieferanten Otto Roelofs & Zuonen .

Amsterdam , befindet sich bei

JF . Stapp , Goldgasse 2
,

und empfiehlt : 13440

M

2

2

3

3

4

A

50

80

40

90

40

50

Bordeaux - Weine
empfehlen

als Specialität in reinen , guten ,

abgelagerten Sorten :

per Flasche > 8 |
”

la Frankfurter Würstchen
per Stück 15 und 17 Pf . , vorzügliche Mettwurst , sowie
geräucherte Hausmacher Leberwurst und geräucherten
Schwartemnagen empfiehlt 10128

______________
Carl Schramm , Friedrichstraße 45 .

Specialität ! Specialität !

Zwiebel - Bonbons
( eigenes Fabrikat ) ,

bewährtes Mittel gegen Husten , Heiserkeit und Catarrh .

Zu haben in Packeten ä 15 , 30 und 50 Pfg . bei 13556

M . J . Vielioever ,

Marktstraße 23 ,
Droguen - und Chemikalien - Handlung .
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W

i Halsn
,

Brüste und Lungenleidenden

. . „ . . , „ . . . .
berühmtestes Qnellenprodnet

d8r im Kurgebrauche befindlichen Gemeinde - Quellen No . 3 und 18 zu Bad Soden a . T . geniessen den weit¬
verbreitetsten Ruf als :

'
( F . a . 12911 ) 354

vorzügliches Heilmittel gegen

Masten
, Verschleimung und Heiserkeit .

Bestbewährtes Hausmittel gegen alle catarrhalischen Zustände .

Minderung und Hülfe bringend .
Von medizinischen Autoritäten erprobt , empfohlen und mit der höchsten Medaille preisgekrönt .

Fay ’
s ächte Sodener Mineral - Pastillen sind in fasTailenÄpotlicken zu Sä PtYperTchaclirel erFältl ^

Das kaufende Publikum erhält öfter künstliche
und werden die geehrten Consumenten ersucht , unter keinen Umständen diese Nach - tf

anmungen anzunehmen , sondern auf der Verabreichung von FA N ’ s ächten Sodener
Mineral - JPastillen zu bestehen und alles Andere entschieden zurückzuweisen ,

— - -
* A > A A A A A A A A A A A A A A A A AA A > A AAAÄA AAAA

Delimte SMeu - Einlageii .

Ia Grünksrn , ganz und gemahlen , ä Pfd . 40 Pf . , Präparate
gewalzte Kochgerfte ( größte Ausgiebigkeit , rasch fertig ) , ä W .
28 und 20 Pf . , anerkannt ausgiebigste , wohlschmeckendste Hafer¬
grütze ä Psd . 32 und 26 Pf . , la gelbes und weißes Grics -
mehl ä Psd . 26 und 20 Pf . in frischester Waare empfiehlt die
Samen - Handlung von 1459g

A . Mollath , jetzt Michelsberg 14 .

Ein Halbstück AkPfelüiein
zn verkaufen bei 14430

Mm » 3 fflark .

25,000 Sortiments - Kistchen

prima Christbaum - Confect
in reizenden Neuheiten für den lieben Weihnachtsbaum , von
vorzüglichem , feinem Geschmack , versendet ( gegen Nachnahme )

die Kiste , 440 Stück enthaltend , für nur 3 Mark franco .
Bei Abnahme von 5 Kisten 5 % Rabatt . ( Dr . a . 4216 ) 354

P . Seidel , Dresden , Mathildenftraße 47 .

Rheinstrasse 17 , Wiesbaden , Rheinstrasse 17 .

Soeben frisch eingetroffen :

Souchomg - - und Peceo - Thee ’ s von
van Veen & Conip . , Amsterdam .

Souchong - Thee von Mk . 2 . 50 bis Mk . 5 . - per Pfd .
Peceo - Thee von Mk . 4 . — bis Mk . 12 . —

per Pfd .
Pst . Bourbon - Vanille per Stange Mk . 0 . 30

bis Mk . 0 . 50 .

Droguen und 10 D " ■ “ -
Biscuits und

Colomalwaaren , 1 '
. 11 .

) Liqueure ,
Thee ’

s und Weine . 13423

W . Kitzel in BierstiM .

C . W . Leber
,

Bahvhosstr . 8
, Saalgasse 2 ,

empfiehlt
in bekannter Güte und vorzüglicher Backart :

Feinstes ungar . Confectmehl per Pfd . 26 Pf . , 10 Pfd . Mk . 2 .40

„ Blüthemnehl „ „ 24 „ 10 „ „ 2 .25

» Kaiserauszug „ , 20 , io „ „ 1 .80

„ Kuchenmehl „ „ 18 , 10 , „ 1 .60

Ferner :

gemahlene Raffinade ( Puderzucker ) per Pfd . 30 , 32 ,
34 und 38 Pf . ,

neue große Mandel « per Pfd . von Mk . 1 . — an
gegebene Mandeln und Haselnüsse täglich frisch ,
neues Crtronat per Pfd . Mk . 1 . - , Orangeat per Pfd . 80Pf ,
H . richhornsalz , Pottasche , Citronen , Vanille ,

Vanrllrn re . ,
Vanille - Choeolade per Pfd . 90 Pf . und Mk . 1 . — .

BCaffee - Speciaiitat . 14555

Sr Nicolanse 3S
( ff . ) , Holländer , Braunschweiger Honigkuchen , Nürnb . Leb¬
kuchen in der größten und besten Auswahl , sowie ff . Pfeffernüsse ,
Aachener Printen , Thorner ( Katharinchen ) Lebkuchen - Figuren ,
ft - Lpeculakius , Slnisgebackenes u . A . m . in nur stets frischer
Waare empfiehlt die Sens - Fabrik Schillerplatz 3 , Thors . Htrh .
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(6 . Forts .)

Evas Roman .

Don ja . K » t .

Und schelmisch mit dem Finger zurückdrohend , entfernten sich
die beiden Freundinnen , die junge Frau in einem unbehaglich
unklaren Gefühl zurücklassend , welches dadurch nicht behaglicher
wurde , daß sie deutlich empfand , die Beiden hätten ihre Jugend
und Unerfahrenheit lächerlich gefunden . Ach , diese schreckliche
Jugend ! Wenn sie nur schnell ein paar Jahre älter wäre , nur

wenigstens zwanzig alt ! Es hatte ihr auch in letzter Zeit schon
ein paar Mal scheinen wollen , wenn ihr Mann sie „ liebes Kind "

nannte , als liege darin nicht nur eine Zärtlichkeit , sondern etwas

von einem Tadel , - ine gewisse Ungeduld . Sie h/tte nicht zu
fragen gewagt , sie hatte versucht , ihm gegenüber frauenhafte zu
sein , das heißt , mehr , wie sie sah , daß die übrigen Frauen mit

ihren Männern verkehrten , aber es wollte so ga .micht gehen . Sie
könnt , nicht gleichgültigen Tones zu ihm sprechen , konnte nicht
in der Unterhaltung mit Anderen vergessen , daß er im Zimmer
war . Er war ja nicht nur ihr Gatte , ihr Genosse , er war ihr
Gott , ihr Herr , dem sie in unsichtbarem Opferdienst beständig zu
Füßen lag . Die Frauen anderer Männer , — ja , er , ihr Gatte , war
eben auch ein anderer ; wie er körperlich fast in jeder Gesellschaft
der Größte war , so ragte er auch mit seinen inneren Eigenschaften
hoch über Alle empor . Aber ob er nicht gerade darum seine kleine

Frau ein wenig mehr zu sich hinanreicheud wünschte ? Sie legte
die Hände auf das Herz , wo es ihr ein erschrockenes Zucken ge¬
geben hatte . Was war das für rin Gedanke gewesen ? Was für
ein schrecklicher , schlimmer Gedanke ! Fort , hinweg aus dem Hirn ,
dem Herzen ! Er hatte sie lieb , so wie sie war , jedes andere

Wähnen war ein Frevel ! Der Gedanke war hinweggescheucht ,
aber auf dem bisher so stillen , sonnigklaren Spicg . l ihrer Seele

blieb doch eine leise , unruhig kräuselnde Bewegung zurück . Es
kam daher eine wirkliche Erleichterung über sie , als d . r Diener
den Grafen Sölden meldete , und sie begrüßte den Eintretenden
mit mehr als ihrer gewöhnlichen , ruhigen Freundlichkeit , fast mit
einem Ausdruck herzlicher Freude .

Der Graf sah sie verstohlen forschend an , und während er

sich einen Sessel an ihre Seite schob , sagte er : „ Ihr Willkommen
war ein besonders freundliches , meine Gnädigste , so daß es mich
sehr glücklich machen würde , dürfte ich dasselbe nur aus Rechnung
meiner selbst bringen . Leider bin ich indes dazu nicht » itd g . nug
und kann daher nur annehmcn , daß Sie die Unterbrechung , gleich¬
viel welcher Art , einer einsamen , langweiligen , ich will nicht hoffen ,
vielleicht gar trüben Stunde freudig begrüßten .

"

Ein etwas verlegenes Lächeln und ein leichtes Erröthen trat
auf Eva ' s Gesicht . „ Und warum wollen Sie nicht glauben , daß
mein freudiger Gruß nur Ihnen galt ? "

Er beugte sich etwas gegen sie vor . „ Wirklich ? " fragte er
in einem leisen , verschleierten Tone , der seiner Stimme etwas
seltsam Bestrickendes gab . „ Wirklich , dürfte ich glauben , daß
meine Gegenwart Ihnen eine kleine Freude giebt ? "

Sie begegnete unbefangen und treuherzig dem flimmernden
Mick seiner dunklen Augen . „ Sie müssen doch wissen , Graf
Sölden , daß ich Sie als Freund betrachte , da Sie Wolf

'
s Freund

sind .
"

„ Ja , wahrlich Ihr Freund, "
rief er , den Nachsatz nicht

beachtend , „ Ihr treuester , ergebenster Freund .
"

Er beugte sich
auf ihre Hand , küßte dieselbe mit ehrerbieiiger Verehrung und
fuhr dann , ihre Finger sanft festhallend , fort : „ Abe als Ihr
von Ihnen selbst anerkannter Freund habe ich auch gewisse Rechte ,das Recht vor allem , theilzunehm . n an Dem , was Sie verstimmt ,
bedruckt . Und , Baronin, " — feine Stimme hatte wi . d . r die
gedampfte Klangfarbe , — „ ich habe mich nicht getäuscht . Sie
waren tn trübseligen Gedanken vorhin , als ich eintrat . Welche
Wolke kann rm Stande sein , den Sonnenschein auf dieser klaren
Stirn zu umdüstern ? "

Lüe zog ihre Hand aus der seinen und glitt damit leicht

über die Stirn , als wolle sie bett letzten Schatten der Wolke /
von welcher der Graf gesprochen , verwischen . Dann lachte sie
fröhlich auf . „ Ja , ich will es Ihnen eingestchen , da Sie ja doch
so scharfe Augen haben , ich war thöricht vorhin ! " Und da er
sie antheilvoll fragend anblickte , plauderte sic munter fort : „ Aber
etwas Schreckliches war es darum nicht . Eine Thorheit . Ich —
komme mir nämlich so schrecklich jung vor , — nicht das Alter ,
wissen Sie , ich bin neunzehn und ein halbes Jahr und die

Gräfin Bernow ist noch nicht einmal achtzehn , — aber sehen Sie
uns Beide neben einander an , sie die vollendete Dame , der Jeder
sofort die verheiralhete Frau anmerkt , ich — wie dumm und

unwissend ich bin , und wie mir jedes Talent zur großen Dame

abgeht , davon will ich garnicht sprechen , aber — neulich hat mich
die Baronin Hohwitz in die Kinderstube geführt und mir ein

Mützchen der kleinen Ella aufgesetzt , da ist es mir erst klar ge¬
worden , wie lächerlich jung und kindisch ich aussehe .

"

Lächelnd halte der Graf ihr zugehört . „ Wollen Sie Jhrej
Vorzüge durchaus zu Fehlern stempeln ? Und Ihr Gemahl , was

'

sagt der zu solcher Selbstverketzerung ? Ich hatte übrigens schon -

einige Male nicht das Vergnügen , ihn anwesend zu finden,
" fuhrs

der Graf fort , ohne Eva ' s Antwort abzuwarten . „ Was veranlaßt -

ihn , sich so häufig von seiner häuslichen Glückseligkeit zu absen -
tiren ? Natürlich der Uebermuth , der meist mit dem Reichthum
kommt, " lächelte Sölden , auch diesmal für keine Antwort -

pausirend , „ die behagliche , eigentlich frevelhaft zu nennende

Bcsitzessicherheit . Der Krösus weiß eben : wenn er zurückkehrt ,
begrüßt ihn ein doppelt strahlendes Lächeln . Sie sind eine selten . ,
bewunderungswürdige Frau, " schloß de . Graf nach einer längeren ,
ausdrucksvollen Pause , die in Eva wieder jene leise , unklare
Unruhe erzeugte . Diesmal war es ihr eintretender Gatte , der

sie wie mit Zauberschlag derselben entriß . Sie sprang empor
und hing sich mit zärtlicher Begrüßung an seinen Arm . Die
B . wegung , mit der er sie zurückdrängte , wa . fast unmerklich ,
doch dem scharfen Auge Solden ' s , der , discret der kleinen Zärtlichkeits -
scene abgewandt , anscheinend aufmerksam ein Wandgemälde be¬
trachtet . , entging sie nicht , und Eva traf die leise Abwehr bis
in ' s Innerste , die Hände sanken ihr tief herab , und tiefe
Blässe deckte einen Augenblick ihr Gesicht . Ihr Mann bemerkte

'

es nicht .

„ Guten Tag , Sölden, " hatte Baron Westerholm diesem die

Hand gereicht , „ was giebt es Neues ? "

Der Angeredete zuckte die Schultern . „ Die Welt ist lügend -

haft geworden , cs passirt nichts mehr . Uebrigcns wirst Du daS

Neueste schon wissen , was eigentlich , da schon längst erwartet ,
kaum noch unter die Neuigkeiten rangirt . Frau Lora von Bären¬
klau hat in Gesellschaft des Barons Melinkow , der bei der russischen
Gesandtschaft attachirt war , eine Reise nach den blauen Gestaden
d . s Mittelmeers angetreten und dabei riicksichtsvoller Weise ihrem
Gatten die Pein des Abschieds erspart .

"

„ Nicht die Spur weiß ich davon, "
rief Baron Westerholm .

Dann lachte er schallend auf : „ Die fromme Lora mit den

Aiadonnenaugen — durchgegangen ! ? "

„ Durchgegangen,
" bestätigte Sölden gelassen , „ das ist das

Wort . Was sagen Sie dazn , mein . Gnädigste ? " wandte et sich
an Eva , die wi . der äußerlich ruhig und freundlich da saß , seh !
aber mit großen , erschrockenen Augen den Grafen anblickre .

„ Sie sagen — Fran von Bärenklau — ihren Marm hätte
sie heimlich verlassen ? Und ihr Kind , sie hat doch auch ein
Kind ? "

„ (Sitten holden Knaben von vi . r Jahren, " sagte ernsthaft der

Graf . „ Der betrogene Gatte und die verlassene Waise weinen
Beide dem ungetreuen Weibe nach .

"

„ Aber das ist ja entsetzlich ! "
rief Eva erschaudernd .

„ Baron Bärenklau soll auch b . reib an d . n gewissenlosen



Sette 16

Verführer Melinkow eine Depesche des Inhalts abgesandt haben ,
daß er ihn zu einem Duell auf Leben und Tod fordert , wenn

derselbe sich jemals beikommen läßt , ihm die abtrünnige Gattin

zurückzubringen .
"

„ Schrecklich ! " schüttelte Eva das Köpfchen . „ O , wie ist es
nur möglich , daß eine Frau so etwas thun kann ! "

Sölden wollte wieder seine ernste Zustimmung geben ; allein

Baron Westerholm , der in schweigendem Aerger seinen Absatz in
den Teppich gebohrt , schnitt ihm das Wort ab . „ Ich bitte Dich ,
Eva , das ist doch wahrlich keine Sache , daß Du Dich so darüber

alterirst . Wenn Du Dich über jede Frau , die ihrer Treue ein

bequemes Hinterpförtchen offen läßt , so entrüsten wolltest , würdest
Du nicht viele ruhige Momente mehr haben . Wahrhaftig , Kind, "

fuhr Wolf , durch Eva
'
s tief bestürztes Gesicht und Solden '

s

eigenthümliche Miene fast zu offenem Aerger hingerissen , fort ,

„ man könnte meinen , Du trätest dircct aus schützenden Kloster¬
mauern heraus in die sündige Welt .

"

„ Und doch soll vordem die Ehe der Selben ein reines Herzens -

bündniß , sogar mir einem gewissen romantischen Beigeschmack
gewesen sein,

"
warf Sölden hin , der anscheinend die bleichen ,

bebenden Lippen der jungen Frau nicht bemerkte . „ Freilich, "

lachte er , „ ist der Liebe goldener Traum , ach , gar oft nur eitel

Schauni .
" Dann verabschiedete er sich mit seiner ganzen liebens¬

würdigen Gewandtheit .

„ Gut,
"

sprach er zu sich , die Treppe hinabschreitend , „ jetzt
wird er ihr eine Scene machen , und sie wird mir . das nächste
Mal ihren Kummer klagen . Und eine Frau , die einen andern

Mann in ihr Vertrauen zieht , die hat schon dm Schlüssel zu
ihrem Herzensschrein aufgedreht .

"

Die von dem Grafen beabsichtigte Scene blieb in der That
nicht aus . Baron Westerholm hatte ein paar Mal das Zimmer
durchmeffen , dann war er vor Eva stehen geblieben .

„ Liebes Kind , Du mußt Dich in der That bemühen, "

begann er zunächst nur im Tone gulmüthiger Zurechtweisung , der
indes bald in dm gereizten Tadels umschlug , „ nicht gar so
erschrecklich naiv mehr zu fein . Das kleidet wohl eine Weile eine

hinge Frau ganz nett , aber jetzt , wo wir fast ein Jahr ver -

heirathet sind — "

„ Neun und einen halben Monat, " wandte Eva schüchtern ein .

„ Gleichviel, "
entgegnete er schon ungeduldiger , „ jetzt wird es

allmählich lächerlich , — ich will nicht sagen für mich , denn ich
weiß , daß es Dein natürliches Wesen ist , und sch verlange auch

nicht , daß Du Dich mit einem Male ummodelst — aber Andere ,
die fassen es als einen Mangel an gesellschaftlicher Form , als
eine Beschränktheit auf , wenn sie nicht gar annehmen , daß Du
die Naive nur fpielst . Ich bin vorhin der Irma Eggertstorff
und der Hohwitz begegnet , und sie haben mir in einer Weise von
Dir vorgeschwärmt und mich zu meiner kindlichen Frau beglück¬
wünscht , daß mir die Galle im Blute kochte , während ich mich
lächelnd bedanken mußte . Und vorhin der Sölden , er hat sich
auf die unverschämteste Weise , die ich mir übrigens bei nächster
Gelegenheit verbitten werde , über Dich moquirt , ohne daß Dir
nur eine blasse Ahnung davon kommt , und er wird nun sofort
die famose Geschichte zum Besten geben . Zum Teufel , ich will

nicht , daß man meine Frau als dummes Gänschen bespöttelt ! Ich
verlange nicht , daß Du Dir zum Beispiel die Eggertstorff in Allem

zum Muster nimmst , aber Einiges könntest Du Dich schon be¬

mühen , ihr abzulernen , etwas mehr Selbstbewußtsein und etwas

mehr wahre Kenntuiß des Lebens der großen Welt . Diese klein¬

bürgerlich beschränkten Ansichten und Urtheile , dieses tugendhaft
erbleichende Entsetzen , wenn ein etwas pikantes Thema abge¬
handelt wird , das paßt eben absolut nicht in unsere Kreise .
Mein Gott ! " und er trommelte auf der Kaminplatte , „ ich sollte
meinen , die drei Jahre bei Tante Besseritz müßten doch auch
Einiges zu Deiner Kenutniß gebracht haben , und so ohne jede
Spur eines hinterbleibenden Eindrucks wird die Lectüre von Cre -
billou doch wohl mich kaum für Dich gewesen sein . Nochmals ,
ich mutz Dich ganz ernsthaft darum ersuchen , Dir zum Bewußt¬
sein zu bringen , daß Du kein eben confirmirter Backfisch , sondern
eine verheirathete Frau bist ; ich betone nochmals dabei , daß nicht
direct persönliche Unzufriedenheit ans mir spricht , aber wir ver¬
fallen Beide der Lächerlichkeit , wenn Du so beharrlich „ Madame
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Baby " bleibn , wie ich in Erfahrung gebracht habe , daß man DU
in der Gesellschaft nennt .

"

Er hatte noch eine Minute schweigend dagestanden , bann
hatte er sich kurz gewandt : „ Ich muß noch einmal ausaeheir
adieu bis nachher .

"

Auf der Treppe blieb er stehen . Es war das erste Mal
daß er so mit kaltem , kurzem Gruß von seiner kleinen Frau ging
Sollte er noch einmal zurückkehren ? Sie hatte mit so bleichen
seltsam stillem Gesicht zu ihm aufgesehen . Nein , es war besser

'

sie blieb ein wenig allein , ließ seine kleine Strafrede in sich „ uch-
wirken , meinte vielleicht auch ein wenig dabei . Es that ihn
schon wieder leid , daß er so zu ihr gesprochen , aber er war eben
aufgebracht gewesen . Diese honigsüßen Worte der Hoywitz , da «
niederträchtige Lachen der Eggertstorff und das vermaledeite Gesch
dieses Sölden ! Es ging wirklich nicht , sie war ja ein liebes , gute «
Kind , sein Frauchen , aber etwas Anderes , etwas mehr wie bit
Anderen werden mußte sie doch , und wenn es ihr ein paar Seufzer ,
ein paar Thränen kostete . Wenn er zurückkam , wollte er ihr die
Thränen aus den Augen küssen .

Als er zurückgekommen war , hatte er sie umfaßt und ihr
dabei eine prächtige Bonbonniere in den Schooß gelegt . „ Hier , liebe -
Kind , ich war ein Barbar vorhin , vertreibe Dir mit diesen Siißtz
feiten den bitteren Nachgeschmack der Erinnerung . Gieb mir einen
Kuß und sieh mich an . Sind die Augen wieder hell ? Hatten sie
sehr gemeint über das Ungeheuer von Mann ? "

Nein , sie hatte nicht gemeint gehabt , sie war zu betäubt , zu
erdrückt gewesen . Aber nun , wie sie ihr Zimmer aufgesucht hatte ,
in einen Sessel gesunken mar , das Haupt in die Polster gedrückt/
die Bonbonniere noch in den Händen , da kamen ihr die Thränen ,
die heißen , bitteren Thränen aus den Augen gestürzt . Also so
sehr war sie ihm Kind , daß er wähnte , mit einer Hand voll
Bonbons ihr das brennende Herzweh zu verscheuchen , das namen¬
lose Bangen , dem sie sich scheute , näher in das Gesicht zu sehen,
damit es nicht vielleicht zu noch größerer Schrecklichkeit anwachse .
Ein Kind war sie ihm , durch ein Wort des Tadels so leicht be¬
trübt , wie durch ein Wort der Güte wieder getröstet . Wußte er
denn nicht einmal , daß ihre Liebe wenigstens nicht die Liebe eine «
Kindes war , daß sie so groß , so tief und ohne Schranken war ,
wie nur die Liebe eines Weibes es sein kann ? Sie war so leicht

und schnell gewonnen gewesen , vielleicht schien der so mühelos er¬

rungene Besitz ihm darum von minderem Werthe . Sie krampfte
• die Hände über dem Herzen , wo das Gefühl , das sie schon einmal

heute bang durchschauert , sich wieder und mit schreckhafter Deut¬

lichkeit aufbäumte . Und wieder zwang sie es mit der Gewalt

ihrer allvertranenden Liebe als ein Verbrechen zurück . Seine
Liebe mar ebenso tief , so endlos wie die ihre , und . wenn sie so
leicht gewonnen war , — oh , er mußte es ja fühlen , wissen,
daß in den freudlosen , liebearmen Jahren ihres Frohndienstes bet

der Tante der unbekannte , in der Ferne weilende Vetter , der

einzige der ganzen Verwandtschaft , von welchem die Taute nicht
in dem Tone höhnischer Verachtung sprach , und den sie darum

zu einer glorreichen Ausnahmestellung erhob und mit einem

Nimbus von Vollkommenheiten umgab , daß dieser ihr kein Fremder
war . Um ihn , der in märchenhaften Wunderländern weilte , de-

Wissens und der Erkenntniß Schätze pflückte , hatte sich die

Phantasie des jungen , aller Jugendfreude baren Midchetll 1

feflgeranft . Sie begleitete ihn auf seinen geheimnißvollen Wüsten -

ritien , zitterte , wenn sic ihn in todesmuthigeii Kämpfen sah mit

den Bestien der Wildniß ; ihre Träume folgten ihm zu kühler
Rast im Schatten hoher Palmenwipfel auf grüner , zauberischer
Oase , sie trat mit ehrfurchtsvollem Schauder hinter ihm ein in die

Denkmäler der Vergangenheit , die alten Pharaonengräber . lind

wie er dann selbst gekommen mar , mit duftigem Blüthengruß ihr
fein Nahen kündend , und vor ihr stand , so groß , so stolz, h

männlich schön und mit so freundlich warmem Worte ihr die Hand
reichte , ihr , der feit Jahren fein Auge freundlich geblickt, fein

Mund ein herzliches Wort gesagt , und wie er dann weiter Jo
ritterlich mit seinem Schutze zu ihr stand , — wie hätte sie ihn

nicht lieben sollen , wie hätte sie sich ihm nicht hingeden sollen ,

bedingungslos und mit der ganzen Demitth , daß ihr , der llnbe -

bentenben , so überschwenglich Glück geworden !

( Fortsetzung folgt )

Wiesbadener Tagblatt .
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X 31 Langpässe 81 ,
C . A . Feix

, 31 Langgasse 31 . X

xxxxxxxxxxxxxxxxxxxxxxxxxxxxxxxxxxxxxxxxxx

Strümpfe ,

Socken .

Aeclite Prof . Dr . Jäger
’
s ( Benger)

Normal - Hosen ,

Normal - Jacken ,

Normal - Hemden ,

Normal - Strümpfe ,

Normal - Socken .

Beinlängen , Z

Unterhosen , 2
Arbeite - Wämmse ,

Tricot - Damenhosen .

Jagdwesten ,

Gestrickte Rocke ,

Flanell - Damenhosen
,

Tricot - Gamaschen ,

Gesundheits - Corsetten ,

Damenwesten mit Arme .

n von

X 31 & aiig ;gasse 31 ,
Ca Ms F © ÜXg 31 Imnggasse

ft empfiehlt nur die besten Qualitäten zu den billigst gestellten Preisen .

xxxxxxxxxxxxxxxxxxxxxxxxxxxxxxxxxxxxxxxxxx

l Strumpfwaaren ^ Fabrik |

5
py
Vi

Ml

lL -

Aw

M

H
. Schweitzer

,

Ellenbogengasse 13 . Ellenliogengasse 13.

Eröffnung der am 24
. November

.

Unübertroffene Auswahl :

Puppenkörper in Leder und Stoff von 50 Pfg . an .
Puppenköpfe in

"
Wachs , Holz und Gement . . . , 50 „ „

Puppen in Gement mit Frisur 50 „ „

Gelenkpuppen in prima Ausführung
mit Schuhen und Strümpfen , 35 Ctm . lang . . Mk . 2 .— .

dito , 50 Ctm . lang  n Z . .
Ferner :

Schuhe , Strümpfe , Kleidchen , Hüte , sowie Gliedmassen .

Alle Reparaturen in eigener Werkstätte .

Grossartige Auswahl
in : Schaukelpferde , Kaufläden , Puppenzimmer , Puppen¬
küchen , Kindermöbeln , Richter ’

sehe Steinbaukasten ,
Theater , Gesellschaftsspiele , Puppenwagen , Schlitten ,

Velocipede etc . etc . zu

anerkannt billigen Preisen . 14245

Grattom anie
( Radirarbeiten auf Glas ) .

ti «? ros ®
x

Auswahl in Servirbrettern , Photographierahmen ,
untersatzen , Kasten , Brod - und Cigarrentellern , Salon -
tischen , Schlüsselbrettern etc . 12030

C . Schellenberg , Goldgasse 4

Sclslittsclnalie
,

Patent , Halifax , Eiskönig , Merkur 2C. , empfiehlt zu
billigsten Preisen 14711

Lonis Conradi ,
Kirchgasse $> , vis - a - vis der Artillerie - Kaserne .
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C . Sciiellenberg , Goldgasse 4 .

Salons.

Schlaf -

Zimmer .

Speise -

Zimmer .

Damen -

Zimmer .

Gegründet

1825 .

Midieisberg
C SG .

Miisterzmer

zur

Ansicht .

Herren *

Zimmer .

7555

Midieisberg
36 .

Fabrik und Vager :
4 Heiliggrabgasse 4 .

mein Geschäft erweitert und halte dasselbe bestens empfohlen .

Lager : Johannisstraße 12 , 14 .

Mainz .

ganze

Wohnungs - Ein¬

richtungen , einzelne
Stücke unter Garantie

bester Ausführung ru

billigsten Preieon .

üodellirte S ^ derolith - Vasen
mit Blumenzweigen .

Relief - Syderolith - Teller
mit altdeutschen Köpfen , Stillleben etc .

Syderotitli - Malerei . P
Hellgelbe Terracottagegenstände

mit eingepressten maurischen , persischen und arabischen
Ornamenten , zum Ausmalen für Aquarell - und Oelmalerei .

Emil Strauss
,

vormals

C. & M . Strauss .

Victoria - Kartoffel « ,

Norddeutsche Speisek,rrtoffeln , offerirt preiswertb 13791
Willi . JLinde , Louisenstraße 41 .

Weihnachts - Bitte .

Weihnachten naht wieder heran . Auchunsere Nettungshaus - Kinder ,
63 an der Zahl , gehen dem Feste mit der freudigen Hoffnung
entgegen , daß die Freunde des Hauses ihrer nicht vergessen werden .
Darum gedenket der Kinder des Rettungshauses und machet

ihnen durch Eure Liebe Weihnachten zu einem fröhlichen Feste .
Gaben nehmen die Vorstandsmitglieder , sowie der Hausvater

Küster dankbar entgegen . 159

Paul Schilkowski
,

Michelsberg 6
,

Uhrmacher
, Michelsberg 6

empfiehlt sein großes Lager aller Arten

Rheinische Möbelfabrik 13936

Martin Jourdan in Mainz .

Außer meinem großen Lager selbstgefertigter

Möbel und stilgerechter Zimmer - Einrichtungen
habe durch großes

von den billigsten bis zu den feinsten Sorten zu den billigsten Preisen und unter Garantie .

Große Auswahl in

Herren - und Damen - Uhrketten .

ReMvittttveN werden gut und billig unter Garantie ausgeführl .

werden von Ausfallhaaren von 70 Pfg . ®

f U angefertigt ; neue von 1 Mk . an .

y Kiessenwetter
,

Daselbst empfiehlt sich eine geübte Friseurin den ® o* (”

zu den billigsten Preisen .
"

H68 ’

Ausnahmen jederzeit
Juugsraneu ( E . H . ) " und „ Frauen - Sterbekasse " nach
vorheriger Anmeldung bei der 1 . Vorsteherin , Frau I, . Donecker ,
Schwalvachcrstraße 63 . Aufnahmegeld und Beiträge in
beiden Kassen gering . Die Krankenkasse unterstützt in

Krankheits - , Wochenbett - und Sterbefällen , die Sterbe¬

kasse gemährt 500 Mk . Rente im Sterbefall . Beide

Kassen verfügen über fast 2500 Mitglieder und über be -

trächtliche Reservegelder . 90

Kitte will
.

Bettknltei
,

5 Mk . und 6 Mk . per Stück . 13799

_______
Michael Baer

, Markt .

Gänzlicher Ausverkauf
bis zum 24 . Dezember

äs Bier Artest Spiel waaren
12 Faulbrunnenstraße 12 .
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vergässe
32 .
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11683

Gänzlicher Ausverkauf w

Zu WeihnachtS ' Geschenken 5
dürfte sich nicht leicht eine vortheilhaftere Gelegenheit bieten , wie mein

Nur durch beabsichtigte vollständige Aufgabe meines Waarengeschäfts sehe ich mich veranlasst ,

IV * weit unter Einkaufspreisen gänzlich auszuverkaufen , WW
und kann Niemand , der nicht dieselbe Absicht hat , bei gleicher Waare ebenso verkaufen .

•e

1411»

13936

arabischen

Delmalerei .

en

13248

r

ässe 4 .

helsberg
26 .

alGus .

amen *

mmer .

Als noch vorräthig empfehle ich :

Stickbaumwolle , grosse Docke 4 Pf .

Prima farbige Nähseide per Strängchen 4 Pf .

Prima Stahlstäbchen per Dutzend 10 Pf .

Schwarze ff . Alpaccalitze ( nicht Lama ) Meter 4 und 5 Pf .

Patent - Buchstaben zum Aufnähen per Dutzend 4 Pf .

Börsenseide per Docke 14 Pf .

Börsenringe , Garnituren und Fransen .

Häkelgarne per Knaul No . 70 80 90 100

Max Hauschild weiss 25 27 30 35 Pf .

D . M . C . weiss 85 35 40 40 „
Kaiserfaden Knaul , 50 Gr . , 40 Pf .

Schweissblätter und Rockbund .

Weisse engl . Strickwolle per Neuloth 5 Pf . und höher .

Engi . Strickbaumwolie ( Strutt ) ( unter

Hauschild
’
s Estremadura I Engros - Preisen .

Aecht Hollin
’
s Vigonia per Pfund 4 Mk .

ferne - ( Zephir - ) u . Castor - Wolle Neuloth von 5 Pf . an .

Moos -
, Perl - und Goblin - Woile per Neuloth 8 Pf .

Häkelmuster , reiche Auswahl , 10 Pf . und höher .

Häkelgallons , theilweise zu halben Kostpreisen .

Stickmuster , Papier und Stramin , von 5 Pf . an .

Strick - und Häkelnadeln , Stahl , Holz , Bein etc .

Stecknadeln .

Krausgespinnst per grosses Knaul 6 Pf .

Kissen (Pries und Tuch ) . — Kaffeewärmer . — Schlummerrollen ( angef . mit Zubehör von Mk . 1 . 50 an ) . Börsen .

— Cigarrenkasten . — Tabakkasten . — Theekasten etc . etc . — Notizblocks . — Uhrhalter . — Feuerzeuge . — Asche¬

becher . — Briefbeschwerer . — Briefmappen . — Schlüsselschränke etc . etc .

Fertige Häkelarbeiten noch in grosser Auswahl .

W * Laden - Hinrichtung zu verkaufen . — Laden zu vermiethen . PI », 14635

17 Gr . Burgstrasse ,
W . Heuzerotli

,
Gr . Burgstrasse 17 .

@ @ © @ @ @ © @ © @ © © @ @ © © © © © © © © © © © ©WG © © © © © © © © © © @ © © @ @ © © © © © © © © © © © ©

I Photographie ! |
® (MrmBe mir meine iihntüfltulihtfdie Slitfffllt ©©Erlaube mir meine photographische Anstalt

©

Tageszeit stattfinden .G

O

in empfehlende Erinnerung zu bringen mit dem Ersuche » ,
mir Weihnachts - Aufträge möglichst bald gütigst ertheilen
zu wollen . Vergrößerungen nach den kleinsten Porträts
bis zur Lebensgröße bei sorgfältigster Ausführung zu
civilen Preisen .

Aufnahmen können bei jeder Witterung und zu jeder

©
©
©
©

13011

Hochachtungsvoll

L . Sehewes .

©
©

| „ Hotel Allee - Saal "
, Tannusstratze 3 . ©

©© © © © © © © © © © © © © © © © © © © @ © @ © @ © © © @ ©

Pferde - und Bügeldecken
HF *

per Stück 2 ' /r und 31 /e Mark . 13616

Baer , Markt .

Corsetten
werden

zur Hälfte des Werthcs
ausverkauft . 281

W . Thomas , Webergasse 23 .

Cravatten
in reichster Auswahl und in allen Sorten , große Derk -

Cravatten , auf zwei Seiten zu tragen , von 50 Pf . an bis zu

den hochfeinsten , Regats , Cravatten für Steh - und Umlege¬

kragen , von 50 Pf . an , Schleifen zum Anhängen , schwarz urtd

farbig , von 30 Pf . an .

Hochfeine Cravatten in größter Auswahl .

« ■ 8 * » Kg . Schmitt
,

W "
9 Langgasse 9 .

Eine Parthie zurückgefetzter Cravatten unterm Preis . 14223

Schlitten und Schlittschuhe
empfiehlt in großer Auswahl billigst die Eisenwaarenhandlung
6on Wilhelm Unverzagt , vorm . W . Weygandt ,

30 Lauggasse 30 . 14730

Gummis
Waaren aus Paris , feinste Specialitäten . Preisliste 20 Pfennig .

Ph . Kämper , Frankfurt a . M . ( 1663 ) 360
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. » Mk . 5,40 .Farbe garantire : Kleid mit 6 Meter

14816

Große Parthie Kleiderstoffe zur Hälfte des Preises !

Bl . Lwgenböhl (G . W . Winter ) ,

17439

Das Geschäft besteht seit 1833 .

Gravir ungen
in Metall und Steinen .

Trauringe
in verschiedenen Preislagen

stets vorräthig .

Neue Betten schon von 45 Mk . an und Kauape
' s ,

auck

gegen pünktliche Ratenzahlung zu haben bei  819 ‘

A . Leieher , Tapezirer , Adelhaidstraße 42 .

Gold - und Silbersehmuck -

sachen .

Granat - und Corallwaaren .

Gebrauchsgegenstände
in Silber .

Juwelier
,

Ecke der Gold - n » d Metzgergasse .

Fertige Betttücher
m bekannter Güte ä Mk . 3

, Mk . 4
, Mk . 4,50 und Mk . 5 .

Reparaturen , Vergoldungen
und

Versilberungen .

Zwei gebrauchte Schaukelpferde , sowie neue Sckaukel -
und Sprelpferde mit Fell bei 14353

F . Lammert , Sattler , Metzgergasse 37 .

Besorgung
von

W H Rasche und solide

Julius Rohr
WWneuen Schmucksachen .

Weihnachten !
. Aufgabe meines Geschäftes verkaufe ich mein ganzes Lager zu bedentend ermäßigte » $ teii8und durfte sich keine bessere Gelegenheit finden zu guten , praktischen und billigen Weihnachtsgeschenken .

" *

rag i? rei £ St )!
9trt ' Lamas ’ Plaids , Cassinets , schwarze Oachernires , glatt

veilen ^ “

k
*16 1 ) umeMröcke .- Rockstoffe , Bockflanelle in allen Farben , wollene Tücher für Damen k -

Baumwollzeuge für Kleider und Schürzen , beste Waare in neuesten Mustern . Baumwoll - Flanelle in 7 Qualität

Großes Lager in sämmtlichcn Weißwaaren ,

tücher zum halben Preise .

Gardinen in weiß und creme , am Stück und abgepaßt , neueste Muster , reiches Sortiment .

H .
waareilj ais : Zwilliche . Barchente , Federleinen , Pique - u . Waffeldecken , wolleneBettdecken in weiß , rolh , sowie bunt re . re .

Lämmtliche Waaren sind nur auf reellem Wege eingekauft und von bester Qualität .

Zur besonderen Beachtung empfehle ich noch :

W
'

aschächte Blaudrucks
.

Kleid mit 7 Meter , früher Mk . 4,20 und Mk . 5,25 , jetzt a Mk . 3,50 und Mk . 4,50 .

Extra prima Qualität , 80 Cmtr . breit , welche ich selbst an¬

fertigen laffe und als unübertroffen in Qualität und
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Fortsetzung des Ausverkaufs
wegen Umzug .

Günstigste Gelegenheit beim Einkauf von

VJ eihnachts Geschenken
.

Langgasse 32
,
D

» Langgasse 32
Hüte

, Spitzen ,
Band und Modewaaren - Geschäft . 14680

von 5 Mk . an . Mk . an .von 10

IPel ^ - Müffe in grosser Auswahl von 2 Mk . an . 13044

Julius Jüdell
,

U Langgasse 35 .

unter Einkaufspreisen , per Meter von HO Pf . an

ft

T)

V)

V

W

•n

w

5)
■n

5?
•h

T)

n

Regen - Paletots . . . .

Regen - Dolmans . . . .

Regen - Räder

Herbst - Promenades . .
Herbst - Visites . . . .
Winter - Paletots . . .
Winter - Dolmans . . .
Winter - J aquettes . . .

Winter - Visites

Kinder - Regenmäntel , kleinste
Nummer

Kinder - Wintermäntel . .

Trieot - Taillen und - Blonsen

80

3

SV -

Eine Parthie halbwollen er Kleiderstoffe
welchen Artikel ich nicht mehr weiter führe

,
verkaufe

, um damit zu räumen
,

Sommer - Umhänge und Jaquettes für jeden
annehmbaren Preis .

Zurückgesetzte baumwoll . Hauskleiderstoffe
,

waschächt
,

gleichfalls ausserordentlich billige

M . Ballmann
, Kleine Burgs * - '

-> *
.

, io

:
‘

s
„ 8

, IS
.

„ 31/ »

am 24 . Dezember dieses Jahres .

Es werden daher sämmtliche noch vorräthigen

Damen - und Kinder - Mäntel
zu Jedem annehmbaren Preise ausverkauft .

Vorräthig sind noch sämmtliche Genre ’
s zu folgenden Preisen :

Pf .

Mk . „

1 » T

! ! ! Schluss meines Geschäftes ! H |
miwidermflich ®
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XAAAAAAAAAAAAAAAAA
' s Anlno - o n . Sneoulatii

■i reich - Broch . <42 .Aufl . IOOS .) u . gebieg .Enrop .
-* ( oirsbericht , Trofnecte , rtc . irco . u . gratis .

H . 65500 ) 330

Klife in vorth - ilh . » emttnationen an all . £ _
Hauptbörs . vollfllhrt anerlannt reell u . eiact g»

- f! Bankbain Sehillmelner t to ., Fraekfurt a . JL, s-
Heil 19. — ÄUberaäprte Informal ., Inhalts - !»-

| Unterjacken und Hosen

§
in Wolle und Baumwolle , Y

Jägern Arml - Hmden , Kosen und Jacken 8
fi in vorzüglicher Qualität , 8
8 Jagdwesten , Damen - und Kinderwesten , Hand - o
O schuhe , Strümpfe , Socken u . s . w . empfiehlt in Q
O reicher Auswahl zu äußersten Preisen 13982 O

8 Carl Schulze , Kirchgasie 38 . 8

J [ Wiener Schublager, * ^
Grabenstraße 12 , < ^ iNI

empfiehlt Herrensticfel 6 , 7 , 8 , 10 , 12 Mk . zc . , Damen¬

stiefel 5 , 6 , 7 , 8 , 9 , 10 Mk . 2C. in Filz und Leder , von den

feinsten bis zu den einfachsten . Hausschuhe und Pantoffel
in feinem Leder bis zu den einfachsten , solid und dauerhaft
gearbeitet , sowie dieselben in Filz , Plüsch rc . Erstere zu 50 , 60 ,
70 , 80 Pf . und 1 Mk . 2C. bis zu den feinsten . Ballfchuhe
in feinstem Dessin . Kinder - und Mädchen - Knopfstiefel und

Schuhe . Knaben - Stulpstiefel 2C. k 13971

Z Möbel
,

Betten
, Spiegel

S» unter Garantie zu verkaufen . »

I Ucbernahme ganzer Einrichtungen . |
। Groze Auöluuiji in Ketten jeder Art . |

22 Michelsberg 22 . — Transport frei .

®
Wobei - und Betfen - Fabrik . 379

Selbftthätiger , geräuschloser

Thürschliesser .

( D . R . - Patent . )

Bon Autoritäten und Fachleuten anerkannt als vollkommenstes ,
dauerhaftestes System . Vierzehntägige , kostenfreie Probezeit , zwei¬
jährige Garantie . Prospecte franco gratis . — Dieser Thürschließ -

Apparat verhindert das Zuschlägen der Thüren und bewirkt nicht
nur ein Anlehnen , sondern ein selbstthätiges , vollständiges Schließen
derselben und ist deshalb für jede vielbenützte Thüre als ein

dringendes Bedürfnitz zu empfehlen .

Alleinverkauf für hier :

Kirchgasse 2c , M . Frorath , Kirchgasse 2c
,

Eis enhandlung .
_____________

11726

Tisch - Bestecke ,

Messer , Gabeln und Löffel ,
große Auswahl , 14677

12 Messer und 12 Gabeln von Mk . 3 . 50 an bei

M . Bossi , Zinngießer ,
3 Metzgergasse 3 .

\ v . Altes Zinn wird in Tausch und Kauf angenommen

\ X

Deutscher Benedictiner
,

eingeführt bei der Kaiser ! . Marine , in vielen
Offizier - Casinos , Delicatesshandlungen , Hotels

etc . , O - fach preisgekrönt , zuletzt

„
Staats - Diplom “

,

hergestellt seit 1883 von ess

B . Messing '

,
Düsseldorf .

Besondere Vorzüge :

„ Grundbasis ist Cognac “
, „ Reinheit des Ge¬

schmacks “
, „ Prachtvolles Aroma aus Kräutern

ohne künstlichen Zusatz “
.

Käuflich in den feineren Geschäften .

Nur ächt mit voller Firma .
Ausführliche Preislisten franco . ( H . 45447 )

Weihnachts - Preise

Pf . 22 Pf .

Pfd .

w

Sultana , n

90 Pf . per Pfd

Corinthen , prima , 60 , 50 und 40 Pf . per Pfd .
Citronat , Livorneser , prima , 1 . 10 Mk . per Pfd .

5

5

5

5

5

w

u

II

H

ff

ff

II

II

II

II

II

ff

II

II

M

If

17

30

33

34

30

33

36

30

Würfel - „
Würfel - „
Gries - „
Puder - „
Stampf - „
Mandeln , süße , gewählte Frucht , hochprima I , 1 . 25 Mk .

per Pfd .

Mandeln , desgl . , hochprima II , 1 . 10 Mk . per Pfd .
Mandeln , desgl . III , 90 Pf . per Pfd .

Rosinen , Caraburna , prima , 60 , 50 und 40 Pf . per Pfd .

Raff . ( garant . rein ) „

II • II

„ Holland . „

„ Abfall „

20 „
16 „

im Hut .
bei 5 Pfd .

Feinstes Pester Biscuit - Mehl . 24

„ , , Kaiser - „ . 22

„ „ Vorschuß - „
Brod - Zucker , Raffinade , . per

Würfel

Orangeat , „

Bei Abnahme von
5 Pfd . 25 Pfd .

Haselnüsse 30 Pf . per Pfd .

Honig , californischer , 70 Pf . per Pfd .

Syrup , ächler Colonial - , 40 Pf . per Pfd .

Pottasche , gereinigte , und Ammonium ( Hirsch¬
hornsalz ) zum Backen , Citronen , Vanille , Rosen -

und Orangenblüthenwasser , Backoblaten .

Kaffee , gebrannt , Speeialität Wiesb . Mischung ,

per Pfd . 1 . 60 Mk . , hochfeine Qualität , empfehlen
J . C . Bürgener , Hellmundstraße 35 .

Bürgener & Mosbach , Delaspeestr . 5 , am Markt .

A . Mosbach , Adlerstraße 10 . 14741

„ 80 , 60 und 50

OstincL Thee - Handlung ?

W “
35 Dotzheimerstrasse 35 ,

' PI

( xeorg F , Abich

empfiehlt neue Sendungen der beliebten ostindischen
Thee , feinste Waare , Kangra Valley , Darjeling , Assam ,

englische Mischungen etc . zu Mk . 2 . 50 , 3 . —
, 3 .20 ,

3 .60 ,

4 . — und 4 . 50 per Pfund . 11578

Filiale : A . Weltner , 6 Relaspdestrasse 6

-Ä
»es -* Eine Spezereiwaaren - Einrichtung zu

verkaufen . Näh . Exped . 12964
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C . H . BURK , STUTTGART .

8075

Brustieiden
Neugasse 15 , „

Zum Mohren
*

, Neugasse 15 .

haltige Speisenkarte .

Jacob Becker .

Conservirte Gemüse !
Schnittbohnen 2 - Pfd . - Dose von 43 Pf . an ,

n

1>

14407

Frische Hammelkeulen , frische Hammel

W . Foelders in Emden

• D - P aittis o n
'

s

I t i clttwatte

.4

eo
oo

und Wachsbohnen ,
Bohnen , Prinzess -

n

ni»

bis zu
den

feinsten ,

3 . Stapp , Goldgasse 2 ,
Fabrik - Depot conservirter Gemüse .

Ferd . Kobbe . Wcbergasse 19 , und Wilh . Heinr . Birck

Ecke der Adelhaid - und Oranienstraße , in Wiesbaden .

8
o

Mit edlen Weinen bereitete Appetit er¬
regende , allgemein kräftigende , nerve
Stärkende und Blutbildende diätetische
Präparate von hohem , stets gleichem und
garantlrtem Gehalt an den wirksamsten
Bestandteilen der Chinarinde (Chinin
etc . ) mit und ohne Zugabe von Eisen .

■ - — e - rücken ( rote Rehziemer gehackt ) , 9 ' /z Pfund
franco Nach » . Mk . 4,75 bis Mk . 5,50 . ( H . 06023 ) 829

c©

E

Braunkohlen - Briquettes .

Die wegen ihrer vielfachen Annehmlichkeiten und Vorzüge f »

sehr beliebt gewordenen

Rheinischen Braunkohlen - Briquettes

/ \ frischen Bezügen , sowie trockenes / 1

Brennholz empfiehlt zu den billigsten Preisen

J . Muth , Frankenstraße 13

Lagerplatz : Schiersteinerweg .

Stangenspargel , Perl -

Carotten , junge dicke

Böhnchen u . s . w . empfiehlt

gegen alle Arten

Gicht und Rheumatismen .

In Paketen L t M - und halben ä so Pf . bei

80 „
70 „
85 n

Anthraeit - Kohlen .

Von sämmtlichen Producten der Vereinigungs - Gesellschaft für

Steinkohlenbau im Wurmrevier zu Kohlscheid bei Aachen , welche
ich schon seit Jahren direct ohne Zwischenhändler beziehe , halte
stets Lager und empfehle besonders :

Anthracit - Würfel - Kohlen bl für amerikanischeOefen und

Anthraeit - Würfel - Coks b ) Füll - Regulir - Oefen ,

Anthracit - Flamm - Würfel b für Ofen - und Herdfeuerung ,

Steinkohlen - Briquettes , vorzüglichster Brand für Porzellan¬
öfen , ferner halbfette und fette Würfel für Hausbrand .

Ausführliche Preis - Courante und Probe - Centner stehen gern

zu Diensten .
Wilh . Tdnnenkohl ,

14006

Kohlen - und Holzhandlung , Ellenbogengasse 15 » .

nicht zu verwechseln mit anderen geringwerthigeren Fabrikaten ,

empfehle centner - und fuhrenweise zur gefl . Abnahme . 14035

Wilh . Linnenkohl , Ellenbogengasse 15a ,

Kohlen - uud Holz - Handlung .

Burk
' s China -Malvasier , ohne Eisen , sfiss ,

selbst von Kindern gern genommen . In Haschen
a M . 1. —, M . 1. — und M . 4 . —.

Burk
’ s Eisen -China -Wein , wohlschmeckend

und leicht verdaulich . In Flaschen b M. L —
M . und M . 4 . 50 .

jeder , auch schwerst . Art , kenn , noch radikal ge¬
ll eilt werd . , wenn pian sich vomrtheilsfrei mit Lei¬
densbeschreib . an P . Weidhaas , Dresden , wendet . ( H . 37057a )
Die am eig . Körper erprobte , behordl . ge - v
prüfte Kur wird von Antoritaten empfohlen . dol

„
Rio Frio “

,
beliebte , feinste Pell - und Speisekartoffel , empfiehlt 13606

Julius Praetorius , Kirchgasse 26 .

Kartoffeln ( gelbe ) , per Kumpf 15 Pfg . , Schwalbacherstr . 71 .

Pramiirt : Brüssel 1876 , Stuttgart 1881 , Porto Alegre 1881 , Wien 1883 -

q & wcK s (Stzz ' iic/i -

Von vielen Aerzten empfohlen . In Haschen a ca . 100 , 260 und 700 Gramm «
Die grossen Flaschen eignen sich wegen ihrer Billigkeit sum Kurgebrauch .

Burk
’s Pepsin -Wein . (Pepsin - EssenVerdauungs -Flüssigkeit . Dienlich bei schwache *

oder verdorbenem Magen , Sodbrennen , Verschleimung , bei den folgen , übermässigen Genusses

Von Spirituosen etc . In Flaschen i M. L —» M. 2 — und M . 4. 60 .

ME * Man verlange ausdrücklich : Buric *s Pepsin -Wein . Burk ’s China -Wein
u . s. w . und beacht » die Schutzmarke , die jeder Flasche beigelegte Be -
Schreibung sowie meinen auf jeder Etiquette befindlichen Namenstug /

--- jDetail - Verkauf nur in Apotheken • = :

Zauberflöte "
. uU

Empfehle zum Andreasmarkt :

Gänse , Enten , Hasen , sowie

sonst reichhaltige Speisenkarte und preiswürdige Weine .

dito 4 -

Erbsen . . . 2 -

Brechspargel 2 -

Restauration Jung ,

51 obere Webergasse 51 .

Empfehle kräftigen Mittagstisch in und außer dem Hause

von 50 Pf . an und höher , sowie reine Weine , vorzügliches

Bier aus der Brauerei von Henninger , Frankfurt . Gleichzeitig
empfehle schön möblirte Zimmer mit Pension . 13749

Weißweine Per Flasche von 60 Ps . an .

Ph . Veit ,
8 Taunusstraße 8 .

Einem verehr ) , hiesigen , wie auswärtigen Pub¬

likum empfehle während des AndreHSIUcirkteS q
reine Weine , gutes Bier , sowie eine sehr reich - gj

- -
14712
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Die Eröffnung
unserer

grossen W eihnachts - Ausstellung
in

Kinder - Spielwaarcn
in Separat - Mäumen zeigen wir ergebenst an und laden zu einem Besuche freundlichst ein .

Johann Engel & Sohn
,

14 Wilhelmstrasse 14 . U624

XXXXXXXXXXXXXXXXXXXXXXXXXXXXXXXXXXXXXXXXXX
Für passende Weihnachts - Geschenke empfehlen wir unsere X

§ Spezialität : Anfertigiiflg von Damen - 11
.
Kinderwäsche l

$ in einfachster bis elegantester Ausführung 5
und bitten um möglichst frühzeitige Bestellung . H

SU - Garantie für solide , geschmackvolle Arbeit . - HRz

| Grosses Eager f ertiger Wäsche
, l

X Tag - und Nachthemden . Beinkleider
, Jacken

, Frisirmäntel
, Schürzen etc . etc . x

A zu billigsten Preisen . 14423 K
8 Geschwister Strauss

,
x

H
Weisswaaren - und Ausstattungs - Geschäft ,

Kleine Bnrgstrasse 6 , „ Colnischer Hof “
. S

xxxxxxxxxxxxxxxxxxxxxxxxxxxxxxxxxxxxxxxxxx

Seiden ^ Haus M . llarchand
,

langgasse 23 . 12744

63/65 Ctm . Silk - Peluche in allen Farben Wik .
7W

60
„

Satin © Olli « in allen Farben
,

zum Sticken .

W * ELSÄSSER WOLL - FLAXELLE
,

- * Vl
neueste , elegante Dessins , zu Neglige -

, Haus - und Kinder -

klerdern , Blousen , UnLerröckeu und Hemden , waschächt ,
in

großer Auswahl eingetrossen .

Mstl KuMdkli non Karl Perrot MS EW , 5 ,
Wiesbaden , 4 Große Bnrgftraße 4 .

- Wz 10424



Bekanntmachung .

Die Lieferung der für das städtische Krankenhaus in
dem Zeitraum vom 1 . April 1890 bis dahin 1891 er¬
forderlich werdenden Armensärge soll im Submissionswege der ,

geben werden .

Reflectanten wollen ihre Offerten verschlossen und mit der Auf¬
schrift „ Submission auf Armensärge "

versehen bis zum Eröffnungs -
tcrmin Donnerstag , den 12 . Dezember er . , Vormit¬
tags 10l/a Uhr , in dem Bureau des städtischen Krankenhauses
abgeben , woselbst auch die Lieferungsbedingungen eingesehen
werden können . *

Wiesbaden , den 1 . Dezember 1889 .

_____________
Städtische Krankenhaus - Direetion .

Bekanntmachung .

Mittwoch , den 4 . Dezember , Bor¬
mittags 0V2 und event . Nachmittags
2 Uhr anfangend , werden in dem Saale
der „ Stadt Frankfurt “

, Weber¬
gasse 37 hier , folgende Gegenstände , als :

Eine Laden - Einrichtung , bestehend
in 2 großen Schränken , 1 Pult ,
1 Ladentisch , 1 Etagere und drei
Stühlen , ferner 2 Strickmaschinen ,
eirca 250 verschiedene Cravatten ,
700 Paar Herren - und Damen -

Handschuhe in Glae6 , Seide , Wolle
u . Baumwolle , 150 Paar Strümpfe ,
1 Anzahl Gamaschen , eine große
Parthie Unterhosen , Unterjacken ,

Kinderkragen , Krausen , Hosenträger ,
Wolle , Baumwolle u . dergl . tu . ,

öffentlich zwangsweise versteigert .

Die Versteigerung ffndet bestimmt
statt « 362

Wiesbaden , den 30 . November 1889 .

Sclileidt , Gerichtsvollzieher .

Bekanntmachung .

Donnerstag , den 5 . Dezember 1889 , Vormittags
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M 284 . Mittwoch , den 4 . Dezember 1889 .

Bekanntmachung .

Nachdem in der Große Burgftraße der dem neuen Canalifationssystem
entsprechende Canal im Anschlüsse an den Hauvtsammel - Canal fertiggestellt
ist , sind die bebauten Grundstücke dieser Straße nach diesem Canal zu
entwäffern .

Insbesondere sind die menschlichen Abgänge au » den Spülabtritten
(Waterclosets ) unter Beseitigung der Abtrittsgruben in den Straßen - Canal
abzuführen . Sämmtliche noch vorhandenen trockenen Abtrstte sind in
vorschriftsmäßige Spülabtritte umzuwandeln .

Unter Hinweis auf die Bestimmungen im Abschnitt I der Polizei -
Verordnung vom 1 . August 1889 und auf das Ortsstatut vom 24 . October

1887 werden die Hausbesitzer der Große Burgstraße hiermit aufgefordert ,
die nach Vorstehendem nothwendigen Entwässerungsarbeiten in der Zeit
vom 1 . März bis 15 . April 1890 zur Ausführung zu bringen und von
dem Beginn dieser Arbeiten mindestens 2 Tage vorher auf dem städtischen
Canalisationsbureau ( Rathhaus , Zimmer No . 58 ) Anzeige zu erstatten ,
damit die notwendige Ueberwachung der arbeiten in die Wege getestet
werden kann . *

Wiesbaden , den 15 . November 1889 . Der Polizei - Präsident :
Höhn .

Bekanntmachung .

Mittwoch , den 4 . d . M . , Vormittags 10 Uhr
werden die zu den Nachlässen 1 ) des Handschuhmachers Karl
Jost , 2 ) der Frau Peter Diefenbach , Wwe . , 3 ) des

Schweizers Bernhard Bättig , 4 ) des Maurers Franz
Hildebrand , 5 ) der Krankenwärterin Marie Riedel ge¬
hörigen Gegenstände , als : 1 vollständiges Bett , 1 Tisch , 1 Stuhl ,
1 Schrank , verschiedenes Küchengeschirr , sowie noch sehr gut
erhaltene Herrenkleider , in dem Dachstocke des Rathhaüses
dahier gegen Baarzahlung versteigert . *

Wiesbaden , den 1 . Dezember 1889 .

Die Bürgermeisterei .

Städtische Krankenhaus - Direetion .

Schweineschmalz ,
Nudeln ,
Sago ,
Gerste ,
Gries ,
Reis ,

werden . Reflectanten wollen ihre
der Aufschrift „ Submission auf

Bekanntmachung .

Für das städtische Krankenhaus sollen nachfolgende
Wirlhschaftöbedürfmsse für den Zeitraum vom 1 . Avril 1890
bis 1 . April 1891 , als :

Bohnen .
Linsen ,
Kernseife ,
Schmierseife ,
Harzseife ,
Stearinlichte ,
Soda ,

„ 150

„ 300

„ 500

„ 300

„ 50
400

„ 1500 Bettstroh ,
„ 2800 Ctr . mel . Steinkohlen ,
„ 600 „ Nußkohlen II ,

ca . 100 Klgr . Hafergrütze ,
„ 800 „ Kaffee ,
„ 1000 , Salz ,
„ 150 „ weißen Zucker ,
„ 100 „ getr . Zwetschen ,
, 50 Brünellen ,
„ 300 Liter Essig ,
„ 100 Salatöl ,
„ 150 Klgr . Erbsen ,
„ 150

ca. 23000 Liter Milch ,
„ 20000 Klgr . Schwarzbrod ,
„ 2000 „ Weißbrot »,
„ 750 „ Vorschußmehl la ,
„ 56000 Stück Milchbrötchen ,
„ 9000 Klgr . Ochsensteisch ,
.. 1000 „ Kalbfleisch ,
» 200 „ Hammelfleisch ,
„ 1000 „ Schweinefleisch ,

100 „ Wurst ,
„ 7000 Stück gehackte Cottelets ,
. 1000 Stück geschn . Cottelets ,
„ 300 Klgr . Nierenfett ,
» 200
„ 350
„ 400

, 400

„ 400

„ 1000
200 „ Hafermehl ,

M Submissionswege vergeben
Offerte verschlossen und mit

Wirthschaflsbedürfnisse "
versehen bis zum

'
Eröffnungstermin

den 13 . Dezember er . , Vormittags
12 Uhr , nt dem Bureau des städtischen Krankenhauses ab -

( n ' woselbst die Musterproben , sowie die Lieferungsbedingungen
M Einsicht offen liegen . *

Wiesbaden , den 1 . Dezember 1889 .

Bekanntmachung .
Für das städtische Krankenhaus dahier sollen die in der

sich ^ rtI 1890 bis 1 . April 1891 erforder -

iLS ’« * “ und Porzellanwaaren , als : Wassergläser ,
g cher , /s - Liter - Flaschen , Urinflaschen für Männer und

Frauen , Cylinder , Glocken auf Gaslampen , Spuckbecher , Kaffee¬
becher , Eierbecher , Suppennäpfe , tiefe und flache Teller , Wasch¬
schüsseln , Nachttöpfe und Bettpfannen , sowie Bürstenwaaren , als :

Bodenbesen , Bandbesen , Schrupper , Wurzelbürsten , Lambrisbürsten ,
Closet - , Kleider - und Wichsbürsten mit Anschmierbürsten , ferner
ca . 400 Meter Putzleinen im Submisstonswege vergeben werden .

Reflectanten wollen ihre Offerte verschlossen und mit entsprechender
Aufschrift versehen bis zum Eröffnungstermin Donnerstag ,
den 13 . Dezember er . , Vormittags 10 Vs Uhr , in dem
Bureau des städtischen Krankenhauses abgeben , woselbst auch die

Mustergegenstände angesehen werden können . *

Wiesbaden , den 1 . Dezember 1889 .

Städtische Krankenhaus - Direetion .
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1 ’ ’ und Nachmittags 2 Uhr anfangend , werden in
dem großen Saale

der „ Stadt Frankfurt "
,

Webergasse 37 , folgende Essenzen , als :

ea . 150 Flaschen Cognac , 150 Flaschen Ham¬
burger Tropfen , 150 Flaschen Rum , 150

Flaschen Doppel - und Getreide - Kümmel , 100

Flaschen Boonecamp , 1OO Flaschen Marascino ,
und ca . 150 Flaschen Düsseldorfer Punsch -

Essenz ,
öffentlich freiwillig gegen Baarzahlung versteigert .

Wiesbaden , den 2 . Dezember 1880 . 362

Eifert ,

Gerichtsvollzieher , Mauergasse 12 .

sWsDD Verschiedenes

Bon der Reise zurnckgekehrt.
Sprechstunde : 3 — 5 Uhr .

Dr . Kaphengst , pract . Arzt rc .

__________________
Neugasse 9

, I . 14713

Massage und Heilgymnastik
für Damen und Kinder

( event . auch Pension ) 11881

von verw . Krau Dr . med . Weiler , Taunusstraße 27,1 .

Lohildieilcr und Kochfrau Schlosser
wohnen jetzt Herrnmühlgasse 1 . 10581

Wohnungs - Wechsel .

Ateiner werthen Kundschaft , sowie den geehrten Herrschaften
zur Nachricht , daß ich meine Wohnung von Schulgasse 11 nach
Kl . Schwalbacherstraße 16 verlegt habe .

Achtungsvoll Ad . Slum , Wwe .
Bestellungen für Mineral - und Süßwasser - Bäder werden

von heute an Kl . Schwalbacherstraße 16 angenommen .
Bitte genau ans Straße und Hausnummer zu achten . 14729

i - Clavierstimmer8tiehl
aus Bierstadt werden ent¬

gegengenommen in den Instrumenten - und Musikalien -

Handlungen der Herren Schellenberg , Kirchgasse 33 ,
Wagner , Langgasse O , sowie in der Exped , d . Bl . 14658

Bekanntmachung .

Vom heutigen Datum an bis 1 . April beginnt mein

Winter - Abonnement für BäÄer ,

per Dutzend 0 Mk . , einzelne Bäder 1 Mk . ,
wozu freundlichst einladet 13563

Johann Jacob
,

„ Englischer Hof "
.

Zum Einrahmen
von Bildern , Brautkränzen und Haussegen empfiehlt
sich bestens

M . Offenstadt , 1 Neu gaffe 1 ,
Fensterglas - Handlung .

Engros - Lager von Leisten , Galleries Spiegeln und

Rahmen . 14662

Anton Frensch
, Cnptgirtr & Dermlm

,
27 Kirchgasse 27 ,

empfiehlt sich zu allen in sein Fach einschlagenden Arbeiten b«
pünktlicher Bedienung und preiswerther Berechnung .

_________ 8428

werden nach der neuesten Mode zu 50 und 75 N .
garnirt Bleichstraße 27 , Part .

________
10805

z ^ mpfetik mich zum Anfertigen von Herren - und Knaben -
IrK * kleidern zu billigen Preisen . Garantie für guten Sitz u .

tadellose Arbeit . Reparaturen schnell u . billig . 5185
L . Wessel , Schneidermeister , Kl . Kirchgasse 4 .'

Weiss - und Buntstickereien werden prompt und billig
besorgt Dotzheimerftraße 17 , Seitenb . II . 12463

xxxxxxxxxxtxxxxxxxxxx

X Therese Ebert
, |

M Sohwalbaoherstrasse 47 , I , X
hält sich zur Ansertigung aller Promenaden - X

M und Gesellschafts - Toiletten , nur nach den X
A neuesten Schnitten , bestens empfohlen . S

x ----
x

M Rocommences herseif to make dresses for walks S
X » and parties , using modern cuts . 13613 fi

XXXXXXXXXXtXXXXXXXXfcS
>eber werden billigst geflochten , reparirt u . Polin

ijlulllv bei Ph . Karb , Stuhlmachcr , Saalgasse 32 . 13845

P iet ) - Art werd , angef . , alte Stroh - u . Rohrst , gefl . u . repar .
411UJIV Adam Brecht , Stuhlm . , Walramstr . 17 . 14091

h » mnn welche zurückgezogen leben wollen , finden Auff
UcaLeöil , nähme bei El . Hesch , Wwe . , Hebamme ,

Mainz , Kl . Langgasse 11 .
__________________

(No . 21033 ) 337

Eine geübte Friseurin emfiehlt sich . Näh . Schwalbacher -

ftraßc 20 , Hinterhaus rechts .
_________________________

Spitzen - Wäfcherei in jedem Genre , Mvdes , chemische
Handschuh - Wäscherei . Federn werden gewaschen , gehäuft
und gefärbt . Anna Katerban , Kirchgasse 8,1 St . 13428

Wäsche zum Waschen und Bügeln wird angenommen , prompt
u . billig besorgt . Näh . Faulbrunnenstraße 11 , Hth . 2 St . h . 13853

Ein junger verheiratheter Beamter sucht gegen freie , resp .

billige Wohnung die Verwaltung und Reinhaltung eines

Hauses zu übern . Gefl . Off . unt . J . J . M . III an die Epp .

Sprenger s Latrinen - Abfiihr .

Anmelde - Bureau zur Abfuhr bei 9858

Herrn I ®
. Hahn , Kirchgasse 51 .

Latrinen - Abfuhr Wiesbaden .

Bestellungen auf Entleerung der Closets beliebe man auf dem

Bureau des Hausbesitzer - Vereins , Schulgasse 10 , abzu-

gebcn ; daselbst hängt der Tarif zu Jedermanns Einsicht offen .

Hochachtungsvoll 3038

Er . JKnettenbrech .

Unmoblirte Wohnung
von 3 — 4 Zimmern nebst Zubehör von 2 Damen auf sofort NI

anständigem Hause und ruhiger Gegend gesucht . Offerte «

unter B . K . 41 an die Exped . d . Bl .
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an die Exped . d . Bi . z « richten . 14593

iS

Gesucht von 2 Damen zum 1 . April eine unmöbl . Wohnung von

5 Zimmern , möglichst im 1 . Stocke , in der Nähe der Taunus -

straße . Off . mit Preisangabe unter E . M . 302 an die Exp .

Per 1 . April 1890 eine Wohnung von 3 — 4 Zimmern
in der Nähe des Schiller - oder Marktplatzes ge¬

sucht . Offerten unter A . F . 170 an die Exp . erb . 14459

Zu dem 1 . April 1890 wird in der

vorderen Emserstraße oder auf der

Gartenseite der Schwalbacherstraße
eine Wohnung von 6 Zimmern , und

Zubehör , Parterre oder 1 . Stock , gesucht , ver¬

bunden mit Gartenantheil oder geräumigem
Balkou . Offerten bittet man unter B . 33

Geschäftslokale rtr .

Langgasse 51
ist ein Laden mit Ladenzimmer vom 1 . Januar bis

1 . April 1890 zu vermiethen .

Webergasse 16 ist ein Laden mit 2 Schau - B
fenstern und Ladenzimmer mit oder ohne Wohnung B
auf 1 . April 1890 zu vermiethen . Näheres daselbst g
bei Christ . Jstel . 11992 |

Ein gangbares Spezereigeschäft zu verm . Näh . Exped . 14683

Mohnungen .

Adlerstraße 60 ist 1 Zimmer und Küche im Vorderhaus und
1 Zimmer im Hinterbau zu vermiethen .

Nerostraße 20 ist der 1 . Stock , 2 Salons , 6 Zimmer , Küche
und Zubehör , ganz oder getheilt , zum 1 . April 1890 zu
vermiethen . Näheres daselbst , im Laden . 13227

Die Bel - Etage einer mit allem Comfort der
Neuzeit ausgestatteten Villa in schönster , ge¬
sundester Lage , nächster Nähe des Waldes
und Kochbrunnens , bestehend aus 4 Zimmern ,
Küche und Zubehör , ist an 2 ältere Damen
oder an ein Ehepaar ohne Kinder aus sogleich
zu vermiethen . Näh . Exped . 10408

6me kleine Dachwohnung zu vermiethen Metzgergasse 32 .

Möblirte Mohnuuger » .

In bester Curlage eleg . möblirte
Etage , Schlafzimmer mit Salon und einz .

Zimmer , mit Pension sofort zu vermiethen . Näh . Exped . 12654

Möblirte Zimmer .

^ ' chstraße 17 , 3 St . , ist ein möblirtes Zimmer mit
Kaffee per Monat 18 Mark zu vermiethen . 14723

4 ' Bel - Etage , schön möbl . Zimmer ( auf
Wunick Pension ) billig zu vermiethen . 13969

ANedrichftraße 45 mehrere möbl . Zimmer zu verm .
Mrledrtchffraße 45 , II ! . , ein gut möbl . Zimmer zu vm . 14325

Peumnndstraße 52 gr . , schönes , möbl . Zimmer zu verm . 13376
« apellenftraße 27 von December ab ein möblirtes Zimmer

an eme Dame zu verm . Zu erfr . Nachm . von 1 — 3 Uhr . 13229

Moritzstraße 9 , int 2 . Hinterhaus , ist ein möblirtes Zimmer
zu vermiethen . Näh . in der Schreinerwerkstatt links . 14075

Neroth al IO
möblirte Zimmer mit Pension zu vermiethen . 11285

Steingasse 35 ist eine möblirte Dachstube zik verm . 13412

Taunusstraße 45 ( Sonnens .) gut möbl . Zimmer zu verm . 13703

Wellritzstraße 7 ein möbl . Zimmer sogleich zu verm . 12444

Schöne , frei gelegene , möblirte Zimmer mit oder ohne Pension
zu vermiethen Geisbergstratze 24 . 13329

Einzelne Zimmer mit billiger Pension Taunusstraße 88 . 9789

Zwei schöne , möblirte Zimmer ( Wohn - und Schlafzimmer ) zu ver¬

miethen Dotzheimerstraße 2 , Parterre . 7834

Wohn - u .Schlafz . , gr . , möbl ., z .v . Kapellenstr . 2b , Bel - Etage . 13753

Salon und Schlafzimmer sofort zu vermiethen
Taunusstraße 38 . 9738

Ein möbl . Zimmer zu verm . Adlerstraße 26 bei Job . Schwarz .

Daselbst erhalten auch Leute Kost und Logis . 14478

Ein möbl . Zimmer mit oder ohne Pension ist bil¬
lig zu vermiethen Dotzheimerstraße 2 , I .

Gut möbl . Zimmer billig Faulbrunnenstr . 12 , 2 Tr . links . 14526

Schön möbl . Part . - Zimm . zu v . Fraukenstraße 17 .
Ein großes , gut möblirtes Zimmer zu vermiethen Friedrichstraße 45 ,

2 Stiegen rechts . 14663

Möbl . Zimmer zu vermiethen Kapellenstraße 1 . 12461

Ein einfach möbl . Zimmer zu verm . Kl . Kirchgasse 3 , 2 St . 14474

Ein kl . möbl . Zimmer auf gleich zu verm . Michelsberg8 . 14530

Ein heizb . Stübchen mit Bett zu verm . Näh . Moritzstraße 9 , Hth .
Ein großes , möbl . Eckzimmer m . od . ohne Pension zu vermiethen

Neugasse 9 , 3 Stiegen hoch , links . 7234

Möbl . Zimmer Saalgaffe 38
*

I , dem

Kochbrunnen gegenüber .
Ein möblirtes Zimmer zu vermiethen Taunusstraße 38 . 14462

Ein schön möbl . Zimmer zu verm . Wellritzstraße 30 , 1 St . 14441

Ein anst . Arbeiter erh . Kost u . Logis Helenenstraße 15 , V . P . 14207

Rl . Arbeiter können Kost u . Logis erh . Jahnstraße 5 , Stb . P . 13643

Ein Arbeiter erhält Kost und Logis Nerostraße 16 . 13219

Fremden - Pen ston W

A German faniily receives English ladies
and gentlemen . Board 3 and 4 Marks daily . Addrese
at the office of this paper . 14014

Keere Zimmer , Mansarden .
Ein Zimmer zu vermiethen Adlerstraße 13 . 14556

Zwei geräumige Zimmer vom 15 . Dez . an zu verm . Saalgasse 3 .
Zwei schöne Mansarden mit Verschluß an ganz stille

Person billig zu vermiethen Adelhaidstraße 52 , I . 13578

Zwei ineinandergehende Mansarden - Zimmer auf 1 . Januar zu
vermiethen Michelsberg 9 14612

Fremden ^ Pension

Villa
„ Margaretha “

Gartenstrasse 10 und 14 .

, Elegant eingerichtete Bel - Etage , sowie einzelne Süd -
Zimmer . Bäder im Hause . 3147

Hotel zum deutschen Reich
,

Rheinbahnstrasse 5 . 9331
Bequem eingerichtete Zimmer mit Pension zu billigem Preise .

Familien - Pension Loiiisenstrasse 12,1 ,
eleg . möbl . Wohnungen und einzelne Zimmer mit Pension . 12454

Pension Internationale
Villa Mainzcrstraßc 8 .
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Um Imitation zu vermeiden , verlange man ausdrücklich :

HF * Düsseldorfer Punschsyrope
von Johann Adam

,
Roeder

,

Hoflieferant Si ° . Majestät des Königs von Preussen .

( H . 45629 ) 338

Bettvorlagen
m den iillin» bis zu den besten Sorten

in reichster Auswahl empfiehlt billigst

Wilhelm Gerhardt
,

Tapeten - Handlung ,

40 Kirchgasse 40 . 12974

Tischdeclten in sehr grosser Auswahl

empfehlen 14740

Tapeten. Linoleum
,

Cocus - Teppiche und - Matten
, Treppenstangen etc .

S8

« f . < 6 F . Snth
,

IO Friedrichstrasse IO .

äST AB . Bis Weihnachten bleibt unser Geschäft Sonntags bis 6 Uhr offen .
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Smyrna - ( Handknüpfarbeit ) ,
Velours - und Brüssel - Teppiche .

Em Weihnachts - G eschenken passende Gegenstände
in grosser Auswahl :

Reisedecken , Bettdecken , Angorafelle , Bettvorlagen , iinitirte Pelz - Vorlagen ,
Sophakissen , Fusskissen etc . etc . ,

Portieren
, 37 « Meter lang ,

mit gewebten Fransen
,

w * 4 Mark per Shawl bis zu den feinsten ,

als Gelegenheitskauf : Simyraia - SSett - Vorlagen per Stück IO Mk . ,

ächte persische Teppiche
in verschiedenen Grössen und Ausführungen ,

bunte Jaqucard - Betidecken von 12 Mk . an , Steppdecken ,

xxxxxx xxxxtxxxxxxxxxx

8 Jagd westen |
X iu nur besseren Qualitäten für Herren x
A von 2 Mk . 75 Psg . an , Socken und X
U Strümpfe , sowie Kragen und Man - X

X fchetten , Halsbinden in sehr schöner §
X Auswahl empfiehlt zu den billigsten §
X Preisen 14735 U

D Carl Schulze
, Mchgassc 38 . 8

xxxxxxx xxxtxxxxxxxx XX

Rutzkohlengries
von vorzüglicher Qualität wieder vorräthig bei 12650

Willi . Finnenkohl , Ellenbogengasse 15a .

Passend zu Weihnachts - Geschenken :

Hochfeine Schweizer Stickerei
( Fabrik St . Gallen ) , eine grosse Auswahl

Schweizer Majolika
(ceramique artistique ) , von 30 Pf . an ,

empfiehlt bestens 14759

SÄ . Eggen , 26 Neue Colonnade 26 .

Alterthilmer
für Weihnachten passend . Reeller Ausverkauf .

Cx . GoMsehinnl , Aeiie Colonnade 2,3 c . 4.

Filigran - Arbeiten .

Sämmtliches Material dazu , auch Samen und Blätter ,

billigst . C . Kuhmichel , Wellritzstraße 5 .
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umgeben ist und

GWus flr neuen Tmkhalle ,

Nerostraße 11a . Nerostraße 11a .

1889 .

Herren 255

1885er Neudorfer per fi . eo Pf .
Ecke der Schützenhofftrahe und Langgasse .1885er Niersteiner . Mk .

2 . 50

1 . 301)

1 . 50»

1 .—1 . 80r>

2 . 50
2 —

nicht hat , den hier
len Stempel in

färbe tragen und

geschätzten Käufer
kates um genaue

- . 80

1 . —

tations - Waare

abgedruckten ova -

1884er Erbacher .

1883er Hochheimer

Neuberg . . . .
1884er Oestricher

Kellerberg . . . .
1884er Geisenheimer

Hohenrech . . . .
1884er Eltviller Son¬

nenberg

Empfehle während der beiden Andreasmarkttage :

Gans mit Kastanien , Hasenbraten , Sas im Topf ,

sowie reichhaltige Speisenkarte nebst meinen anerkannt

guten Weinen und ein vorzügliches Glas Bier aus

der Brauerei Esfighaus , Frankfurt a . M . 14774

Hochachtungsvoll

• 5 . Männer .

6Lls Dessert

9l &undet es vorzüglich ,

besonders passendes Geschenk ,

beizend verpackt .

9 diese Götterspeise

§ ucht ihres Gleichen ;

9 st überall käuflich

an jedem Ort .

rother Oei -

ersuchen wir die
unseres Fabri - <

Beachtung dieser Stempelung .

St . Petersburg , 1 . Dezember

„
Zur Kronenburg, “

Sonnenbergerstrahe 57 .

Bringe meine stets angenehm geheizten Lokali -

täten einem geehrten Publikum , sowie Gesell -

sihaften und Vereinen in freundliche Erinnerung . Empfehle ein

anerkannt ff . Glas Kronen - Bräu , gute Weine , Hans -

macher Wurst , warme Speisen zu jeder Tageszeit .

Mittagstisch von 70 Pf . an , im Abonnement zu 50 Pf .

Auch steht ein Clavier zur Verfügung . 14179

Hochachtungsvoll Willi . Feller .

welchervon unserer Firma in Russischer Spracht
■" "

welchen die Jmi -

Die Weine sind sämmtlich garantirt reine Naturgewächse .

Reichhaltiges Lager feiner Original - Flaschenweine
bis zu denjiöchsten Preisen .

Bordeaux , mouss . Rheinweine , Cognac
in vorzüglicher Qualität in verschiedenen Preislagen .

Rudolf Herber
, Weinhandlung .

Comptoir : Kirchgasse 35 .

Niederlage bei A . Berling , Grosse Burgstrasse 12 . 13037

Warnung .

Die unbefugte Nachahmung des gesetzlich bestä¬
tigten Stempels unserer Gummischuhe veraulaht
uns zur allgemeinen Keuntnih zu bringen , dah unsere
Gummischuhe au her dem M Die Gvhie ge¬

prägten Kaiserl . Russischen Reichsadler ,

Russisch - Amerikanische Compagnie
für G um miwaaren - Fabrikation .

Alleiniger Detail - Berkaus für Wiesbaden bei

Roth weine :

1883er Ober - Ingel¬
heimer Ml

1884er Assmanns¬

hauser „

> Ein eleganter hellgrauer Ueberzieher , ein hochfeiner ameri -

I kanischer Koffer , ein Tigerfell mit Kopf , schönes Exemplar ,
I billig abzug . „ Hotel Kronprinz “

, Taunusstr . 38 . 14373

Zu Weihnachts - Geschenken passend empfehle
ich in sehr grosser Auswahl und zu den billigsten

Preisen :

Kaffeeservice , Theeservice , Tafelservice in schönen

neuen Mustern und beliebiger Zusammenstellung .

Tassen , Dessertteller , Kuchenteller , Dejeuners .

Dessertservice , Obstservice , Eisservice .

Waschtisch - Garnituren , Toilette - Garnituren .

Vasen , Figuren , Jardinieren , Blumentöpfe .

Wassercaraffen und Gläser , Biergläser . Weingläser ,
Römer , Pokale , Stammseidel und Krüge .

Mustek Compl. Krystall - Trinkseniee . IX
Bowlen , Bierservice , Weinservice , Liqueurservice .

TT j ii < Aufsätze , Fruchtschaien , Compot -

k rKTa 11 - \ schalen , Compotteller , Käseglocken ,
111 J13111111 I Eismuscheln , Eisschaien .

Fabriklager von Meissener Porzellan , blau Zwiebel¬
muster .

Weisses Porzellan zu Fabrikpreisen .

iT » i (
Essservice , Kaffeeservice , Essgarni -

kllUlPF ™ i turen , Tassen , Becher , Gläser , Wasch -
11S11UV1 [ gamituren . 14739

Wilhelm Hoppe ,
15a Langgasse 15a .

___ — — ______
( H . ä 3473 ) 354

Webergasse 54 sind Holz - und Polstermöbel , Betten und
Spiegel , elegante Kinderwagen b . zu verk . u . zu vermiethen ,

Ratenzahl , abzug . Chr . Gerhard , Tapezirer . 14431 I billig abzug ^

rtt « ftw Schuhwerk liebt , benutze ausschließlich nur noch
die verbesserte Löwen - Fettglanzwichse .

Nur ächt bei E . Moebus , Taunusstraße 25 .

1886er Winkler Hel¬

lersberg Mk .

u . 8 . w .
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Mr grofie und kleine Rentenhäufer habe Kaufliebhaber .

J . Meier , Jmmob . - Agentur , Taunusstraße 29 . 3191

Durch die Immobilien - Agentur von

Hermann Friedrich ,
Taunusstraße 55 , wird :

A . Zu kaufen gesucht :

1 . Ein nachweisbar gut rentirendes Etagenhaus in

der Nicolasstraße oder deren Nähe ;
2 . zwei Geschäftshäuser , nicht soweit vom Centrum

der Stadt , mit Thorfahrt und Hof ;
3 . Haus z . Alleinbewohnen in ges . Lage , unw . d . Schulen ;
4 . Bauterrain oder Haus mit Baulerrain .

B . Zu « » iethen r
1 . Parterre - Wohnuug oder im 1 . Stock , best . aus

2 — 3 Zim . m . Zubeh . , a . d . Kurl . , Preis 500 — 800 Mk . ;
2 . Wohnung von 7 Zimmern mit Zubehör , in der

Nähe des Theaters , Preis 16 — 1700 Mk . ;
3 . Lokalitäten im Parterre oder 1 . Stock , an der

Kurlage , für ein feines Restaurant .
C . Zu verkaufen :

Hotels , flott gehende Restaurants und

Metzgereien , Zinshäuser , als Kapitalanlagen zu

empfehlen , in diversen Straßen , Luxushäuser ,
Villen re . re . hier und auswärts .

Gefällige Angebote bittet man an obiges Bureau zu

richten , welches auch nähere Auskunft über die unter „ C "

ausgeschriebenen Objecte ertheilt und sich angelegent -

lichft znr Vermittelung in Kauf - , Verkauf - ,
wie Tausch - Angelegenheiten re . empfiehlt ! Keine

Vorlage noch Spesenberechnung , Provision nur vom Ver¬

käufer bei Abschluß nach Vereinbarung zahlbar .

An - und Ablage von Hypotheken - Capitalien .
l Reell , discret und zuverlässige Bedienung !

Ein rentabel
.

Ilans
mit großem Garten wird bei hoher Anzahlung

zur Capital - Änlage zu kaufen gesucht . Offerten mit äußerster
Preisangabe durch die Exped . unter der Aufschrift A . B . 1889 .

Unterhändler verbeten .
_____________________________________________

iB .läeiiig '
asi ,

14420

am Ufer zwischen Biebrich und Büdesheim , zur Fabrik¬

anlage geeignetes Stück Land von 1 — 2 Morgen , sowie

ein Weingut von ca . 10 Morgen , event . mit Villa , zu kaufen

gesucht . J . Meier , Immobilien - Agentur , Taunusstrasse 29 .

Manufacturwaaren - Geschäft
oder älinliche Branche von einem solventen Kauf¬

mann zu übernehmen gesucht . 14343

J . Meier , Immobilien - Agentur , Taunusstrasse 29 .

ünfifimfäfcm uni ) Kunstgegenstände werben

nlllllgUi &cllülE zu den höchsten Preisen angekauft .
X . Hess , König ! . Hoflieferant , Wilhelmstraße 12 . 208

Höfheih ProiRO getragene Herren und Dameu -
ilvvliijlv i l ’jliov kleid er für ein auswärtiges Geschäft .

Offerten unter A . Z . 49 an die Exped . d . Bl . erbeten . 10255

Ich kaufe zu höchsten Preisen ganze Nachlässe , gebrauchte
Möbel , Schuhe , Weißzeug , getragene Herren - und
Dav ' eukleider , sowie alle Werthgegenstände . 2513

__________ Joseph Birnzweig , Saalgasse 26 .

Ein gebrauchter Einsp . - Landauer zu kaufen gesucht
Schachtstraße 5 . 14109

Handschuhe
in Tricot , Seide und gestrickter Wolle

Grosse Auswahl ! Neueste Muster !

bei Carl Claes , 5 Bahnhofstrasse 5 .

__
12683 j

Sehach - . Domino -
, Feder -

,

Revers ! -
, Bexique - etc . Spiele ,

Würfel und Becher , sowie Spiel¬
marken in reichster Auswahl bei 14750

Moritz Schaefer
, Kranzplatz 12 .

Andreasmarkt
.

Wie alljährlich seit 40 Jahren komme diesmal wieder mit eine »

großen Lager nur

haltbarer , weiß gewaschener Schwämme
und aller Arten Biirstenwaaren zu spottbilligen Preisen .

NB . Eine Parthie Putzbürsten , 3 Stuck 50 Pfg .
Stand an Firma kenntlich . 14745

Nicol . Hammel , Offenbach Main .

X Kohlscheider Briquettes ,

für Porzellanöfen der billigste und reinlichste Brand .

Verschlacken die Oefen nicht , handliche Form , Zerschlagen nicht nöthig.

In jedem Quantum bei 14332

O . Wcnzcl, . Adolphstraße 3 .

Vertreter von Kohlscheid .

( Nachdruck verboten .)

Der Adel Englands .

( Aufsatz für das „ Wiesbadener Tagblatt "
.)

Von Wilh . F . Brandt .

Die Adelsverhältnisse in England sind in mehr als einer

Hinsicht so wesentlich verschieden von denen in Deutschland , der

Unterschied der Titel und Stellung unter den eigenen Slandes -

genossen , ja den Angehörigen der einzelnen Familien selbst ist so
groß , die

*> daraus sich ergebenden Versehen , die im Ausland und

sogar in England selbst in dieser Beziehung gemacht werden , so
überaus zahlreich , daß es gerade jetzt , wo die Abschaffung oder

doch eine wesentliche Reformirung des „ Hausts der Lords
" an¬

gestrebt und — sei es , daß eine Aenderung eintritt oder nicht —

jedenfalls viel von sich hören machen wird , besonders an der Zeit
sein dürfte , dieses an sich schon recht interessante Thema einer

genaueren Beleuchtung zu unterziehen .
Der erste Peer des ganzen Königreichs ist nächst den Prinzen

des königlichen Hauses dem äußeren Range nach der Erzbischof von

Canterbury . Seine Frau hat ebenso wie die der übrigen Bischöfe

gar keinen offiziellen Rang oder Titel , und die gegenwärtige Frau

Erzbischof heißt einfach Mrs . Benson . Der Erzbischof wird mit

My Lord Archbishop oder Your Grace angeredet und führt seinen
Titel „ durch göttliche Vorsehung "

. Ihm steht es zu , den König

oder die Königin zu krönen , und beide sind , wo sie sich auch auf¬

halten mögen , überall Speciales domestici parochiani Arch . Cant ,

und lassen als solche naturgemäß alle religiösen Acte der Mit¬

glieder ihres Hauses von jenem vollziehen . Der Erzbischof repräsen -

tirt zugleich die oberste Behörde der englischen Staatskirche und

bezieht ein Jahresgehalt von fünfzehntausend Pfund Sterling .

Nächst ihm kommt dem Range nach kraft seines Amtes als
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der zweite Peer des Landes der Lord High Chomcellor , der Präsi¬
dent des Hauses der Peers , der aber zugleich gewisse Funktionen

unseres Justizministers versieht « nd außerdem als Präsident des

Oberhauses , das in England zugleich die höchste juristische Instanz
bildet , auch der oberste Richter des Landes ist . Er hat ein

Jahresgehalt von zehntausend Pfund Sterling , einen Sitz im

Cabinet und wird mit jedem neuen Ministerium neu ernannt .

Weder er noch der Erzbischof von Canterbury brauchen natürlich

von adeliger Abkunft zu sein , doch wird dem Lord Kanzler allemal

dei seinem Amtsantritt der erbliche Adel verliehen , während jener

zwar auf Lebenszeit erwählt wird , aber seiner Nachkommenschaft
keinerlei Titel vererbt .

Als dritter Peer kommt der Erzbischof von Dork , der „ durch

göttliche Gnade "
zu seiner hohen Würde berufen . In ftüheren

Jahrhunderten soll derselbe indessen sogar dem Erzbischof von

Canterbury den Rang streitig gemacht haben , und es ist uns als

ein erbauliches Beispiel christlicher Eintracht und Liebe überliefert ,

wie derselbe auf einer hohen Staats - Versammlung den vermeint¬

licher Weise ihm gebührenden Sitz des obersten Prälaten bereits

von seinem frommen Bruder von Canterbury besetzt gefunden ,
doch mit Nichtachtung von dessen Person sich gleichwohl auf seinen
Sitz niedergelassen habe — einfach auf den erzbischöflichen Schooß
des hohen Bruders . Ihm folgen im Range noch heute die Erz¬
bischöfe von Armagh und Dublin , die aber infolge eines Parlaments -

Actes vom Jahre 1868 ihres Sitzes im Oberhause verlustig

gegangen .

Erst jetzt folgt dem Range nach der eigentliche Adel , der in

zwei wesentliche Gruppen zerfällt : the greater nobility und the less .

Alle diejenigen , die zu dem „ höheren
" Adel des vereinigten König -

leichs oder Englands gehören , haben einen Sitz im Haus der

Lords . Nicht so mit dem Adel von Schottland und Irland .

Ersteres sendet nur sechzehn aus der Mitte der schottischen Edel¬

leute , die von diesen selbst für jedes Parlament gewählt , und

Irland achtundzwanzig auf Lebenszeit gewählte Adelige nach
St . Stevens . Doch viele schottische und irländische Adelige haben
auch englische Titel , kraft deren sie Sitze im Oberhause haben .
So sitzt der schottische Herzog von Buccleugh als englischer Earl

of Doncaster und der irländische Herzog von Leinster als englischer
Viscount Leinster im Oberhause . Der höhere Adel umfaßt fünf
Titel , von denen der des Herzogs oder Duke — von dem

lateinischen dux — der hervorragendste ist . Derselbe kommt in

England zuerst im Jahre 1337 vor , wo Eduard , der Schwarze
Prinz , von seinem Vater Eduard III . zum Herzog von Cornwall

ernannt wurde , ist also in England lange nicht so alt wie auf
dem Continent , ein Umstand , den man damit erklärt , daß die

normannischen Könige , die selbst Herzoge der Normandie waren ,
zögerten , ihren Unterthanen einen Titel zu verleihen , den sie selbst
trugen . Außer den sechs Prinzen des königlichen Hauses , die den

Titel gleichfalls führen : den drei Söhnen ihrer Majestät , einem

Enkel ( dem Söhnchen des verstorbenen Prinzen Leopold ) , sowie ihren
Lettern , den Herzogen von Cumberland und Cambridge , giebt es nur

achtundzwanzig Herzoge . Sie werden angeredet mit Your Grace oder

My Lord Duke . Titel wie Besitzungen vererben sich bei einem

Herzog wie bei allen übrigen Adeligen lediglich auf den ältesten
Sohn , der indessen schon bei Lebzeiten des Vaters einen der

untergeordneten Titel desselben führt , nicht offiziell , sondern nur
by courtesy . Nur „ aus Höflichkeit " erkennt man ihm einen solchen
zu . So ist der Marquis von Hartington , der älteste Sohn des

Herzogs von Devonshire , kein „ eigentlicher Marquis " und hat
daher bei Lebzeiten seines Vaters auch keinen Sitz im Oberhause .
Die Frau eines Duke heißt Duchess . Die jüngeren Söhne und

sämmtliche Töchter eines Herzogs gehen unter dem eigentlichen
Familiennamen desselben und haben vor dem Vornamen das
Prädicat Lord oder Lady . So hieß der in Dublin ermordete

jüngere Sohn des Herzogs von Devonshire Lord Frederick Cavendish
und des Herzogs Tochter heißt Lady Louise Cavendish . Die Vor¬
namen fortzulassen und einfach von Lord oder Lady Cavendish
zu reden , wäre in diesem Falle durchaus ein Versehen . Denn
auch sie tragen nur by courtesy ihre Titel , die sich auch nicht
auf ihre Kinder vererben .

Der von dem angelsächsischen Marking Reeve ( Markgraf )
hergeleitete zweithöchste Adelstitel „ Marquis “ ober die ältere und
beute noch offiziell gebrauchte Form „ Marques “ wurde von

Richard II . im Jahre 1386 eingeführt und zuerst auf seinen
Günstling Robert de Vere übertragen . Der Marquis giebt eS

dreiunddreißig und ihnen steht das Prädikat Most Honourable zu .
Die Frau eines Marquis heißt Marchioness , und in Bezug auf
seine Kinder gelten dieselben Bestimmungen wie bei denen eines

Herzogs .
Der dritthöchste Titel leitet sich ursprünglich von dem angel¬

sächsischen „ Alderman “ her , eine Bezeichnung , die noch heute für
Stadtverordnete in Brauch , in den ältesten Zeiten aber auch schon
in Eorl abgekürzt und als Adelstitel bereits von Wilhelm dem

Eroberer in Earl umgewandelt worden . Es giebt zweihundertund¬
zehn Träger dieses Adelsgrades . Ein Earl wird angeredet mit

Right Honourable , seine Frau heißt Countess . Der älteste Sohn
trägt auch schon bei Lebzeiten des Vaters einen der niedrigeren
Titel by courtesy , die übrigen Söhne das Prädikat Honourable vor

den Vornamen und die Töchter noch den Titel Lady .
Als vierter Grad kommt der des Viscount , ein Titel , der ,

von Frankreich entlehnt , erst unter Heinrich VI . im Jahre 1440

in England aufkam . Die Zahl der Viscounts beläuft sich auf
sechzig . Auch ein Viscount ist Right Honourable , seine Frau
Viscountess und sämmtliche Söhne und Töchter Honourable .

Dem Range nach wären hier die Bischöfe zu verzeichnen , im

ganzen dreißig , von denen aber nur vierundzwanzig Mitglieder
des Oberhauses sind . Sie werden alle mit My Lord angeredet ,
haben meistens ein Gehalt von vier - bis zehntausend Pfund
Sterling das Jahr und bekleiden auch in gesellschaftlicher Be¬

ziehung eine höchst angesehene Stellung , haben aber im übrigen
natürlich nichts mit dem eigentlichen Adel zu schaffen .

Nächst dem Viscount kommt als letzter Grad des höheren
Adels der des Barons , der gleichfalls unter Wilhelm dem Eroberer

( 1066 — 1087 ) in England eingeführt wurde . Barone giebt es

zweihunderteinundsiebenzig . Ein Baron ist Right Honourable ,
seine Frau Lady , Söhne und Töchter ohne Unterschied Honourable .

Dieser Titel ist der einzige Grad des englischen Adels , der , wo keine

männlichen Nachkommen vorhanden , unter gewissen Umständen auch in

weiblicher Linie sich forterbt . Im gewöhnlichen Leben wird der¬

selbe indessen nie gebraucht . Man sagt statt dessen stets Lord ,
eine Bezeichnung , die — mit Ausnahme des herzoglichen — auch
für alle übrigen Adelstitel ebenso häufig angewandt wird wie

diese selbst . So nennt man Männer wie den Marquis of Salis¬

bury und den Earl of Rosebery ebenso oft nur Lord Salisbury
und Lord Rosebery . Doch ist Lord nicht offiziell , noch ist es

stets gleichbedeutend mit Peer . Denn zunächst ist dieses Wort

nicht sowohl ein Titel , als es auf den Stand hinweist : die Mit¬

gliedsberechtigung des Hauses der Lords , zu dem , wie wir ge¬
sehen , nicht alle Lords gehören , während auf der anderen Seite
die Spiritual Peers , die Bischöfe , wieder keine Lords sind . Das

Wort Lord dient in der Zusammenstellung auch zur Bezeichnung
hoher Aemter und Würden , wie Lord Lieutenant ( Oberpräsident )
und Lord Mayor ( Oberbürgermeister ) , hat aber in dieser Be¬

deutung natürlich nichts mit dem Adel zu thun .
Der niedere Adel wird , streng genommen , nur von den

Baronets gebildet , die indessen nicht bei diesem Titel genannt
werden , sondern ein „ Sir “ vor ihrem Vornamen haben und in
der formellen Schriftsprache — zum Unterschied von den Rittern ,
die gleichfalls Sir heißen — vielleicht noch die Bezeichnung
Baronet , regelmäßig dann in der Abkürzung „ Bart . “ hinter
ihrem Familiennamen tragen . Man spricht von einem Baronet

wohl ohne Hinzufügung seines Namens als der Baronet , aber
niemals als Baronet mit Anführung des Namens . So wäre es

höchst unrichtig , von den englischen Gesandten in Berlin , als
Baronet Malet zu reden . Ebenso unrichtig ist auch Sir Malet ,
denn das Sir gehört untrennbar zum Vornamen . Die richtige
Bezeichnung ist Sir Edward Malet , und wenn man ihm schreibt ,
wäre dann noch die Hinzusetzung eines „ Bart . “ erforderlich . Da¬

gegen könnte man , sonderlich , wenn es sich darum handelt , die

öftere Wiederholung des langen Namens zu vermeiden , von Sr .

Excellenz einfach als Sir Edward reden , ohne sich dadurch mit

demselben auf einen vertraulichen Fuß zu stellen oder der Würde
des Baronets irgendwie zu nahe zu treten . Die Frau eines
Baronets ist Lady . So würde die Gemahlin Sir Edwards ein¬

fach Lady Malet heißen . Da derselben indessen als Tochter eines

Herzogs der Titel Lady , als zu ihrem Vornamen gehörig , bereits
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zusteht , so behält sie nun denselben auch als Vermählte in dieser
Form bei und nennt sich daher Lady Ermyntrude Malet . Die
Kinder eines Baronets haben gar keinen Titel ; nur der älteste
Sohn erhält den des Vaters nach dessen Tode . Eingeführt wurde

dieser rein englische — beziehungsweise schottische und irländische —

Titel , für den es in keinem anderen Lande ein Acquivalent gießt ,
von James I . im Jahre 1611 . Ursprünglich war dieser Titel

vornehmlich für die titellos ausgehende Nachkommenschaft der

jüngeren Söhne des Adels bestimmt ; denn es konnte Jedermann ,
der väterlicherseits einer Adelsfamilie entstammte , unbescholtenen
Ruf und daneben ein Jahreseinkommen von nicht weniger als

tausend Pfund Sterling besah , auf Verlangen und gegen Zahlung
von zwölfhundcrt Pfund Sterling diesen Titel erlangen . Von
den auf diese Weise eingehenden Geldern wurden Soldaten in
der irischen Grafschaft Ulster gehalten , deren Cultivirung den

Herrschern aus dem Hause Stuart besonders am Herzen lag .
Doch dieses Recht ist längst hinfällig geworden und der Baronets -
Tirel wird wie jeder andere Adelstitel eben nur als eine besondere
Gnnstßezeuguug von dem Souverän verliehen .

Nicht zu verwechseln mit dem „ Sir " als Baronetstitel ist
dasjenige der Knights , welche dieselben drei Buchstaben vor ihrem
Vornamen führen . Dieser Titel ist nicht erblich , ist aber der

älteste von allen . Das Wort Knight , von derselben Abstammung
wie das deutsche Knecht , das im Mittelalter ja auch etwas

Höheres bedeutete als heute , entspricht ganz unserem deutschen
Ritter mit all seinem Nimbus mittelalterlichen Heroenthums .
Schon von Alfred dem Großen ist es uns überliefert , daß er
seinen Neffen Achestane zum Ritter schlug , ihm einen mit kost¬
baren Steinen besetzten Purpurmantel und ein sächsisches Sckwert

einhändigte . Heinrich II . von England , sowie David und Mal¬
colm von Schottland sandten sich einander ihre Söhne zu , damit

sie sich an fremden Höfen die goldenen Rittersporen erwerben

sollten . Heinrich III . aber glaubte in der Erweiterung des Ritter -

thums ein Mittel gefunden zu haben , seinen nach immer größerer
Unabhängigkeit strebenden Baronen das Gegengewicht zu halten ,
und ernannte dieselben nun massenweise . Jedermann , der
Ländereien im Werthe von mindestens fünfzehn Pfund Sterling
besaß , wurde Ritter , „ zu dem Ende , daß England ebenso wie

Italien durch Ritterschaft gekräftigt werde "
.

Dadurch wurde indessen das Ansehen des ganzen Standes

nicht unwesentlich geschädigt , wenn auch Diejenigen , die auf diese
Weise zu der Ritterwürde gelangt , die milites , nicht ganz derselben
Ehre gewürdigt wurden , wie die älteren Ritter , die milites gladio
cincti , die von dem König zum Ritter geschlagen worden waren .
Der Stand gelangte indessen in späteren Zeiten wieder zu größeren
Ehren und der ceremoniöse Ritterschlag von Seiten des Souveräns
kam wieder in Brauch . So ist uns kaum eilt galanterer Act von
der Königin Elisabeth überliefert , als die Ertheilung des Ritter¬

schlages an Sir Walter Raleigh , eine Ehrenbezeugung , die aller¬

dings nur der Lohn war für einen Aet noch größerer Galanterie .
Die Königin hätte eines Tages zu Fuß mit ihrem Gefolge eine
Stelle zu passiren , die für das leicht beschuhte Füßchen Ihrer
Majestät nicht eben einladend erschien . Raleigh , der damals die
Ritterwürde noch nicht besaß , gewahrte , daß die Königin zauderte ,
weiterzuschreiteu , und sofort riß er seinen Mantel von der

Schulter und breitete ihn zu den Füßen seiner Gebieterin aus ,
die nun darauf trat und ihren Weg fortsetzeu konnte , ohne ihren
Fuß zu beschmutzen . Sie war aber so gerührt von dieser ritter¬
lichen Hingebung , daß sie au Ort und Stelle Raleigh gebot ,
vor sie zu treten . Er beugte ein Knie vor seiner Königin ,
während sie das Schwert eines ihrer Cavaliere ergriff und ihm
damit den üblichen Ritterschlag versetzte , indem sie ausrief :
- Bise , Sir Walter Raleigh ! “ und als Sir Walter Raleigh
stand er auf .

Noch heute besteht der Brauch , daß die Königin Männern ,
die sie zur Ritterwürde erhebt , thatsächlich den Ritterschlag mit
dem Schwerte ertheilt . Ich selbst war einmal Zeuge dieser Feier¬
lichkeit . Es war bei Gelegenheit der Eröffnung des in Ostend
von London errichteten Volks - Palastes , daß Ihre Majestät dem

Meister einer der reichen City - Gilden , die sich um das Zustande -

xommen des philanthropischen Unternehmens besonders verdient

^
macht hatten , vorzutreten befahl und

'
ihm coram publico den

Etterschlag ertheilte , ein huldvoller Act , der , wenn auch selbst¬

verständlich reiflich erwogen , gerade durch den Anschein , als fölm
die Königin einer augenblicklichen Eingebung , auf die festlich
Versammlung einen erhöhten Reiz ausübte .

Die Gattin eines Ritters hat gleich den anderen adelig«,
Frauen den Titel „ Lady "

, feine Kinder aber unterscheiden sst
hinsichtlich ihrer Benennung in nichts von den bürgerlichen Unter ;
thanen Ihrer Majestät .

Auch die Bezeichnung Esquire oder abgekürzt Esqre . ob «
Esq . , die ebenso wie Bart , hinter dem Namen und nur in bet
Schriftsprache gebräuchlich ist , von dem lateinischen scntifer ab-
stammend , kam ursprünglich nur bei den Schildträgern vor
Fürsten und Rittern in Anwendung . Genau genommen gebühr ,
sie heute nur den „ ältesten Söhnen der jüngeren Söhne bei
höheren Adels "

, den Söhnen der Baronets und den ältesten
Söhnen der Ritter und außerdem Offizieren und allen , die
einen Universitätsgrad besitzen . In Wirklichkeit aber wtz
dieser Titel in noch verschwenderischerer Weise verwandt , als tti :
Deutschen etwa mit dem lächerlichen Wohlgeboren um uns merfei

'

Man hängt ihn also dem Namen jedermamrs an , den man für
einen Gentleman hält , ja mehr noch , auch dem Slawen solche, ,
von denen wir wähnen könnten , daß sie sich selbst dafür halte»
möchten . Doch dürfen wir dann , wie die Ausländer so vielfach
thun , nicht auch noch ein Mr . vor den Namen setzen .

Damit wären wir nun allerdings zu den entferntesten Aus¬
läufen der Geburtstitel — und selbst darüber hinaus — gekommen
und doch auch wieder nicht weiter als zu dem Titel , der alles
ausmacht , wozu zahlreiche Großsöhne von Herzogen , Söhne schon
von Baronets ein Anrecht haben . Damit soll nun aber die Be¬
trachtung der Adelsverzweigungen mit all ihren verwickelten
Rangabstufungen keineswegs als erschöpft gelten , die , in noch
genaueren Einzelheiten angeführt , nur von geringem Interesse
sein dürften . Mit welch peinlicher Genauigkeit aber alle diese
Details geregelt sind , dafür seien nur noch einige Beispiele , dir

zugleich ihrer Absonderlichkeit halber an sich in die Augen springen ,
angeführt . So führen , wie wir gesehen , die Töchter eines
Viscount nur das Prädicat Honourable vor ihrem Vornamen ,
stehen aber gleichwohl im Range über den Frauen der Baronets
und Knights , obschon diese den Titel Lady führen . Die Tochter
eines Herzogs steht im Range über der Frau eines W -
counts . Heirathet sie nun einen Viscount , so steigt sie damit

zu dem Rang ihres Gemahls herab , heirathet sie aber einen
Baronet oder selbst einen Bürgerlichen , so behält sie ihm
ursprünglichen Rang als Herzogstochter bei . Schlimm steht
die Sache , wenn es sich darum handelt , zu entscheiden , wer von
den folgenden drei Personen den Vorrang hat : ein Herzogssohn,
der Mitglied des Unterhauses ist , ein Viscount oder der Speaker
( Präsident ) des Unterhauses . Auf Grund des Geburtsrechts steht
ber

,
erste über dem zweiten und der zweite über dem dritten , ader

kraft seines Amtes der dritte wieder über dem ersten und nach
dem zweiten . Der Sohn des Herzogs würde selbstverständlich
seinem Speaker nachstehen , aber sollte er seinen Platz dem Vis¬

count ober dieser wieder den seinigen dem Speaker opfern ?

Etikette würde das erstere verlangen , aber ein gewisser Etiketten¬

bruch wäre doch in solchen Fällen unvermeidlich . Dergleichen
Unzulänglichkeiten lassen sich aber bei den bestgeregelten Verhält¬
nissen wohl kaum ganz vermeiden .

Es kann nicht fehlen , daß in einem Lande , wo nicht nur

der Titel , sondern so ziemlich auch alle Güter in Alleinbesitz eines

einzigen Erben übergehen und als Majorat unveräußerlich find ,
vollends in dem reichen England , der Adel — verhältnißmäßig
gering , wie die Zahl seiner Zugehörigen ist — außerordentliche
Reichthümer erworben hat . Es gibt etwa ein halbes Tausend Mit¬

glieder des höheren Adels und annähernd neunhundert Baronets ,

und man rechnet den elfteren nach , daß sie im Durchschnitt ein

Jeder 35,000 Acres Landes besitzen ( 1 Acre gleich 0,405 Hector ,

gleich 1,583 preußischen Morgen ) und daraus allein durch¬

schnittlich ein Jeder ein Jahreseinkommen von dreißigtausend
Pfund Sterling (gleich sechshunderttaufend Mark ) beziehen . Er

dürfte aber wohl nur eine geringe Anzahl von Lords geben , die

mit Einschluß ihrer anderweitigen Einkünfte diese Summe
^

als

Einkommen nicht erlangten , während es auf der anderen Seile

ein erkleckliche Anzahl solcher gibt , die mehr als hunderttausend
Pfund Sterling jährlicher Einkünfte beziehen .
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4 . Beilage pun Wiesbadener Tagblatt .

Mittwoch , den 4 . Dezember 1889 .

Bekanntmachung ,

betreffend die Reinhaltung der Aborte .

In neuerer Zeit ist über die unreine Beschaffenheit der Aborte in

Manchen hiesigen Hotels , Restaurationen und Gastwirthschaften Klage ge¬
führt worden .

Unter Bezugnahme auf § 5 der Polizeiverordnung vom 1 . August 1889 ,
rach welchem sämmtliche Wohnungsinhaber zur Rein - und Geruchloshaltung
der Abtritte : c verpflichtet sind , werden die Inhaber von Hotels , Resrau -

rarionen und Gast - oder Schankwirthschaften aufgefordert , daraus zu halten ,
da « die zur Benutzung für das Publikum bestimmten Aborte , besonders
das Sitzvrgtl und das Innere des Abortstrichters , sich stets in sauberem
Zustande befinden .

Die polizeilichen Exekntivbeamten sind angewiesen , sich durch regelmäßige
Revision der gedachten Bedürfnißanstalten davon zu überzeugen , ob vor¬
stehender Aufforderung cnrsprochen wird Unreinlichkeiten , welche bei den
Revisionen vorgefuuden werden , würden die Bestrafung des Wirlhschafts -

inhabers nach sich ziehen . *

Der Polizei - Präsident :
von Rheinbaben .

Bekanntmachung .

Die Museum - mtb Delaspeestraste werden während der

dort vom . 2 . Dezember d . Is . ad vorzunehmenden Canal¬

arbeiten für den Fuhrverkehr gesperrt . *

König ! . Polizei - Direction .

Lokal - Gewerbeverein .

Nächsten Samstag , den 7 . Dezember , Abends

präcis S ’/a Uhr : Borlrag des Herrn Dr . Dieckmann ,
ordentlicher Lehrer an der höheren Töchterschule , über „ Arbeit

und Arbeiter in Italien "
, wozu die Mitglieder des Vereins

und deren Angehörige freundlichst eingeladen werden . 357

Der Vorsitzende : Ch . Gaab .

Stück Dutzend
7 Psg . 8 « Psg .

Dratbücklinge . 14801

J . Kapp , GolÄgasse 2 .

Eingetroffen sind alle Sorten 14815

Hürnkrrger Lebkuchen .

J . M . Roth
,

verloren Montag Abend ein schwarzer Tüllschleier . Abzugeben
gegen Belohnung Albrechtstraße 27a , 1 Stiege .

la Pferdefleisch .

Kochfleisch mit Knochen . . per Pfd . 20 Pfg . ,
Bratenfleisch ohne Knochen . „ „ 25 „
Hackfleisch ....... „ „ 30 L

empfiehlt M . Dreste , Hochstätte 1 .

oooooooooooooooooooooo

o Wir ^ inia - Lederfett y
0 verhütet das Eindringen des Schneewassers und macht das Q
9 Leder geschmeidig ; das Beste , was existirt . fl
v

_
Zu haben in Dosen ä 10 , 15 , 25 , 40 , 70 Pf . und n

0 1 ' 25 Mk . bei 14736 tz
0 nfirl Ecke der Schwalbacher - und ß

0
vai 1 & - c,Ucl , Friedrichstraße 48 . I

OOOOOOOO OOÜOOOO oooooo

fittit : Gänsekegeln ,
6 Städu

3 Kugeln 20 Psg . 14796

bei Louis Rein em er , Schachtftraste Sb .

Imn weißen Mmm
,

Marktplatz . 14813

Empfehle für beide Andreasmarkttage :

Schellfisch mit Kartoffeln , i Leberklöst mir Kraut ,
Bratwurst mit Kraut , I Gans in Gelee ,

Rehragout , I Hasenziemer ,
Gans mit Kastanien , I Hasenragout .

1 Friedr . Sterger , Koch .

„ Rheingauer Hof "
.

Gisste » Heute Abend : Metzelsuppe .

Äiorgens : Quellfleisck , Bratwurst , Kraut , Schweine¬
pfeffer . Gleichzeitig empfehle zum AndreaSmarkt : Schell¬
fisch mit Kartoffeln , Hasenbraten mit Macaroni ,
Gänsebraten mit Kastanien und somt reichhaltige Speisen¬
karte . Streng reelle Bedienung wird zugesichert . 14792

Achtungsvoll C . Dörr .

Jean Michelbach
,

8 Grabenstraste 8 ,

empfiehlt täglich frisches Solberfleisch , Franks . Würstchen ,
Cervelat - , Blak - nnd Mettwurst , sowie sämmtliche feine
Wurstwaaren , prima Roll - und Knochenschinken , auch im

Ausschnitt . — Täglich warmes Frühstück . 14788

Die CoLomaLrrmarerr -

rrnv Landesproducten - Handlung
en gros & en detail

___
von

Bich . Eifert
, Neugafie 24

,

empfiehlt
sämmtliche Zuckersorten , theilweise noch billiger wie zu den

billigst annoncirten Preisen der Concurrenz , sowie Mandeln ,
süße und bittere , Haselnußkerne , Sultaninen , Rosinen ,
Corinthen , Datteln , Feigen , Haselnüsse , Walluüsse ,
Citronat , Orangeat , Citronen , Orangen , Ammonium
Rosenwaffer , Pottasche , Hefe , alle Sorten la Weizen¬
mehl per Pfd . von 16 Pfg . an , Weihnachtsbiscuit zu
55 Psg . bis 1 Mk 30 Pfg . , Weihnachtslichter per Packet
40 Pfg . , Chocolade per Pfd . 80 Pfg . bis 2 Mk . in allen
denkbaren Packungen , Chocolade - Cigarren und Zucker -

pfeifen von 1 — 5 Pfg . , ff . Cacao , lose , von 2 Mk . an , sowie
in Dosen von 3 Mk . per netto Pfd . , alle Sorten Punsch ,

effenzen , auch im Anbruch , sowie Rum , Cognac , Arrac rc .
Ferner empfehle : ff . Margarine , Marke FF per Pfd . 85 Pfg . ,

der Naturbutter mindestens gleichwerth Margarine A per Pfd .
60 Pfg . , zum Backen und Braten ganz vorzüglich . Hierbei bemerke

ich , daß obige Marken die besten sind , welche hier verkauft werden
und ich nur den Alleinverkauf habe . Bei Abnahme von Kübel

von 30 Pfd . bedeutend billiger . Feinste Süßrahmbutter per

Psd . 1 Mk . 30 Pfg . und in ' /s - Pfd . - Packcten , garantirt reines

Tafelschmalz per Pfd . 55 Pfg . , II . Qualität per Pfd . 45 Pfg . ,
la Baumöl per 1/a Liter von 45 Pfg . an , sowie alle anderen

Maaren stets zu den billigsten Preisen . 14797
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Heute verkaufe ich nachstehende Möbel und Betten ,
welche ich von Herrschaften übernommen habe :

In Mahagoniholz : Eine Polstergarnitur , bestehend in

Sopha , 2 großen Sesseln und 6 Stühlen mit gepolsterten Rück¬

lehnen , 2 ovale Tische , 1 Damenschreibtisch , 1 kleines Buffet ,
1 Garnitur , 1 Sopha , 6 Stühle , 1 Etagere , 2 einzelne Sessel ,
1 AuSzugtisch mit Einlagen .

In Nußbaumholz : Zwei prachtvolle Schlafzimmer - Ein¬

richtungen , bestehend in je 2 Betten mit 3 - th . Pferdehaarmatratzen
und Keilen , Plumeaux und Kissen , Waschkommode mit Toilette

und weißem Marmor , 2 Nachttische mit Marmor und Aufsätzen ,
1 großer Spiegelschrank mit Krystallscheibe , Stühle und Handtuch¬
halter , 8 schöne Verticow ' s , 6 Klciderschrünke , 4 ovale Tische ,
2 große Spiegel mit Trumeaux , 5 prachtvolle einzelne Betten mit

Pferdehaar - Matratzen und Keilen , 1 Klapptisch , Waschkommode ,
Nachttische , Kleiderstöcke .

In schwarzem Holz : Eine prachtvolle Salon - Garnitur in

blauem Plüsch , 1 Verticow , Damenschreibtisch , 1 drei Bieter hoher
Spiegel ( Jardiniören ) , 1 Maria - Antoinettentisch , Nipp tisch und

Blumentisch .

In Eichenholz : Eine gediegene Speisezimmer - Einrichtung ,

bestehend in Büffet mit Schrankaufsatz , Patent - Auszugtisch ,
12 hochlehnigen Stühlen , Spiegel , Humpenbrett und prachtvollem
Divan mit Pan . l , 1 Herrenschreibtisch , 1 Bücherschrank , 1 Divan ,
Stühle , einzelne Auszugtische , das Neueste , was bis jetzt gemacht
wird , Bauerntische , stummer Diener , Regulator , 1 einzelnes Büffet ,

reizend gemacht , Wand - Etagere für Bücher u . s . w .

Diverses : 3 schöne Plüsch - Garnituren mit je 2 und 6 Seffeln ,
1 » und 2 - th . Kleiderschränke , 1 ganz großer , 2 - th . Garderoben¬

schrank , Kommoden , Consolen , Tische , Stühle , Spiegel , Bilder ,
Lampen , 3 - armiger Lüster , Regulatoren , Divans , sehr bequem zum

Schlafen , Sopha
' s , runde Tische , 1 fast ganz neuer Küchenschrank

mit Glasaufsatz , 1 Pianino , Hamburger Instrument ,

welches den Eigenthümer 980 Mk . gekostet , 1 Tafel¬
klavier , 1 Geige , 1 gr . viereckiger Tisch , 1 breites Bett , 1 pracht¬
volle Kameltaschen - Garnitur , bestehend in einem 3 - sitzigen Sopha
und 4 Herrensesseln , 1 Divan mit 2 Sesseln in Plüsch , 1 Plüsch¬
garnitur mit 6 Sesseln ( Bordeaux ) und verschiedene andere Sachen .

Sodann bringe ich mein großes Lager in Teppichen , 8 ächte ,
mit der Hand geknüpfte Smyrna - Teppiche verschiedener Größe ,
prachtvolle Muster , 30 Axminster - Teppiche , 4 Mtr . 40 Ctm . lang ,
3 Mtr . 50 Ctm . breit ( auch kleinere sind da ) , 24 Bettvorlagen ,
16 Sophavorlagen , 120 Meter Plüsch in 3 Farben , ä Bieter

3 Mk . 50 Pf . , Portieren , Vorhänge , Tischdecken , Rouleaux ,
12 Pferdehaar - Matratzen mit Keilen , Klappsessel mit Stickereien ,
mehrere Regulatoren , Standuhren , 1 sprechender Papagei mit

Käfig u . s . w .

Die Sachen sind in meinem Hause Mainzerstraße 54

zur Ansicht und zum Verkaufe ausgestellt , werden zu gsy * sehr
billigen Preisen - HW abgegeben , wovon sich Jedermann
überzeugen kann . Die beiden Schlafzimmer - Einrichtungen sind
ganz neu , gediegen gearbeitet und hoch elegant . 14816

ZW !W ! Verschiedenes W MW

MWH Mu „ Dietmühle
"

.

Bei andauerndem Frost : 14765

Heute Eröffnung der Bahn .

30 Pfg . Erwachsene . 20 Pfg . Kinder .

________
A . Jamuann .

! ! Schlittschuhe ! !
schleift nach englischem System sofort und billig
die Dampfschleiserer von ush

< x . Eberhardt ^ Langgasse 27 .

Wegen Trauer V* Platz 2 . Ranggallerie ( Vordersitz ) abzn.
geben Nerostraße 20 , Parterre .

______________________________
Alle Schuhmacherarbeiten werden schnell und billig bb

sorgt . Herrensohlen und Fleck 2 Mk . 50 Pfg . , Frauensohlen und
Fleck 2 Mk . J . Enkirch , Schwalbacherstr . 19 , Vdh . 1 St .

Coftüme , einfache wie elegante , werden nach Vorlagen I «
neuesten Journale unter Zusicherung prompter Bedienung uni
mäßiger Preise angefertigt Schillerplatz 4 , 3 . Stock .

________ 14807
Eine aus Paris gekommene junge Dame , Friseurin , auch

für Soiree - Toiletten , empfiehlt sich den geehrten Damen bestens .
Dieselbe kommt auch zu jeder Zeit in ' s Haus .
Lucie Brücher , Damcnfriseurin , Bleichstr . 10 , Pap ,

-ID " * Ich empfehle mich zum Ofeusetzeu und - Putzen
4¥ilh . Schwärzei , Hellmundstraße 21 , Vorderhaus . 14799

Kaufgesrrche

| Für größere und kleinere Geschäfts - und Zinshäuser , wie
B Villen hat Käufer an der Hand die

Immobilien - und Hypotheken - Agentur
von Hermann Friedrich , Taunusstr . 55 .

Zu kaufen gesucht
gut rentirendes Haus im südlichen Stadttheil . Offerten mit
Details sub R . E . 02 an die Exped . d . Bl .

zHI * * Spindelkloben ,
— WZ

bessere , sowie hoch gebaute , alte Spiudeluhrwerke , künst¬
lerisch ausgeführte Zifferblätter n . s . w . werden von
einem Sammler zu kaufen gesucht . Offerten unter D . D . 16
an die Exped . d . Bl .

________
Getragene Kleider , Gold - und Silberborden , Gold - und

Silberstickereien werden zu den höchsten Preisen angekauft M

Harxheim , Mctzgergasse 20 , 1 St . 9413

hal Verkäufe WMMl
w Ein Herren - Reisepelz ( Biber ) billig zu verkaufen

Kellerstraße 5 , 1 Stiege rechts .
______________________________ j

WM * * Pelz .
- ^ |

. Reisepelz ( auch vorzüglich für Kutscher passend ) ist für btn

billigen Preis von 40 Mk . zu verkaufen Emserstraße 19 .

Gebr . Tafelclavier billig zu verkaufen . W .

Adelhaidstraße 47 , Part .
___________________

-
j

Ein großer Kaufladen , 1 Paar Knaben - Schlitb
schuhe , Halbpatent , für 9 Jahre , zu verkaufen Langgasse 47 ,
1 Stiege .

_______________________________________________________
14785

Eine noch neue eiserne Geldcassette billig zu verkaufen
Näh . Adlerstraße 15 , 1 Stiege hoch .

170 Stück Weihnachtsbäumche » sind abzugeben bei

Beter Heller , Oberjosbach .
___________________ __

Hochrolye Dompfaffen , Hänflinge , Stieglitze , gelbe und röche
Zeisige , Girlitze 2c . , sowie ausländische Vögel und edle Harzer
Hohlroller sind billig zu verkaufen bei

H . Geiselhart , Vogelhandlung , Friedrichstraße 37 .

Verpachtungen SilM
Eine seit 25 Jahren bestehende Metzgerei auf eine Reihe von

Jahren zu verpachten . Näh . Exped .
_______________

141Q§

Dambachthal 23 Mrlchcnr - Anftalt mit 4 Morg «

Land und Wirthschafts - Inventar zu orrpacbten-

Näh . Elisabethenstraße 27 . 1H $
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fetten mit
W Kamilien - Nachrichteu W

14812 .in der Exped . d . Bl .

Die Hinterbliebenen

waa
verkaufen

Gefunden r 1

en . Näh.

Wiesbaden erbeten . 14689

geben bei

Buchhandlung von Keppel & Müller .

Danksagung 14622

.MR

Zur Miterziehung und gleichz . Unterricht ( bis Einj . - Fr . - Ex . )
eines 16 - jähr . Knaben i . ein . hies . Pensionat wird ein Altersgenosse
gesucht . Billige Pension . Off . unter „ von Sanders “ postl .

68

Gold - unb

gekauft bei

5t . 9413

und rolhe

Harzer

aße 37 .

st für den

: 19 .

fünft .
•erben von

>. D . 16

übten von

lüheres in der

14751

Herzlichen Dank sage allen Denjenigen , welche meiner

lieben Frau das Geleite zu ihrer letzten Ruhestätte gaben .

David Perabo .

glas , 1 Herren - Hemd , gez . M . K . 6 .
Entlaufen r 1 Hund .

Zugelaufen : 1 Hund .

Krouen - Steru "

,

„ ... 27 Metzgergasse 27 .

Heute Abend : Metzelsuppe ,
" WS wozu freundlichst

einlabet Ph . Hcbss .

Für die Beweise herzlicher Theilnahme beim Dahin¬
scheiden und bei der Beerdigung meines geliebten Gatten ,
sowie für die zahlreichen Blumenspenden sage ich in

meinem und im Namen der trauernden Hinterbliebenen
meinen tiefgefühlten Dank .

Wiesbaden , den 3 . Dezember 1889 .

Louise Seebold ,

geb . von Specht .

Eine g . dänische Dogge , auf den Namen „ Türk "
hörend ,

ist am Freitag entlaufen . Dem Wiedcrbringcr eine gute Be¬

lohnung Sonnenbergerstrahe 54 .

Ein Dachshund , schwarz mit rostbraunen Abzeichen hat
sich verlaufen . Vor Ankauf wird gewarnt . Abzugeben
Adelhaidstraße 18 , Parterre .

Angemeldet bei der König ! . Polizei - Direetion .

Jurock ’
s Weinstube

,

Mauergasse 3 und 5 ,

empfiehlt zum Andreasmarktr

Gans , Enten , Welschhähne und

Hasenbraten , Gans - und Hasenpfeffer ,

sowie sonstige reichhaltige Speisenkarte .

NB . Aecht Rheingauer Weine per

1li Schoppen zu 25 und 35 Pfg .
_______

14798

Danksagung '

Allen , die unserer guten Mutter , Schwiegermutter , Groß¬
mutter und Tante die letzte Ehre erwiesen und sie zum Grabe

geleiteten , insbesondere aber dem Herrn Pfarrer Grein
für seine trostreiche Grabrede , im Namen aller Angehörigen
unfern innigsten Dank . 14408

Familie Westrich .

illSW
MM

• Restauration Hermann .

A Nieolasstraffe 16 .

Heute Abend : Metzelsuppe .

Danksagung .

Allen Denen , welche uns bei dem schmerzlichen Verluste

unseres theuren , unvergeßlichen Sohnes , Bruders und

Schwagers , des TüncherS

Wilhelm Gross
,

so hülfreich zur Seite standen und ihn zu seiner letzten Ruhe¬
stätte geleiteten , insbesondere dem Herrn Pfarrer Usenet

und dem Herrn Lehrer Althen , dem Turn - Verein und

seinen Kameraden , sowie für die reichen Blumenspenden sagen
wir unseren tiefgefühlten Dank .

Die trauernden Hinterbliebene » .

Dotzheim , den 2 . Dezember 1889 .

Französischer Unterricht wird ertheilt . Näh . Erp . 13201

Buchführungs - Unterricht , sowie das

Geschäftsbüchern wird billigst übernommen .

Verloren : 1 Uhrkette , 1 brauner Kragen , 1 Uhr , 1 Portemonnaie mit

Inhalt , 1 Paar Schuhe , 1 Taschentuch , gez . A . H . , 1 Aushängeschild ,
1 Ring , 1 Handschuh , 1 Opernglas , 1 Armband .

Gefunden : 1 Fächer , 1 Vorsteckuadel , 1 Kinder - Hemd , 1 Damen - Ring ,
1 Portemonnaie mit Inhalt , 1 schwarzes Tuch , 1 Tylindrr , 1 Opern -

Ein Primaner erth . Privat - Unterricht . Näh . Exped .̂ 1475Ü

Eine staatlich geprüfte Lehrerin wünscht einige Privat -

stunden zu ertheilen . Näh . Frankenstraße 19 , 1 . Etage . 10523
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csitz) abz»

find fusch eingetroffen . 147

I p Dn4h Wilhelmstrahe 42a
J . U . nOUl

, am „ Kaiser - Bad “

Reihe von

14108

T $ W
strpachtev.

11423

- Schlitt ,

lgasse 47 ,
14785

oerkauftir

Verloren . Gefunden M

py Ring mit Türkisen und Brillanten verloren . Gegen

Belohnung abzugeben Echostraße 1 . 14757

Verloren
vor ca . 14 Tagen ein schwarzseidener Regenschirm mit

schwarzem Stock und gebogenem , silbernem Griff . Abzugeben

Kapellenstraße 45 , I . Dem Wiederbringer eine Belohnung .

Verloren eine Pelzmütze in der Schwal -

bacherstraße . Abzugcben gegen Belohnung

billig bl-

sohlen uni
• 1 St

clägeiH
nung uiti

14807

rin , äH
m bestew .

10 , Part
- Putzen

is . 14799

Eine Dame offerirt Porlesen und deutschen Unterricht .

Näh . Querstraße 3 , III rechts , Ecke der Taunusstraße . 11015

faftmtorm ötr Wiisid ^
Eintritt jederzeit .

_______
Direetor H . Becker .

Klavier - Unterricht gründlich , billigst . Näh . Exped . 13200

Klavier - Unterricht wird billigst ertheilt . Näheres in der

Buchhandlung von Keppel & Müller . 14758

Für die vielen Beweise herzlichster Theilnahme beim

Dahinscheiden des

WM . Ckh . Sritpratlj o . 9 . fi . Klein
sowie für die zahlreichen Blumenspenden sagen wir unfern
innigsten Dank .
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Martha Salier .9

Die Hinterbliebenen .
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Galanterie - u .
Schreibwaaren

,
Willi . Zingel jr . ,

1
« pfc » M - " > 38 Langgasse 38

,
- * ^ S | empSehlt

S
empfiehlt

in Jeder Preislage und in reicher Auswahl : 14800
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Ein hoch eleganter Jagdwagen ( Hornberger Fabrikal ) ,

1481 ?Berkguf .

nach langem , schwerem Leiden zu sich zu rufen .

Um stilles Beileid bitten

Die Beerdigung findet Freitag , den 6 . Dezember , Vormittags 10 Uhr , vom

Leichenhause aus statt . 14806

Photographie - Albums u . - Kähmen ,

Cigarren - und Cigaretten - Etuis ,

Portemonnaies , Notizbücher n . Brieftaschen ,

Schreibmappen in Leder und Leinwand ,
Schreib - Unterlagen , Musik - Mappen ,

S2 Visiteiikartentiisdiclien etc .

Brief - und Billet - Papiere ,
Poesie - und Schreib - Albums , Tagebücher ,

Spiele für Kinder ,

Spielkarten , Lampenschirme ,

Beisszeuge und Schul - Artikel ,

Gratulations - Kartell .

Todes - Anzeige .

Gott der Allmächtige beschloß , am Montag Morgen 11V . Uhr unsere liebe
,

unvergeßliche Frau und Mutter ,

Geschäfts - Eröffnung und - Empfehlung !
Dem geehrten hiesigen , sowie auswärtigen Publikum die ergebenste Anzeige , daß ich unterm 1 . Dezember er . hier

20 Ilalinlwfstrasse 20
im Hause des Herrn A . Otto ( „ Kaiser - Halle " ) ,

einen

Oalanter ie - Waaren - Bazar
eröffnet habe .

Derselbe umfaßt u . A . eine überraschend große Auswahl in deutschem , französischem und englischem

Fantasie - und Trauer - Schmuck ,

Offenbacher und Wiener Kedermaaren
.

von den billigsten bis zu den feinsten .

; fe ?? ^ sfaires , Handtaschen und - Koffer , Photographie - Rahmen , Photographie - Albums in jeder
' ' y 9 ' r3nrre » - ( ^ uls , Portemonnaies , Brieftaschen und - Mappen , Blumenvasen , Boubonniöres ,

, Eignrrcnsprtzen , Fächer jeden Genres , Taschenmesser re . re .
aridem rch reelle und äußerst billige Bedienung zusichere , empfehle mich

Hochachtungsvoll

8 Jacob Immel

| « * * 20 Bahnhofstraste W
© © ^ ü © s @ ^ © a ^ o © oo © @ ^ © © o © öo ^ oooo © Qo © Q © © oQ © © © © ^ © ö © ooo © oooo

Sül Mlflük . ' N1geeignet für Wirthe I Gm quaj t - ivfloiuer ^ agowagen ( Homoerger » uuuw ; ,
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Pani Strasburg er
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Bankgeschäft , 14764

WIESBADEN
,

Wilhelmstrasso 22 .

Während der Zeit vom 4 . bis 23 . November habe ich folgende Berichte über die Börsenlage
Ich schrieb u . A . :an meine Geschäftsfreunde versandt .

1 ) Am 4 . Novembers

Es ist einem Jeden , der von den einschlägigen Verhält¬

nissen Kenntniss hat , bekannt , dass mit dauernd theuren

Kohlenpreisen gerechnet werden muss ; die Bestände von
Roheisen sind in starker Abnahme begriffen , und die Be¬

schäftigung der industriellen Werke lässt nichts zu wünschen

übrig . Wenn der heutige Cursstand trotzdem mancherlei
Gefahren bietet , so liegt dies einzig in der übertriebenen

Vergrösserung der Engagements . Auf mich macht es den

Eindruck , als ob uns in den nächsten Tagen wiederum kräftige
Steigerungen bevorständen . Prämien - Engagements sind , wie

ich dies wiederholt betonte , die richigste und gewinnbringendste
Form in der die jetzige gewaltige Conjunctur ausgenutzt
werden kann . Als Capitalsanlagen dürften :

Schaffhausener Bankver . Act .

zu empfehlen sein .
Disconto - Commandit konnten zwar noch nicht die

höchsten Curse behaupten , bleiben aber fest und dürften

weiter steigen .
Von Eisenwerthen halte ich Dortmunder noch für sehr

steigerungsfahig ; von Kohlenactien sind Harpener auf

Käufe Eingeweihter rapide steigend .

2 ) Am 9 . Novembers

Die Berliner Banken beabsichtigen durch ihre Warnungen
nur spekulativem Uebermaass entgegenzutreten , dafür spricht
auch der Umstand , dass ein Institut , welches seiner speku¬
lativen Kundschaft durchaus ungünstige Tendenzberichte ge¬
geben hatte , zu gleicher Zeit dem baarkaufenden Publikum

seiner Wechselstuben Disconto - Commandit - Antheile zur Ca -

pitalanlage empfahl . Solche Thatsachen , die allerdings nur
uem bekannt werden , der mit finanziellen Kreisen engste
Fühlung hat , sprechen mehr als alles Andere gegen die

mancherseits verbreitete Annahme , als ständen wir wieder

unmittelbar vor einem „ Krach “
. Wenn die schon häufig

empfohlene Vorsicht auch ferner zu beachten ist , so er¬
scheinen pessimistische Ansichten doch noch nicht am Platze .

Für Disconto - Commandit ist die günstige Meinung
Dach wie vor gerechtfertigt .

Das Hauptinteresse vereinigte sieh auf Bergwerks *

papiere .
Für Laura , welche zwar auf den Geschäftsbericht des

Direktors stark abgegeben worden sind , traten wieder sehr
ernsthafte Käufer auf , und der Ours soll sich in nächster
Et wesentlich bessern .

Dortmunder auf den Geschäftsbericht der Direktion

stcgernd . Kohlenwerthe in stürmischer Hausse und beson¬
ders Harpener 30 pCt . besser . Ich habe auf vielseitige
Anfragen wiederholt dringend abgerathen , sich in diesen“

apieren a la baisse zu engagiren .

3 ) Am 16 . Novembers
Es trennen uns noch fast zwei Wochen von der Monats -

©guhrung und schon heute lässt sich ziemlich übersehen .

dass die Engagements erheblich gelichtet sind und dass in

mehreren Werth en grössere Baisse - Positionen bestehen . Geld

dürfte zum Monatsende ziemlich theuer werden , aber zum

höheren Preise reichlich zu haben sein . Die mancherseits
in Aussicht gestellten Zwangsverkäufe dürften somit aus¬

bleiben , und die Berufs - Baisse - Spekulanten durch eine kräftige
Steigerung überrascht werden . Die Banken haben durch

ihre Warnungen ihren Zweck , die Gesundung der Börsen -

Verhältnisse zu fördern , vollständig erreicht , und nur die¬

jenigen waren schlecht berathen , welche aus dem Vorgehen
unserer ersten Institute den Schluss zogen , es stünde ein

allgemeiner Zusammenbruch bevor .

Disconto - Commandit wurden von der Berliner Lokal¬

spekulation zum Hauptangriffsobject genommen . Da diese

Actien seit geraumer Zeit fast gar nicht gestiegen sind , so

ist auch ein grösserer Rückgang unwahrscheinlich gewesen .

Wenn trotzdem ein bedeutender Cursdruck geübt werden

konnte , so lag dies an den ausserordentlichen Blanko - Abgaben
der Baisse - Partei und mit diesem Positionswechsel scheint

der lange erwarteten Steigerung gut vorgearbeitet zu sein .

Bergwerke , zeitweise grösserem Cursdruck ausgesetzt ,
aber auch an den flauesten Tagen in fester Grundten¬
denz . — Es unterliegt heute kaum mehr einem Zweifel ,
das die Kohlenconjunctur Dauer verspricht .

Speciell die Harpener Bergbangesellsehaft erzielt

derartige Preise für ihre enorme Production , dass eine

weitere starke Steigerung der Actien wahrscheinlich ist . Vor

Baisse - Operationen muss auch jetzt noch gewarnt werden .

Gelsenkirchener und Hibernia werden von guter
Seite noch immer aufgenommen ,

Laura beschliessen die Woche in vorzüglicher Tendenz
und sind weiter empfohlen .

Dortmunder andauernd von eingeweihter Seite viel

gekauft ; ich habe Grund zu glauben , dass diese Actie noch

besondere Aussichten bietet .
Von Cassawerthen sind mir Bonifacius sehr empfohlen .

4 ) Am 23 . Novembers

Mein Kundenkreis sieht bei Wochenschluss mit mir auf
eine Reihe seltener Erfolge zurück und zwar in einer Periode ,
von der allgemein behauptet wurde , sie werde bestenfalls
eine geschäftsarme sein , wahrscheinlich aber einen grossen
Curssturz bringen . Entgegen allen übrigen Berichten habe
ich auch an den ungünstigsten Börsentagen der vergangenen
Wochen in meinen Mittheilungen auf die Steigerungsfähig ,
keit der Montanwerthe aufmerksam gemacht .

Für Gelsenkirchener sahen informirte Kreise einen
noch viel höheren Ours .

Laura wurden am Schlüsse der Woche heraufgesetzt .

Bonifacius und Bochumer Bergwerk Lit . a C ,

gelten als besonders steigerungsfähig .

Bankactien gut befestigt ; theilweise bedeutend höher ;
Darmstädter , Dresdener besonders beliebt . Dis¬

conto - Commandit dürften folgen , wenn erst die Po *

sitions * Verhäitnisse zu übersehen sind .
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Rangen
empfiehlt 3 Sorten von 2 , 4 und 6 Mk .

Krohmann , Sattler ,
Häfnergasse 10 .

Immodilirn ' dMUW

fLifcrerXpMMOBIUEN ^ HYjroTHEKEN -AGENTUR ^ Ci^ ^

©

©

®

®

®

Gustav Walch
, Kmnzplatz 4

,
I .

An - und Verkaufs - Vermittelung von Immobilien
jeder Art , Vermiethen von Villen , Wohnungen und

Geschäfts - Lokalen . 6638

Agentur Schweizer Hypotheken - Banken .

Zinsfuß 4 bis 4 % % . Beleihung bis 70 % der Taxe .

©

©

©

©

©

©

Geschäftshaus hier , in la Lage ( mit 3 Läden , Keller ,

Hofraum und Thorfahrt ) , ist preiswürdig unter

guten Bedingungen zu verkaufen . Auskunft an

Selbstrefl . crtijcilt H . Mitwich , ( gmferftr . 29 . 14305

Ein auswärt . , nachw . rentabl . , gutes Hotel wegen Krankheit

d . Ves . mit vollst . Jnvent . für 135,000 Mk . mit 25,000 Mk .

Anzahlung zu vcrk . d . J . Imand , Taunusstraße 10 . 366

Kleines rentables Haus zu verkaufe » . Adresse zu

erfrage » in der Exped . d . Bl . 14670

Rentables Haus mit großem Weinkeller zu verkaufen ; auch

kann der Keller vermiethet werden . Näheres kostenfrei durch
Fr . Beilstein , Dotzheimerstraße 11 . 14673

Capttatten ? « verleihe « .

30,000 Mk , auch getheilt , Januar auszuleihen . Vermittler

ausgeschlossen . Off . sub B . W . 39 an die Exped . 14322

86 — 38,000 Mk . gegen gute Hypothek auszuleihen . Offerten
unter B . S . 111 an die Exped . d . Bl . erbeten .

Capttalien ? « leihe « gesucht .

Für sofort werden 500 Mk . von einem hiesigen Geschäftsmann
zu 41/ » ° /o auf ein Jahr zu leihen gesucht . Gefl . Offerten
unter B . B . 12 an die Exped . d . Bl . erbeten .

30,000 Mk . werden als Nachhypotheke , 1 . Stelle Landesbank ,
von einem tüchtigen und wohlhabenden Hausbesitzer dahier zu
4 ' /s ° /o gesucht . Offerten unter B . 6 an die Exped .

25,000 Mk . 2 . Hypothek ( 4 % % ) nach der Landesbank zu
cediren . Gute Anlage . Näh Exped . 14693

86,000 Mk . zu % der Taxe auf ein rentables Haus gesucht .

Näh . Exped . 13721

19 AßA Mir gesucht . Vollständige Sicherheit .
lw,vVv 1

*
16 . Zinsen nach Uebereink . N . Exp . 14772

2100 Mk . auf
'
s Land ( viele Länderei ) zu leihen gesucht .

J . Imand , Taunusstraße 10 . 366

20,000 Mk . werden auf 1 . Hyp . zu 4 % % z . 1 . Jan . 1890

gesucht . Offerten unter S . B . 200 an die Expedition dieses
Blattes bis Freitag Mittag niederzulegen .

Aedeitsmavirt 8BHSS
« h « Sonber -auäaabe be6 „ArbeitSmarkt de« öieibabcner Tagblalr " erscheint täglich« bendi S Uhr In der Hpcdition , Sanggafle 27 , und enthält jedesmal alle Di -nstgemche»nd Diinstongebste , welche in der nächsterscheinenden Nummer des „Wiesbadener l ' nnbluit "

zur Anzeige gelangen . Einsichtnahme unentgeltlich . Kaufpreis 5 Psg .)

Merbliche Personen , die Ktell « « g finden .

M Anständige , Stellen suchende Mädchen können rein und billig g
fortwährend logiren Metzgergasse 14 , 1 St . 14722 g

Perfekte Maschinen - Näheri « für Weihzeug gesucht
W - bergass - 22 , UUL 14795

Stellenbureau ( No . 21139 ) 337

für weibliches Dienstpersonal
A . D8rr , Mainz , Lauterenstraße 25 , 1 . Stock .

Eine gesetzte französische Bonne
wird fürzweiKinder gesucht . Solche ,
die im Besitze guter Zeugnisse sind ,

können sich melden . Näh . in der Exped . 14783

Zur Aushiilfe bis Weihnachten

2 tüchtige Verkäuferinnen
für Wäsche und Wollwaaren gesucht . Näh . Exped . d . Bt . 14718

Ein junges Mädchen aus anständiger Familie kann
unter günstigen Bedingungen in ein feines Mode -

und Eonfections - Gefchäft für den Laden in die
Lehre treten . Näh . Exped . 14786

Eine Namenstickerin wird gesucht Schiersteinerweg 9a .
Eine Monatfrau mit guten Zeugnissen wird für die Morgen¬

stunden gesucht Adolphsallee 12 , 3 Treppen .
Reinl . Monatfrau ges . Karlstr . 2 , II . Zu sprechen von 10 Uhr an .

Ein Mädchen ( nicht unter 20 Jahren ) , welches auch Liebe zu
einem Kinde hat , den Tag über gesucht . Näh . Nömerberg 23 ,
in der Wirthschaft .

Ein williges Mädchen , welches zu Hause schlafen kann , gesucht
Ecke der Ellenbogen - und Neugasse , im Laden .

Ein Mädchen von 2 bis 4 Uhr Nachmittags auf gleich gesucht
Stiftstraße 22 , Hinterhaus 2 Stiegen links .

Ein braves junges Mädchen für Nachmittags zn
einem Kinde gesucht Moritzstraße 44 , II .

Ein Laufmädchen gesucht Rheinstr . 21 bei Bheinlander .

Perf . Köchin sucht Aushülfest , d . Stern ’ s Bur . , Nerostraße 10 .

Gesucht eine gut empfohlene fein bürgerliche Köchin
die auch Hausarbeit übernimmt , durch

Stern ’ s Bureau , Nerostraße 10 .

Fein bürgerl . Köchinnen für hier und außerh . , sowie Alleinmädchen
in kl . Familien sucht Bitter ’ s Bur . , Taunnsstr . 45 . 14801

Gesucht Herrschafts - und fei « bürgerliche
Köchinnen und Alleinmädcheu . 14808

Bnreau „ Germania “
, Häfnergasse 5 . .

Ges . 3 fein brgrl . Köchinnen , 2 Alleinmädchcn , 1 Hausmädchen , welches
perf . bügeln u . serviren kann , Verkäuferin nach answ . durch Bureau

„ Victoria "
, Weberg . 37 . Achte auf Hausu . , 1 St . , Glasabschl .

Gesucht ein feineres Hausmädchen Mauergasse 9 , 1 Stiege .

Sogleich gesucht zu einer älteren hülfsbedürft . , etwas leidenden

Dame ein gebildetes kräftiges Fräulein oder Wittwe Don

28 — 35 Jahren , sanftem Eharacter , sehr erfahren im Verpflegen ,
Bedienen , feinem Nähen , Stopfen , Reisen u . s . w . Nur mit

langjähr . Zeugnissen Versehene wollen sich persönlich Don

1 — 2 und 5 — 6 Uhr Taunusstraße 32 , 1 . Etage , melden .

Ein Mädchen für Küchen - und Hausarbeit sofort
gesucht Schachtstraße 9b . 14714

Ein tüchtiges bürgerliches Mädchen , welches einem Haushalt und

Geschäft vorstehen kann , wird gesucht . Näh . Exped . 14707
Ein jung . eins , reinl . Mädchen gesucht Helenenstraße 25 , Part .

Ein solides tüchtiges Mädchen , welches gut bürgerlich kochen
kann nnd jede Hausarbeit verrichtet , sowie im Nähen bewandert
ist , sofort gesucht . Näh . Rheinstraße 49 , Parterre .

Znm sofortigen Eintritt ein Mädchen gesucht Biebricher -

straße 19 , Parterre .

Ein Fräulein ( katholisch ) , welches Liebe zu Kindern hat und die

Pflege derselben selbstständig übernehmen kann , auch
Schneidern bewandert ist , wird sofort gesucht . Beste Zeug¬
nisse unerläßlich . Offerten unter Y . J . 10 an die Exped.

d . Bl . erbeten .
Ein Dienstmädchen mit guten Zeugnissen wird per 10 . ds . Mts .

gegen hohen Lohn gesucht Schulberg 3 .
Ein junges nettes Mädchen sofort gesucht Laug '

gasse 7 ( Eingang im Gäßchen ) .

W Neugasse 8 wird ein Mädchen , welches in leder

Hausarbeit tüchtig ist , gesucht . ,
147011

Ein zuverlässiges Zweitmädchen , welches im Schneidern ersah ,

gesucht Kapellenstraße 45 , 2 Stiegen .
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IW * Lehrling

VMM Urrmietlsungen W

2 — 8 unmöblirte 3i
und Bedienung . Cffi

» V »*

Geschäftslokale .

Bleichstrafte 27 , Ecke der Walramstraße , ist ein ne « berge »

richtetet Laden auf 1 . April zu vermiethen . 14777

Männliche Personen , die Stellung finden .

MdjtlgE Vertreter und Vertreterinnen
sucht ein Fabrikgeschäft an allen Orten für den Vertrieb eine »

neuen Parent - Artikels , welcher in jeder Familie verkäuflich ist .
Gcfl . Offerten unter A . 6724 an die Annoneen - Exped . vo »
W . Thienes , Elberfeld , erbeten , Siückmarke bitte

beizufügen . ( No . 6724 )
Tüchtiger Schreiner gesucht Adolphsallee 27 .
Für das Bureau der Abtheilung meines Geschäfte ? für eleetrische

Beleuchtungs - Anlagen suche ich einen ; 14565

Wohnungen .

Adlerftrafte 13 ein Zimmer , Küche , mit Glasabschluß auf
1 . Januar zu vermiethen . 14802

Rheinftraße 18 , Mittelbau , ist eine Wohnung von 4 Zimmern
und Küche zu vermiethen . Näh . Vorderhaus Parterre . 14781

Rheinstrafte 18 eine Dachwohnung von 2 Stuben und Küche
zu vermiethen . Näh . Vorderhaus Parterre . 14780

Eine Wohnung von 4 Zimmern , Küche und Zubehör , auf gleich
oder Neujahr , sowie 2 Mansardwohnungen zu vermiethen .
Näheres Häfnergasse 5 , im Laden . 14748

Eine kleine Wohnung auf 1 . Januar zu verm . Nöderstr . 6 . 1474u

Fremden - Pension
' i ' '

. . 1 । ü |
Eine alleinstehende ältere Dame wünscht
zum 1 . April 1890 in einer anständige «

Familie Aufnahme zu finden . Dieselbe braucht '

-« — 3 unmöblirte Zimmer , sowie Verpflegung
und Bedienung . Offerten mit Preisangabe unter
X . Z . 19 an die Exped . d . Bl . erbeten . ____

Möblirtr Zimmer .

Möblirte Zimmer zu vermiethen Adelhaidstraße 39 , H .
Möblirtes Zimmer Röderstraße 31 , 2 St . 14744
Möbl . Zimmer mit oder ohne Peufion , schöne Lage ,

mit Balkon . Näh . Exped . 14754

Pension gesucht in einer einfachen bürgerlicher Family
für 2 Knaben im Alter von 11 und 13 Jahren , welche hier die

Mittelschule besuchen . Näh . Exped . 14793 ,

mit guter Schulbildung und dem Neifezeugniß zum einjährigen
Dienst . C . Bachner .

Gärtnerlehrling gesucht Taunusstraße 8 , Blumenladen . 13632
Ein Junge gesucht Kirchgasse 31 . 14665

Fuhrleute zum Grundfahren gesucht
Parkstraße 9 *

Männliche Personen , die Stellung suche » .

Ein junger Bursche sucht Stelle als Comptoir - oder Ladendiener .
Näheres Expedition . 14769

Ein nüchterner solider Mann sucht Stelle bei Frachtfuhrwerk ,
ohne Kost . Näh . Lndwigstraße 1 , Dachlogis .

Ein Küchenmädchen sofort gesucht im „ Hotel Dasch "
. 14755

Ein braves Mädchen , das in Hausarbeit tüchtig ist ,
wird sofort gesucht Emserstrafte 16 , Parterre .

Ein tüchtiges Mädchen , das kochen und etwas

nähen kann , wird zu einer einzelnen Dame zum
15 . Dezember gesucht Ncrostrafte 46 , I .

Ein anständiges Mädchen , 16 — 20 Jahre , wird gesucht in

Monatstelle . Weiftwaaren - Geschäft Michelsberg 18 .
Ein reinliches und tüchtiges Mädchen für Hausarbeit gesucht .

Näh . Große Burgstraße 16 , im Laden . 14810

Hotelzimmermädchen sucht Bitter ’
» Bureau , Tanuusstr . 45 . 14803

Weibliche Personen , die Stellung suchen .

Angehende und perfecte Jungfer , besseres Mädchen , welches
perfect englisch spricht und schneidern kann , suchen Stellen durch
Bitter

’
» Bureau , Taunusstraße 45 . 14805

Ein Mädchen zum Nähen hat noch Tage frei . Näheres Bahn¬
hofstraße 20 , Seitenbau rechts Parterre .

Ein Mädchen sucht Beschäft . zum Kleidermachen und Weißzeugnähen
in und außer dem Hause . Näh . Hirschgraben 8 .

Ein Mädchen sucht Beschäftigung zum Ausbessern und Gebild¬

stopfen per Tag 1 Mark . Näh . Saalgasse 10 , Vdh . Dachl .
Ein starkes Mädchen vom Lande sucht Kunden zum Waschen , Putzen

und Monatstelle . Näh . Hochstätte 6 .
Ein älteres , tüchtiges Mädchen sucht noch Kunden zum Waschen

und Putzen . Näh . Plattcrstraße 4 , 3 Treppen .
Ein uv bhängiges Alädchen sucht Tags über Beschäftigung . Näh .

bei Frau Reith , Michelsberg 28 , 2 Treppen .
Ein anständ . Mädchen sucht Monatst . oder Besch , zum Waschen

und Putzen . Näh . Hclenenstraße 18 , Hth . 3 St .
Tüchtiges Mädchen sucht bis Anfang Januar Aus -

hülfestelle durch Stern ’
» Bureau , Neroftrafte IO .

Ein tüchtiges Alädchen , im Kochen und jeder Arbeit erfahren ,
sucht Aushülfestelle d . Borner ’

» Bur . , Herrnmühlgasse 7 .
Stellen suchen eine perfecte Köchin , Hausmädchen mit 7 - jährigem

Zengn . , Alleinmädchen , 3 Kinderfräulein , 1 Erzieherin , 6 Frl .
aus guten Familien zur Stütze , eine Haushälterin durch Bureau

„ Victoria “
, Wcberg . 37 . Achte a . Hansn . , 1 St . u . Glasabschl .

Ein Hausmädchen sucht Aushülfestelle
wegen Abreise der Herrschaft . Näheres

» onnenbergerstrafte 29 .
Eine alleinstehende Kochfrau , die perfect kochen und backen

kann , sucht Aushülfestelle . Gute Zeugnisse stehen zur Seite .
Näheres Expedition . 14787

Eine Köchin sucht Stelle , auch zur Aushülfe . Näheres Nero -
straße 5 , Bel - Etage .

Eine perfecte Herrschafts - Köchin , mit guten
Zeugnissen versehen , sucht Stellung ; auch übernimmt

dieselbe die Führung eines selbstständigen Haushaltes . Näh .
Gartenstraße 12 .

@ in Mädchen , welches gut bürgerlich kochen kann und Hausarb . it
versteht , sucht Stelle . Näh . Friedrichstraße 10 , Stb . 1 Stiege .

® tn Mädchen mit guten Zeugnissen sucht sofort Stelle . Näheres
rm „ Mädchenheim "

, Jahnstraße 14 .
( Stn Mädchen , welches hier schon gedient hat und

kann , sucht auf gleich Stelle . Näh .
im „ Mädchenheim "

, Jahnstrafte 14 .
Mädchen gesetzten Alters , aus guter Familie , welches in

der Küche , sowie im Haushalt und in der Krankenpflege wohl
erfahren ist , sucht Stellung . Franco - Offerten unter J . B . 100
Mtlagenb Wiesbaden erbeten .

»
« ns gebildeter Familie sucht Stelle

als Büffetfräuleiu . Näheres im
„ Madchenhelm "

, Jahnstrafte 14 .

J ” “ ™ empfohlen sucht reinliches und an -
' andlgeS Mädchen gleich oder zum 15 . d . M . Stelle .

Nah . Wilhelmsplatz 4 .

empfiehlt Bureau „ Germania “
. 14809

gesetzten Alters mit guten Zengnissen für
nftl - bürgerliche Küche und Hausarbeit sucht als
allem Fran Ries , Mauritiusplatz 6 .

H ^ ch" ktspersonal jeder Branche empfiehlt und
placirt Bur . „ Germania "

, Häfnerg . 5 . 14731

Laden in sehr verkehrreicher Straße , mit Wohn . , für Glas - u .
Porzellanwaarengesch . besonders geeignet , z . v . N . Exp . 14752

ist ein Laden mit daranstoßendem Zimmer sogleich oder

später billigst zu verm . Näh . im Laden nebenan . 14782

NmlWO 1
, dkl WWW ,
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- MW Möbel - Offerte .

a ) Eine hochfeine Schlafzimmer - Einrichtung , 2 feine
hochhäuptige Betten mit Aufsatz , matt und blank nußb . ,
2 Sprungfeder - Matratzen , 2 3 - theilige Roßhaar - Matratzen
mit Keil , 1 Spiegelschrank , 1 Waschtoilette mit Spiegel ,
2 Nachttische mit Aufsätzen , innen Eichen mit schwarzem
Marmor , 690 Mk .

b ) 1 nuftb . polirteSchlafzimmer - Einrichtnug , 2 feine
Betten , 2 Sprungfeder - Matratzen , 2 3 - theilige Roßhaar -

Matratzen , 1 Waschtoilette und 2 Nachttische in grauem
Marmor , 1 2 - thür . Kleiderspind , zusammen 455 Mk .

c ) 2 Speisezimmer - Einrichtungen , 1 feines Buffet ,
1 Auszugtisch , 6 Rohrlehnstühle , zusammen 305 und 320 Mk .

d ) Einzelne Möbel , als : Buffets 185 Mk . , 1 nußbaum .

Kleiderschrank 58 Mk . , 1 Spiegelschrank 100 Mk . , 1 feines
Herren - Bureau 105 Mk . , 1 eichener Diplomaten - Schreibtisch
120 Mk . , 1 nußb . Damen - Schreibtisch 50 Mk . , 2 dto . Herren -

Schreibtische 29 Mk . , 1 dto . feiner 72 Mk . , 1 nußbaum .

Bücherschrank 44 Mk . , 2 nußbaum . Gallerieschränke 42 Mk . ,
1 nußbaum . Waschkommode mit grauem Marmor 45 Mk . ,
1 feine Waschtoilette 100 Mk . , 1 nußb . Verticow 72 Mk . ,
1 hoher Pfeilerspiegel mit Jardinigre 105 Mk . , 1 Pfeiler¬
spiegel mit Trumeaux 48 Mk . , 2 feine nußbaum . Sekretäre

90 Mk . , diverse nußbaum . Sophatische 22 Mk . , 4 nußbaum .

Kommoden 20 Mk . , Rohrstühle 3 Mk . , 2 feine Chaises -

longues 55 Mk . , 1 Sopha , gute Polsterung , in braunem

Damast 38 Mk . , dto . fein 52 Mk . , 1 dto . , Barockgestcll in

Seidenrips 62 Mk . , 2 feine Plüsch - Garnituren 195 und

400 Mk . 2C. 2C.

e ) Einfache Möbel , als : 1 - thür . Kleiderschrank 20 Mk . ,
2 - thür . dto . 36 Mk . , Küchenschrank mit Fliegenschrank 28 Mk . ,
r/r - schläft . Bett mit 3 - theil . Matratze 70 Mk . , 1 nußbaum .

Console 24 Mk . , 1 Waschschränkchen 19 Mk . , 1 Sopha
. 25 Mk . , 2 nußbaum . lack . Schuhschränkchen 11 Mk . , 1 lack .

Bettstelle 18 Mk . 2c . 2C.

f ) 1 Posten Fantasie - und Lu ^ us - Gegenftände , für

Weihnachts - Geschenke passend : Altdeutsche Tische
mit und ohne Schubladen , Servirtische , Schreibsessel , Comptoir -

Drehstühle , Krankentische , Nähtische , Säulen , Noten - Etagöre ,

Bücher - Etagäre , Toilettenspiegel , eichene Vorplatztoiletten ,

Nipptische jeder Art , Rauchtische , Clavierstühle , Handtuch¬
halter , spanische Wände rc . 2c . zu jedem annehmbaren
Gebote .

g ) Gebrauchte Möbel , als : 1 überpolstertes Plüschsopha
25 Mk . , 1 großer Tisch mit -verschließbaren Schubladen ,
13 Mk . , 1 Ledersopha 20 Mk . , 1 engt , eiserne Bettstelle
25 Mk . , 1 eis . Kinderbett 5 Mk . , 1 gepolsterter Sessel
4 Mk . , 1 eichener Blumentisch 22 Mk . , 1 nußb . Toiletten¬

spiegel 12 Mk . , 2 Reisekoffer , masiv , 8 Mk . 2c . : c .

Gekaufte Möbel können aufbewahrt werden .

FeriL Marx Äachfolger ,
Auktionator und Taxator ,

W * 2b Kirchgasse 2b .

xW - Bis Weihnachten bleibt mein Geschäft auch
Sonntags offen .

***^ 83 240

H 1 1 ' 1 j 1 1 Halbpatent 1 Mk .
40 Pfg . , Halifax
2 Mk . 40 Pfg . ,

• einzelne Riemen und

Schrauben immer zu

haben bei D . Birnzweig , Webergasse 46 . 14814

Der heutigen Nummer d . Bl . ( excl . Post - Abonnenten )

liegteine Empfehlung des Herrn Jos . Dillmann , Markt -

strafte 32 , bei , auf welche besonders aufmerksam gemacht wird , j

Jffl OisleiiM
,

Uhrmacher ,

Albrechtftratze 3f >
,

empfiehlt sein Lager in

Mjtn -
,

MM - unh MM - Mm
zu den billigsten Preisen und unter

mchrjiihriger Garantie .

Reparaturen an Uhren , Gold - und

Silbersachen werden auf das Sorgfältigste
und Billige ausaerübrt . 14794

Kinder - Oiringe 2 Mark an . Grosses Arbeits - Geschäft,

Haar - Ührketten

mit Goldbeschlag von 5 Mark an .

Fr . Engel , Hof - Goldarbeiter ,

Ecke der Gold - und

Langgasse 37 .

Schntzmchof .

Empfehle zum Andreasmarkte :

Pfungstädter Bock - Ale , Münchener , Frankfurter
Exportbier . Vorzügliche Weine , sowie reichhaltige
Speisenkarte . 14791

EtVilstandsregister - Aus ^ ng der Nachbarorte .

Ziebrich - Movbach . Geboren : 20 . Nov . : Dem Schneidermeister Jes
Bunsen e . T . — Dem Buchbinder Heinrich Karl Kaiser e . S . — 21 . IM :
Dem Schreinermeister Karl Henrici e . T . — 22 . Nov . : Dem Hülss -

bahnwärter Friedrich Boos e. S . — Dem Fabrikarbeiter Heinrich
Gigerich c . T . — 28 . Nov . : E . unedel . T . — Aufgeboten : 23 . Nov . :
Schuhmacher Philipp Jacob Simmermacher und Katharine Sctkrbadi ,
Beide wohnh . zu Neu - Isenburg . — 25 . Nov . : Geflügelhändler Heinrich
Jacob , wohnh . zu Mainz , und Elisabeth Philippine Strieder , wohnh .
hier . — 27 . Nov . : Wagner Karl Wilhelm August Schneider und
Katharine Wilhelmine Meister , Beide wohnh . zu Watzhahn . — 27 . Nov . :
Berwittw . Taglöhirer Joseph Lorenz Bargen aus Hasselbach , Kreis

Usingen , wohnh . hier , und Anna Marie Kreis , Wittwe , geb . Heimes ,
ans Mainz , wohnh . hier . — Verehelicht : 23 . Nov . : Taglöhner Philipp
Jacob Meier aus Schönborn im Unterlahnkreis , wohnh . hier , und Marie

Franziska Seck von hier , wohnh . hier . — Schlosser Heinrich , genannt
Julins , Schröder aus Amöneburg , Gemeinde Gaffel , Kreis Mainz ,
wohnh . hier , und Katharine Sophie Hachenberger von hier , wohnh . hier .
— Gestorben : 27 . Nov . : Georg Adolf , S . des Kutschers Philipp
Sender , 3 I .

Kierstadt . Geboren : 25 . Nov . : Ein unchel . S . , Karl Christian Ludwig .
— 26 . Nov . : Dem Lackirer Ludwig Friedrich Karl Vogel e. T „ Elise -

Aufgeboten : Maurer PHUipv Christian Wilhelm Kilian von hier , wohnh .

hier , und Mina Louise Auguste Stubenrauch aus Heßloch , wohnh . da¬

selbst . — Gestorben : 23 . Nov . : Katharine , geb . Schrode , Ehefrau des

Taglöhners Stoam Srpmret ), 49 I . — 24 . Nov . : Adolf Albert , S . des

Zimmermanns Friedrich Müller , 6 M .

Doirhrim . Geboren : 24 . Nov . : Dem Ziegler Friedrich Simon Heinrich
Wilhelm Finke e . T . , Karoline Wilhelmine . — 27 . Nov . : Dem Tüncher

Philipp Friedrich Wagner c . Si — Gestorben : 24 . Nov . : Margarethe
Barbara , geb . Winkermeyer , Wittwe des Maurers Johann Georg

Krauß , 80 I .

Sonnenberg und Rambach . Geboren : 18 . Nov . : Dem Tüncher Georg

Wilhelm Zuber zu Sonnenberg c . S -, Wilhelm Christian PlMpp -
,

25 . Nov . : Zu Sonnenberge . unehel - T . , Wilhelmine Sophie . — 2b . Nov . -

Dem Tüncher Jacob Kars Schmalbach zu Rambach e . S ., Anton Phurpv

Eugen Heinrich . Verehelrcht : 23 . Nov . : Tapezirer Ludwig Kar

Heuser aus Rambach , wohnh . zu Mayen , Reg . -Bez . Coblenz , uno

Wilhelmine Louise Schlink aus Rambach , wohnh . daselbst .
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M 284 . Mittwoch , den 4 . Dezember 1889 .

Dos Fenilleton
d-Z „Wiesbadener Tagblatt "

enthält heute

in der 1 * Keilage : Eva s Roman . Von H . Abt . ( 6 . Forts .)

in der 3 . Beilage : Den Adri Englands . VonWilh . F . Brandt .

inderTrrtdrilage : Dom Weihnachts - Küch erlisch . III .

Fokales und Vrovinzielles .

- o - Tagesordnung für die heutige Sitzung des Gemeinderaths :
1) Genehmigung von Rechnungen nnd Cantionsleistungen ; 2 ) Beschluß¬
fassung über eine Immobilien - Versteigerung ; .3 ) Begutachtung mehrerer
Concessions - Gesuche , betr . Schantwirlhschast und Kleinhandel mit Spi¬
rituosen ; 4 ) Begutachtung von Baugejuchen ; 5 ) Antrag der Bau - Com -

mission auf Festsetzung des Fluchtlinienplans für das Gelände zwischen
der verlängerten Rhein - und Dotzheimerstraße ; 6 ) Vergebung von Arbeiten
und Lieferungen ; 7 ) Gesuche und Anträge verschiedenen Inhalts .

- o - Eoramnnalnrahl . Bei der gestrigen Gcmeindewahl haben von
337 wahlberechtigten Bürgern der zwciien Äbtbeilung 241 gewählt . Von
diesen 241 Stimmen entfielen 141 auf die Candidaten der freisinnigen und
100 auf diejenigen der nationalliberalen und conservativen Partei . Die
erüeren gelten somit als gewählt und zwar als Mitglieder des Gc -
meinderaths die Herren Badewirth Wilh . Bcckel und Rentner I . B .
Wagemann als wieder - und die Herren Fcldgerichtsschöffe Aug . Dietz
und Rechtsanwalt Gustav Götz als neugewählt . Als Mitglieder des
Bürger - Ausschusses wurden wieder - bezw . neugewählt die Herren :
lj Schlosser Hch . Altmann , 2 ) Rechtsanwalt Dr . Bergas , 3 ) Präsident a . D .
Dr . Bertram , 4 ) Kaufmann Gg . Bücher , 5 ) Dr . med . Adolf Großmann .
6) Fabrikant Franz Fehr , 7 ) Rentner L . Hack , 8 ) Rentner Hch . Äammel -
inann , 9 ) Zimmermeister Beruh . Jacob , 10 ) Feldgericktsschoffe 28 . Kraft ,
11) Schreiner C . Momdergcr , 12 ) Hotelbesitzer 28 . Neuendorff , 13 ) Fabrikant 28 .
Noetzel , 14 ) Kaufmann Äug . Poths , 1b ) Fabrikant C . W . Poths , 16 ) Kauf -
mann H . Rühl , 17 ) Rentner Ad . Roth , 18 ) Bauunternehmer Emil
Roos , 19 ) Weinhändler Eduard Simon , 20 ) Kaufmann Franz
Strasburger , 21 ) Rentner Hch . Schreiber , 22 ) Kaufmann Beucd . Strauß ,
23) Lederhändler Emil Stritter , 24 ) Kaufmann Ed . Wcygaudt .

— Mahl zur Handelskammer . Wir machen darauf aufmerksam ,
daß die heute stattfindende Ergänzungswahl zur Handelskammer im Wahl¬
saale des RathhauscS vorgenommen wird .

% Andreasmarkt . Das Leben in der Rheinftraße beginnt sich zu
entfalten . Acht Caronssells sind bereits anfgepflanzt , eine gehörige Anzahl
von Buden wird eben errichtet . Klopfen , Hämmern Überall ! Bisweilen
klopft man sich auch auf die eine oder andere Weise auf die Finger —
auch in die Hände ; das heißt , Hand in Hand schlägt man wegen der
Kalte . Nach der Ausdehnung , die das ganze Treiben gestern schon ge¬
nommen , scheint der Markt die früheren weit zu übertreffen . Wir wünschten
aber doch für Verkäufer und Käufer eine etwas gelindere Witterung .
Vielleicht läßt sich der gestrenge Herr Winter erbitten . Heute darf
er noch nach Herzenslust „ hart

"
sein ; dann möge er sich ein bischen er¬

weichen oder erweichen lassen . Samstag darf er wieder härter werden .
„Bitt '

schön , Herr Winter ! "

— Kurhaus . Heute Mittwoch findet Gounod - Abend statt .
Em besonderes Entrös wird nicht erhoben .

— Die Künstliche Eisbahn in den neuen Anlagen wurde gestern
eröffnet .

- Eisbahnen . Die 8 Grad Kälte , welche das Therluometer gestern
Morgen im Freien zeigte , haben schnell die Eisbahnen geschaffen . Auf der
im Nerothal lief man schon am Vormittage recht fleißig . Söhne und
Tochter Albions waren die ersten , die dem Vergnügen huldigten . Ans der
Blumenwiese waren die Arbeiter beschäftigt , die Bahn zu glätten ; alles
Aothwendige ist bereits „ angefahren

"
. Gestern Nacht ist die ganze Bahn

noch einmal Überrieselt worden , sie wird also heute spiegelglatt sein . Tas
Ess aus dem Kursaal - Weiher ist noch nicht fest genug : die Fläche ist nicht
geschlossen , auch noch nicht vom Schnee gereinigt . Entschließt sich aber der

Muster bald, ^ dauernd Logis in unserer Stadl zu nehmen , bann wird er
ana ) die Brücke über den Weiher ausbessern und ausbaucn . Nun also
innen und außen warm angezogen , die Stahlschnhe zur Hand , das Porte¬
monnaie nicht vergessen und hinaus ! Nur keine Furcht vor rothen Näschen
und kalten Fingern !

mi .
* Der Wandkalender des „ Wiesbadener Tagblatt " erscheint gegen

Mule dieses Monats und wird , wie bisher , den Abonnenten umsonst über -

^ kert werden . Die kleine Verzögerung in der Ausgabe begründet sich in

SH? Wmitnnb , baß auf die geichmackvolle Ausstattung des Kalender ! in
oi -ten ^ ahre besonderes Gewicht gelegt wurde , wodurch natürlich die Her -
muniig enie schwierigere und zeitraubendere wird .

= Dir Tapezirer - Eehilfe « Wiesbadens , welche seitens de «

Vorstandes der Tapezircr - Jnnung dahier zu einer Besprechniig behufs

Errichtung eines Gehilfen - Ausschuffes auf Montag , den 2 . d . M ., in die

„ Herberge zur Heimath
"

eingeladcn wurdcii , waren daselbst zahlreich er¬

schienen . Nach eingehender Berathung beschlossen dieselben einstiininig , mit

der Errichtung eines GehUfen - Ausschusses unverzüglich vorzugehen und so¬
fort wurde ein provisorischer Ausschuß , bestehend ans den Herren :
G . Sieglest, , R . Ritter , H . Sachs , I . Düring und Ehr . Schmidt gewählt .
Die definitive Wahl des Gehilfen - Ansschnsses ist auf Montag , den
9 . Dezember d . I . , Slbends 8 ‘ /2 Uhr , in die „ Herberge znr Heimalh

" an -

beranuit , bei welcher Gelegenheit auch die weitere Constituirung der Gehilfen¬
schaft vorgenommen werden soll .

HK . Handel - und Grnrrrbetrribendr , welche sich persönlich an
die Handelskammer zu wenden in der Lage sind , werden nochmals darauf
aufmerksam gemacht , daß das Bureau sich in der oberen Rhein -

st raße 96b II befindet .
- o - Kesttzrvechsrl . Herr Rentner Franz Ludwig Hill hat sein

Haus Worrhstraße 4 für 60,000 Mk . an Frau Wilhelm Sauerdorn
Wittwe hier verkauft . — Herr Droschkenbesitzer August Nickel ver¬
kaufte sein Haus Liidwigstraße6 an Herrn Kaufmann August Moders

dahier für 34,500 Mk .
* Rereino - Rachrichten . Im „ Nassauischen Verein fite

Naturkunde " fällt die wissenschaftliche Abendunterhaltung Donnerstag ,
den 5 . d . M . wegen anderweitiger Benutzung des Lokals aus und wird
am 12 . d . M . wieder aufgenommen .

Klimmen aus dem Publikum .
* In der letzten Bürger - Ausschuß - Sitzulig ist ein Beschluß in Betreff

Grenzreguliriing zwischen Wiesvadeiier nnd Sonnenberger Gemarkung ge¬
faßtworden , welcher als ein höchst beklagcnswcrther bezeichnet werden muß ,
da er eine Einigung für unabsehbare Zeit hinauszuschieben droht . Deiin
nur jetzt ist auf dem Wege der Consolidation diese Angelegenheit
zu ordnen . Ist die Consolidation Sonnenbergs , welche im allerletzten
Stadium sich befindet , geschlossen , dann sind Grenzveründerungeu nur
mit den größten Schwierigkeiten durchzusetzen, da zn viele Privatinterefsen
mitspielcn . Dies sollte man doch wohlweislich bedenken und nicht durch
ängstliche Abwägung um den „ Löwenantheil

" die Vereitelung der be¬

absichtigten Verbesserung herbeisühreu . Wo , wie hierbei , für beide Gemein¬
den Vortheile sich ergeben , kommt es auf einige tausend Mark hierhin oder

dorthin doch gewiß nicht an und besonders Wiesbaden sollte nicht ver¬
gessen , daß es mit einer Dorf - Gemeinde verhandelt , und daß ihm von

Sonuenberger Seite vor nicht langer Zeit zwei nicht imbebeuteiibe Erb¬
schaften ( Harting und Bergeat ) zugefallen sind . Die beiden Orte sind in
ihren Beziehungen so eng miteinander verwachsen , daß die Interessen des
einen sich fast vollständig mit denen des anderen decken . Verbefferungen
im Sonnenberger Thal konimen sowohl der Stadt wie dem Dorf zu gute .
Darum einigt Euch , dieweil es noch Zeit ist !

* Postalisches ans Bierstadt . Einsender dieses fühlt sich ver¬
anlaßt , die jetzigen Uebelstäude bei der hiesigen Post zu besprechen . Seit
sechs Jahren besteht hier eine Post - Agentur , bei welcher der Postbote im
Winter bei Schnee und Eis und im Sommer bei der größten Hitze de «
Tags zwei Mal die schwersten Post - Packete von Wiesbaden nach Bierstadt
nnd von da nach Kloppenheim zu Fuß besorgen muß , zwar ist hier ein
kleines Postwägelchen , welches derselbe den Berg mühfelig herausschiebt ,
das ihm die Last aber noch erschwert . Allen diesen Mühseligkeiten wäre
abzuhelfen und der Verkehr würde vermehrt und beschlemiigt , wenn mau
eine Fahrpost errichtete , was jetzt um so leichter wäre , als der birectc

Post - Verkehr nach Schmalbach eingestellt ist .

△ Schierstem , 2 . Dez . Nächsten Sonntag , den 8 . b . Mts . , ber
austalten die unter der Leitung des Herrn Josef Schneider hier
stehenden vier Gesang - Vereinen aus Schicrsteiu , Niederwalluf , Eltville und
Erbach a . Rh . gemeinschaftlich ein großes Vocal - Concert in den
Sälen zum „ Deutschen Kaiser

"
dahier . Der Reinertrag soll zum Bau¬

fonds für das Möhring - Denkmal in Wiesbaden beigetragen
werden . Das Concert beginnt Nachmittags 3 Uhr . Das Programm be¬
steht aus Einzel - und Gesammt - Chören , worunter solche von Möhring .
Da die Einlaßkarten nur 25 Pfg . kosten , wird dem Publikum Gelegenheit
geboten , am Sonntag Nachmittag nicht allein den Gesangsleistungen zu
lauschen , sondern auch zugleich einem schönen Zwecke dienen zu können .

Mallim , 2 . Dez . Nach Weggang des Herrn Dr . Wittzack hat
sich hier bereits der zweite praktische Arzt , Herr E . Tilger , nieder¬
gelassen .

- n . Uom Lande , 2 . Dez . Endlich sind unsere Landlvirthe einmal
zur Ruhe gekommen , beim tiefer Schnee deckt Feld nnd Wiese , in denen
man trotz ber vorgeschrittenen Jahreszeit tagtäglich lohnende Arbeiten ver¬
richtete . Besondere Anfinerksamkeit verwendete man diesen Herbst auf die

Bewirthschaftnng der Wiesen . Für Pflege der Obslväume ist noch
wenig geschehen nnd doch , wie nöthia wäre es , die dankbaren Bäume zu
reinigen und zu düngen ! Die jetzige Zeit , in ber die sonstigen Feldarbeiten
ruhen , ist wohl recht gut geeignet , auf dein Gebiete der Obstbaumpflege
etwas zn wirken .
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( a ) Au » dem Landkreise Mirsbaden , 2 . Dez . Dank den Be¬

mühungen unseres Herrn Landratys sind in den meisten Ortschaften des

Kreises ländliche Fortbildungsschulen zu Stande gekommen , in
denen an zwei Abenden ( je zwei Stunden ) Unterricht in deutscher Sprache
( Aufsatz ) , Rechnen , Raumlehre und Landwirthschaftslehre ertheilt wird .
Der Besuch der Abendschulen ist in : Ganzen ein guter , zumal die eigens

zu diesem Zwecke gewählten Commissionen auf regelmäßigen Besuch : c . zu
achten haben . Bekanntlich übernimmt die Kreiskasse 75 pCt . der Kosten
und wird auch seitens der Krcisbehörde auf eine gleichmäßige Be¬

zahlung der Lehrkräfte hingearbeitet . Die bereits zwischen den Gemeinden
und den betr . Lehrern abgeschlossenen Verträge sollen bezüglich des Lehr -

Honorars recht ungleich ausgefallen sein , weshalb für alle Orte des

ganzen Kreises der gleiche Betrag ausgeworfen werden wird . Letzterer ist
so bemessen , daß wohl beide Thcile ihre Rechnung finden werden .

(? ) Flörsheim a . M . , 3 . . Dez . Ein hier in Arbeit stehender
Schrcinergeselle , der gestern „ blau "

gemacht hatte , kam am Nachmittage in

stark angetrunkenem Zustande auf den Gedanken , sich das Leben zu nehmen .
Der Selbstmord - Candidat sprang auch wirklich zweimal in den Main ;
durch Leute , welche in der Nähe waren und ihn aus dem kalten Bade be -

fteiten , wurde jedoch jedesmal sein Vorhaben vereitelt . Hoffentlich hat die
kalte Douche ihre Wirkung nicht verfehlt .

( ? ) Hochheim , 2 . Dez . In der Nacht vom 30 . Nov . auf 1 . Dez .
wurden in hiesiger Stadt nicht weniger als drei E i n b r n ch s - D i c b st ä h l e
verübt . Jil zwei Fällen wurden die Ladenkasse mit der Tages - Einnahme
von 12 bezw . 25 Mk . geplündert nnd im dritten Falle wurde ein Kaunitz
erbrochen und einer Schublade 900 Mk . entnommen . Die Art und Weise
der Ausführung der Diebstähle läßt auf genaue Lokalkenntniß wenigstens
eines Mitgliedes der Diebesbande schließen .

* Frankfurt , 3 . Dez . Nach dem nunmehr definitiv festgestcllten

Festprogramm für die Anwesenheit des Kaisers Wilhelm II . in

Frankfurt erfolgt die Ankunft um 1 Uhr im Hauptbahnhof , wo größte
Empfang stattfindet . Die Fahrt geht durch die verlängerte Kaiserstraße

zur Ehrenpforte : daselbst erfolgt die Begrüßung des Kaisers durch die

städtischen Behörden . Die Fahrt wird sodann durch die Kaiserstraße nach
dem Roßmarkt fortgesetzt . Hier findet im Hinblick auf die Kürze der Zeit
keine weitere Ansprache statt . Dann über die Zeil , Fahrgasse zum Dom .

Im Dom erfolgt die Besichtigung der Wandmalerei . Lom Dom zum
Römer , woselbst die Vorstellung der städtischen Behörden stattfindet :
dann Fahrt durch die Neue Krame , Liebsraucnstraße , Zeil , Kaiserstraße ,
Friedensstraße , Neue Mainzcrstraßc zum Hafen ( wenn die Zeit aus reicht ,
auch Besichtigung des Kaiser - Wilhclm - DenkmalS im Städel ' schen In¬

stitut ) . Rückfahrt zur Post . Um 5 Uhr Fahrt zum Palmen garten
über die Zeil , den Steinweg , Bockcnheimcrstraße , Bockeuhcimer Landstraße

zum Festmahl . Um 7 Uhr Rückfahrt zur Post . Um 8 Uhr Fahrt zur
Festoper . Abfahrt durch die Promenade und die verlängerte Kaiserstraße
um 11 Uhr . — Der bevorstehende Besuch des deutschen Kaisers hat

seit Tagen viele Hunderte von Händen in Bewegung gesetzt . Zn allen

Straßen , welche der Kaiser berührt , sieht man fleißig arbeiten . Stach den

Bestellungen bei den Gasfabriken wird die Illumination großartig . Auf
der großen Bockcnheimergasse wird mit elektrischem Licht illnminirt werden .

- x - Frankfurt , 2 . Dez . Bei der Ankunft des Kaisers findet nach

soeben vom Oberhofmarschallamt in Berlin hier eingetroffener Bestimmung

großer Empfang statt . Die geplante Ansprache des Vorsitzende » der

Handelskammer auf der Estrade am Roßmarkt unterbleibt , dafür wird

Herr Oberbümermeister Dr Miguel an der großen Ehrenpforte auf der

Kaiserstraße Worte der Begrüßung an den Monarchen richten . Da der

kaiserliche Gast nach Beendigung des Diners im Palmengartcn sich noch
einmal nach den Kaiser - Gemächern im RcichSpost - Gcbäude bcgiebt , beginnt
die Oper erst um 8 Uhr . Die Weiterreise nach Berlin erfolgt nunmehr
bestimmt Abends 11 Uhr .

Kirnst » Wissenschaft » Literatur .

W . Königliche Schauspiele . III . Symphonie - Concert des

König ! . Theater - Orchesters , unter Mitwirkung der Pianistin Frl .

Clothilde Klceberg . Die soeben genannte Künstlerin ist uns schon
von früher her durch ihr Auftreten in einem Cyklns - Concert der Kur ;
Direcfion bekannt , nnd zwar als eine der hervorragendsten Pianistinnen ,

deren schönes Spiel damals Publikum sowohl wie Kritik in der günstigsten
Weise zu beeinflussen vermochte . Ucber ihr vorgestriges Auftreten können

!vir dasselbe berichten , der Erfolg war ein allseitiger , in keiner Weise ge¬

trübter . Frl . Kleeberg ist keine Pianistin , welche den Hörer durch Leiden¬

schaftlichkeit des Vortrags mit sich fortreißt , wie denn überhaupt die musika¬

lische Empfindung bei ihr den sonstigen glänzenden Eigenschastcn gegenüber

etwa « zurücktritt ; dafür hat man aber auch in keiner Weise Schwächen und

Uebelstände in den Kauf zu nehmen , wie sie sich leicht bei leidenschaftlicher

angelegten Spielern einstellen , als da sind Unklarheit und Mangel an

Sauberkeit im Vortrage , unnöthige Forcirungen , zu grelle Lichter , hcrvor -

gebracht durch unvermittelte Schatfirung , willkürliche Interpretation n . s . w .

Obgleich Frl . Kleebcrg die Forcen des modernen Clavierspiels zu ver¬

schmähen scheint , ihre Programme lassen es vermuthen , — so ist dennoch

ihre Technik eine glänzende , das moderne Virtuosenthum vollständig be¬

herrschende , das Spiel klar und von seltener Sauberkeit , dabei frei von

aller Willkür , während sich in der Vortragsweise immer ein feiner ,

gewählter Geschmack bekundet . Alle diese Eigenschaften machen das

N » . 884 |
Spiel der jungen Dame zu einem äußerst genußreichen ; trau

'

hört ihr mit vollem , ungetrübten Vergnügen zu , und das Interesse bt;
Hörers bleibt lebendig , da der Vortrag in keiner Weise eine Abschwächung

'

erfährt . Daß auch der erste Satz des Chopin
'
schen Clavier - Concen «

welcher selten von großer Wirkung ist , unter ihren Händen keinen Augen,
blick an Interesse verlor , gereicht der Künstlerin zu besonderer Ehre ; auf
derselben Höhe stand sie in den übrigen Sätzen . Von den kleineren Stückn, .

„ Präludium und Fuge
" in Fis - dur von Bach , „ Caprice - Schcrzo " ttoi

Mendelssohn , „ Notturno " in Es - dur von I . Meld und „ Walzer "
in At

dur von Chopin , zu welchen sich noch eine „ Romanze
" von Schumann all

Zugabe gesellte , gefielen uns in der Vortragsweise der Spielerin am meist .,
die beiden Stücke von Bach und Mendelssohn . In dem Field '

schen „Neu j
turne " wäre noch etwas mehr Wärme der Empfindung erwünscht gewesen,
und an Stelle des doch etwas sehr abgespielten „ Aa - ckur - Walzerz "

ton
’

Chopin hätten wir lieber eine andere Composition gehört . Jedenfalls ab«
hat sich Frl . Kleeberg hier ein dankbares Pnbliknm geschaffen , das Resultat
ihres Spiels war ein glänzendes , nnd der Direction dieser Concerte tönntg
wir nur wünschen , daß es ihr öfter gelänge , eine so glückliche Wahl z«
treffen . — Die Aufführung wurde durch Weber ' s Euryanthe - Ouvertüie
eingelcitet , welcher sich dann später an selbstständigen Orchesterwerkat
Ed . Grieg

' s Orchester - Suite aus der Musik zu „ Peer Gynt
"

( dramaM
Dichtung von Ibsen ) nnd die zweite Symphonie von Saint - Saöns auschlof.
Von den vier Stücken der Snite , die glücklicher Weise alle itMt

sehr lang sind , war dem pikanten Anitratanze noch am meisten Geschmack

abzugcwinneu , viel weniger dem letzteren Satze : „ In der Halle des Berg¬
königs

"
, da derselbe nur durch äußerliche Effecte wirkt . Am Wenigsten

konnten wir uns für die beiden ersten Sätze : „ Morgenstimmung "
mtb

„ Ase
' s Tod " erwärmen ; dieselben sind musikalisch zu unbedeutend , um sich

in dem anspruchsvollen Rahmen eines Symphonie - Concerts halten za
können . Verständlich werden derartige Compofitionen überhaupt erst , toemi

man sie in Verbindung mit der Dichtung , auf welche sie sich beziehen, ge- !
meßen kann . Nicht viel Günstigeres vermögen wir über die vom Cm > I

ponisten mit Unrecht „ Symphonie
" betitelte Suite in A - moll von Saint -

Saöns zu berichten . Die Einleitung ist ein recht nichtssagender Stiid ,
während sich in dem folgenden Allegro appaasionato eigentlich nur eine

trockene Mache bekundet . Tas Adagio , wenn auch keineswegs hervorragenb
in der Erfindung , spricht entschieden mehr an ; unbedeutend und zerfahren

erscheint das Scherzo , während der lebendige , geistreicher und vikanter Züge
nicht entbehrende letzte Satz entschieden den besten Eindruck hinterläßt , ob¬

gleich er den übrigen Sätzen gegenüber etwas zu lang ausgcsponuen ist. j
In der Ausführung dieser Werke war die Intonation nicht immer tadel -

los , auch wurde der Genuß der Weber ' schen Ouvertüre zu verschiedenen

Malen durch das zu starke Eingreifen des Blechs beeinträchtigt ; im Uebrigen
aber machte sich die in diesen Concerten gewohnte Präcision wieder geltend .

h . Frankfurter Ktadttheater . Vor einem beneidenswerth nach¬

sichtig und beifallslustig aufgelegten Sonntags - Publikum hat Sonntag Abend
die üderhaupr erste Bühnenäufführung des fllnfactigen Lustspiels „ Derlus
von Sigmund Schlesinger dahier stattgefunden . Beschränken wir

uns lediglich auf die Berichterstattung so können wir mit Freuden eon-

statiren , daß die Novität dem zahlreich erschienenen Publikum am Sonntag

sichtlich gut gefallen hat , denn wiederholt wurden einzelne Abgänge bei

Darsteller bei offener Scene beklatscht , nach jedem Actschlusse aber mußte

sich der Vorhang ein nnd mehrere Male heben , so daß wir in angenehm«

Wahrheitstreue nicht weniger als zehn Hervorrufe zu registriren haben .
Soweit sähe sich also der Sonntag Abend als ein voller und . ganz «

Erfolg für Herrn Sigmund Schlesinger und für seine erste abendfüllende

Lustspieldichtung an . Aber , und das „ aber " bleibt auch hier nicht aus , l«

sehr wir dem Autor den vollen Erfolg wünschen und gönnen , wir glaube»

nicht , daß das Stück , so wie es jetzt vorliegt , vor einem etwas wenig « ;
dankbar gestimmten , weniger aufnahmefähigen Publikum , einem Publtlmn
in der Wcrktagsstimmnng , eine ebenso große Anerkennung ftnben
wird . Das Stück ist in seinen Grundzügen entschieden gut , die Handlung ,
aus dem modernen Leben gegriffen , ist acruell , die Personen , welche Schleimg «

auf die Bühne bringt , siesind von Fleisch und Blut . Aber in der Theatermache , m ।

der richtigen Erkemitniß des Bühnenwirksamen , istSchlesingerden Forderungen
des modernen Lustspieles so Manches schuldig geblieben . Vieles , was IÄ

da im Lesen ganz gut ausnehmen mag , wirkt im gesprochenen Wen

von der Bühne herunter nicht mit gleichem Eindruck , und so kann men

denn wohl sagen , daß der bekannte Jonrualist Schlesinger als LustM -

Dichter noch der weiteren Ausreifung bedarf . Gespielt
'

und infeemrt war

das Lustspiel ganz vorzüglich ; ganz besonders zu nennen haben WI

Herrn Wall » er , welcher einen zwischen seinen gelehrten Buchern M

dem Reitsport hin und her schwankenden Verliebten ganz allerliebst spiem ,

und weiter Herrn Resjie , der durch die vorzügliche Darstellung o® ;

„ Jokey Snough
"

sich einen dreimaligen Hervorruf verschaffte .
* Eröffnung des Mussums der Naturkunde in Krrlim

Am Montag Mittag um 12 Uhr wurde das Museum für Naturkunde ,

über dessen Einrichtung unser Berliner Cvrrespondent schon berichtete . <«

Gegenwart des Kaisers und der Kaiserin , des Erbprinzen von MnmM

und Gemahlin , der Priuzefsin Friedrich Karl , der Prinzen des Kvnig . -

Hanfes , säuuntlicher Minister , des Marschalls Blumenthal , des Grase «

Wiesbadener Tagblatt .
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* Universttäts - Aachrichten . Professor Westphal , der durch
eine ganze Reihe von Jahren der psychiatrischen Klinik ber Ber -
liuer Charit » Vorstand , ist selbst von einem unheimlichen Geschick betroffen
worden . Er wurde vor einiger Zeit schmermüthia und nervenkrank ,
man gab Hoffnung auf seine Wiedergenesung ; die Hoffnung hat sich als
trügerisch erwiesen . Der Gelehrte ist sich und seinem Beruf unrettbar

♦ , ?La fln d ’ une legende . “ Aus Paris wird geschrieben : Unter

ton Titel „ La fln d ’une legende
“

hat ein Herr Lesigne in Paris ein

Jach erscheinen lassen , in welchem er sich , aus zahllose Dokumente und

! h: : üi ?en g - st " ? *, >>- " N ' nch " S . d ° r um die „ Jungfrau von Orleans "

gebreitet ist , zu zerstreuen . Lesigne erklärt , dah es nicht Johanna ' ? be -

daiste . um Frankreich vor der englischen Invasion zu retten . Das Volk

1bade sich zu leucr Zeit selbst aufgerafft , um die fremden Dränger aus dem
Lande zu vertreiben , und habe nicht auf den „ göttlichen Sendboten "

, die

Zangfrau , gewartet . Alle Chroniken stimmten darin überein , daß die
Stadt Orleans schon vor dem Auftreten der Jungfrau die Engländer
iarückgedrängl hatte und daß Johanna mit Unrecht der Ruhm der Ent -

WNg dieser Stadt zugesprochen werde . Ferner fei in allen dem Zeitalter
du Jungfrau entstammenden glaubenswerrhen Schriftstücken zu leien,,daß
Zshanna gar keinen Einfluß auf die Schlachten ausgeübt , daß sie einfach
non dem König und seinen Feldherren wegen ihrer ,,hysterischen Begeisterung

"

ol§ nützliches Werkzeug gebraucht wurde , um weniger zuverlässige Truppen
mit der Fahne in der Hand in den Kampf zu führen und anzureizeu .
Der Verfasser nennt die von der Kirche ins Werk gesetzte Verhimmlung
Kanne d ' Arcs geradezu eine Beleidigung des französischen Volkes , das sich
jdbit zu befreien gewußt , dem man aber dieses Verdienst absprechen
volle . Da in dem Werke viele interessante Dokumente aus Johannas
Zeit veröffentlicht werden , die in der That die Darstellung des Verfassers be -
färigen , so erregt das Buch in Paris großes Aufjeheu und es wird
über dasselbe in den Zeitungen hin - und hergestritteu .

Mellt werden müßte . — Herr v . Wildenbruch gedenkt eine Audienz beim
miser nachzusuchen . — „ Das Bild des Srgnorelli "

, Trauerspiel
in vier Acten von Constantin Prachs , wurde von der Direction des
. Lessing -Theaters " in Berlin zur Aufführung angenommen und soll als
nm der nächsten Novitäten in Scene gehen . — Im Berliner „ Bellealliance -
Theater " kam es am Samstag , wie nicht anders zu erwarten war , aus
Anlaß der ersten Aufführung von Gerhard Hauptmann ' s fozialem
Drama „ Der Sonnenaufgang

"
zu einem Skandälcheu . Ceufur und

mgie ließen das Drama arg verstümmelt erscheinen , zum Schluß tobten
die Bravo - und die Pfuirufe durch das Haus , Einzelne schrieen : „ Wo
m Kaftan X“ und die Pfeifchen gellten dazwischen . Das Haus war cms -
terfauft .

* Bildende Kunst . Der Kaiser hat nach einer Mittheiluug de «
Geheimen CivilcabinetS die Willensmeinung zu erkennen gegeben , daß
künftig von feiner Person oder fernen Vorfahren weder
Gemälde noch Bildwerke ohne fein Vorwissen für öffentliche
Kunst - 2t . Anstalten und Sammlungen , sowie überhaupt zu Lasten von
Staats - oder solchen öffentlichen Fonds , über welche Staatsbet )örden zu
verfügen haben , bestellt werden dürfen .

* Literarische » . Stanley hat das Verlagsrecht de » Werke » ,
welches er über seine letzte Expedition schreiben will , vor seiner Abreise
verkauft . Die Firma Sampson Low , Marston & Co . wird ihm 40,000 Pfund
für das Buch Wahlen. Deutsche Verleger hingegen scheinen eifriger bemüht
zu sein , mit Emin Pascha ein Abkommen über die Publikation eine »
wissenschaftlichen Werkes zu treffen . Eine Leipziger Firma soll ihren
Agenten bereits zu diesem Zwecke nach Sansibar geschickt haben . — Wie
verlautet , siebt Gustav Frey tag von einer Antwort auf die Ent -verlantet , siebt Gustav Frcytag . . . . _____ __________
Segnungen , welche seine Schrift über Kaiser Friedrich hervorgerufen ,
gänzlich ab . — Ein Engländer , Mr . Friedrich Riecks , hat eine Bio¬
graphie Chopin ' s geschrieben , die allgemeines Aussehen erregte , weil
sie ein ganz besonders gründliches Quellen - Studium bekundet und daher
über viele bisher nur wenig und unsicher gekannte Epochen aus dem
Leben des merkwürdigen Musikers klaren Aufschluß giebt . Der bewährte
Musik - Historiker und Schriftsteller Dr . W . Langhans hat eine Uebersetzung
veranstaltet , die jetzt bei Leuckart in Leipzig erscheint und der Aufmerksam¬
keit der Musikwelt empfohlen sei .

* Au » dem Theater lebe » . Die Direction des „ Deutschen
Theaters

" in Berlin hatte am Donnerstag beim Köuigl . Polizei -
Präsidium angefragt , ob daselbst etwas über das Verbot des
Wildenbruch ' schen Dramas „ Der General - Feldobrist

" be -
tat sei . Gestern nun hat , wie verlautet , das Polizei - Präsidium der
Direction mitgetheilt , daß eine Entscheidung über die Aufführung des
Stückes bisher nicht eingegaugen sei . Das Polizei - Präsidium ist diejenige

* Uerstiftrdene Mittheilungen . Der bekannte italienische Tenor
Rarcoui ist von einem bedauernswerthen Unfall betroffen worden ,
ter Künstler hatte einen längeren Gastspielvertrag mit dem Theater zu
Barcelona abgeschlossen . Durch den Sturz eines Mailänder Bankhauses
«mor er plötzlich lein ganzes , mehr als eine Million betragendes Ver -
Wen . Der Künstler erhielt die Unglücks - Botschaft während einer
, ^ ugenotten " - Vorstellung , in welcher er den Raoul sang : die Nachricht
mme so. jäh auf ihn ein , daß sich plötzlich eine vollständige Stimm¬
losigkeit feiner bemächtigte . Die Aerzte haben für die Wiederherstellung
?ef unglücklichen Sängers wenig Hoffnung . — Die jüngste Possen - Neuheit

Theaters am Gärtnerplatz in München , „ Der Strohmann
" von

Heinrich Osten und Gustav Davis , erwies sich , wie der „ Franks ,
otß . gemeldet wird , als eine höchst alberne und wiylose , auf den
Mimten Unmöglichkeiten fußende Verwechslungs - Comödie , die trotz

,
® rc *) tt8 vortrefflicher Leistung in der Titelrolle ehestens

vom Spielplan wieder wird verschwinden müssen .
Am vergangenen Samstag hatte die Deutsche Lieber -

h« rin Antwerpen ihr erstes Concert veranstaltet . Der große Saal
»
, ? iaud Hotel

"
war gefüllt von der deutschen Colonie und vielen

smmmndern . Chöre und Gesänge wurden sehr gut vorgetragen und
« Meten allgemeinen Beifall . Die Gesellschaft zählt schon 200 Mitglieder .

,, Lavoy - L -heater " in London wird die letzte Operette Sullivans

01nalVof tlle Guard -’ in einigen Tage » von der Bühne ver -
Wwmden , nm dem neuesten Gesammt - Erzcuguisse Gilberts und Sullivans

„h,7 3U machen . Der Titel scheint noch nicht festgestcllt , es handelt sich
ehJ UI? ‘>le ^ erwecyslung zweier italienischer Gondoliere , von denen der
hnLÄ es - äU Riffen , ein Prinz ist . Das neue Werk soll alle bis -

nrirf . b . s
be8 Tuchlers und des Compouisteu bereinigen : die

SmÄ drolligen Einfälle Gilberts und die leichte und
uumulhige Musik Sillltvans .

ein
Der Componist Frederick Clay ist gestorben ,

„PtinoM =Ur>Crt <5reUmu S - Ultter feinen Werken sind zu nennen«fnnceBs Foto “
, „ The Golden King

“
„ LaUa Rookh “

.

Nom Mrrhnachts - Züchrrtisch .

in .

Eine bunte , trotzdem aber recht geschmackvoll gekleidete Bücherschaar
wanderte ans dem bekannten WeihnachtSbücher - Verlag von Gustav Weise
in Stuttgart auf den großen Tisch , den das Christkindchen soeben ans -

; estellt hat . Wir finden alte Bekannte unter diesen hübschen Erscheinungen ,
o z . B . den „ Trotzkopf

"
, eine Pensions - Geschichte von Emmy von

Rhoden , der verstorbenen Gattin des Roman - Schriftstellers vr . Friedrich
Friedrich . Das Buch behandelt die Schicksale eines verzogenen Mädchens ,
das die rechte Erziehung und feinere Gesittung erst durch das Leben und
den Verkehr mit 9luberen gewinnt und so die in ihr schlummernden , guten
Keime entwickelt . Natürlich und interessant geschrieben , farbenfrisch in der
Schilderung und trefflich in der Moral , verdient dieser reizende „ Trotzkopf

"
,

der übrigens trotz seiner hübschen Ausstattung nur 4 Mk . 50 Pf . kostet ,
eine noch weitere Verbreitung in der jungen Damenwelt , als er schon hat .
Das Buch , das mit den vielversprechenden Worten beginnt : „ Mama ,
Diana hat Junge "

, liegt in 8 . Auflage vor . Im gleichen Berlage er¬
schienen von derselben Verfasserin : „ Da » Musikantenkind

"
, Er¬

zählung für Kinder von 11 — 14 Jahren , 2 . Auflage , ( Preis 3 Mk .) , und

„ Leuchen Braun "
, für Kinder von 10 — 12Jahren . 2 . Auflage . ( Preis

2 Mk .) In ersterem Buche werden in feinsinniger , fesselnder Weise die
Schicksale eines armen Waisenkindes erzählt und in letzterem die Qualen ,
welche ein ungerecht in den Verdacht des Diebstahl « gekommenes , braves
Mädchen durchzumachen hat , bis seine Unschuld glänzend an den Tag
kommt . Beide Geschichten wirken veredelnd auf das Gemüth der kleinen
Leser , sind and ) an sich literarisch werthvoll und verrathen ein warmes
Interesse und Verstcntdniß für die Leiden und Freuden der jungen Welt ,
ein Verständniß , wie es eigentlich nur eine gartjinnige Frau und Mutter
entwickeln kann . Viele der Vorzüge , welche diese Geschichten aufweisen ,
sind auch dem Buche von Frieda Schanz : „ Da ? Engelchen und
andere Geschichten

"
eigen . Ein warmer GefühlSton durchdringt die

fünf , für Kinder von 10 — 12 Jahren bestimmten Geschichten , welche die
Thelluahme der jugendlichen Leser im hohen Grade wecken werden . Es
sei bemerkt , daß dies sehr gediegen und geschmackvoll ausgestattete Buch ,
ebenso wie die beiden vorerwähnten , vier prächtige Vollbilder in Farben¬
druck enthalten . Ein Sammelbuch für Kinder tm Alter von 6 — 11 Jahren
hat Clara Reichner unter dem Titel : „ Auch ein Schatzkästlein

"

zusammeugestellt . Nicht weniger als 50 ansprechende , leicht faßliche Er¬
zählungen , gesammelt aus der gewissermaßen elassischen Kinder - Literatur ,
die durch Grimm , Campe , Hebel , Schmid , Krummacher , Bechstein U . A .
geschaffen wurde , ist diese treffliche Auswahl warm zu empfehlen . Für
das hübsche Aeußere des „ Schatzkästleins "

hat der Verlag besten » gesorgt .
Vier farbige Vollbilder siitd dem Buche , welches 3 Mk . kostet , beigefügt .
Eine schöne und nützliche Weihnachtsgabe für die ganz Kleinen bietet die
Firma in ihrem „ Neuen Bilder - ABC "

. Je auf einer Seite begegnen
wir einem großen Buchstaben des Alphabeths und einer Anzahl farbiger ,
ben Anschauungs - Unterricht wirksam fördernder Illustrationen , jede eine
Sache darstellend , deren Name mit dem betreffenden Buchstaben beginnt .
Ein volles Vierteltausend solcher Bilder ist in dem Buche enthalten und
jedes Bild hat seinen Reim , der die Illustration erklärt , und zwar in einer
besseren Weise , wie es gewöhnlich bei ähnlichen Erscheinungen der Fall ist .
Die Kleinen werden dies Bilderbuch gewiß mit Hellem Jubel begrüßen
und , von der Mutter oder den älteren Geschwistern unterstützt , reichlich
Belehrung daraus ziehen . Ihre Ideenwelt bereichert sich spielend und eine

unversi ^ liche Quelle der Unterhaltung ist ihnen geboten . Das Buch kostet

Nach berühmten Mustern , speziell nach Andersen ' s Bilderbuch ohne
Bilder , scheinen uns die „ Märchenbilder von M . Müller - Horuei

gönnen ist.
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Mdersee und zahlreicher wissenschaftlicher Notabilitäten eröffnet . ÜJiinifter

Achter wie « in längerer Rebe auf bic Bedeutung des Instituts und auf

zje Fürsorge der Hohenzollern für die Wissenschaft und die im Museum
niedergelegten wissenschaftlichen Leistungen hm , und gedenkt besonders der

zieisenden und bereit Sammlungen , ferner ber Erzherzog Stephan - Samm¬

lung vom Schloß Schaumburg , bie durch hochherzige Entschließung eines

tbien Mannes und der Erbinnen seiner Gesinnung dem mineralogischen
Wsenm als besondere Zierde überwiesen worben sei . Verwaltungsdirector
Lcynch , Professor der Mineralogie , erbat die Erlaudniß des Kaisers zur
gröffnung . Der Rector der Umversität , Hinschins , brachte ein Hoch auf

nm mV i M Kaiser aus . Es folgte die eingehende Besichtigung durch das Kaiser -
am menten ; ,»oar unter Führung des Professors Möbius . Der Saal war prachtvoll

schm „Noc. i jttorirt . Verbindungen nnd Vereine mit Bannern und in vollem Wichs
" ’

i »« traten bie hiesigen Hochschulen .
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«( Dresden , A . Dieckmann ) , Preis elegant gebunden 4 Pik . , entworfen zu
sein . Tiefe Uebcreinssimmnng in der äußeren Form ist nur daun ein

.bedauerlicher Fehler und ein Mangel au dichterischer Originalität , wenn

auch der eigentliche poetische Inhalt nichts Eigenes bietet . Zn dem Ver¬

fasser oder in der Verfasserin ( ? ) aber haben wir es entschieden mit einem

selbstständig empfindenden — und zwar einem fein empfindenden Tichter -

talcnte zu thun , das , ohne nach plumpen Wirkungen zu streben , in den
20 Einzelbeiträgcn des Buches eine reiche Fülle des Stimniungsvollcn ,
Gedankenschönen und warm Gefühlten bietet . Das Buch lvird nicht nur
älteren Kindern , sondern auch Erwachsenen manchen Genuß bereiten . Es

ist sehr hübsch ansgcstattct und mit 10 Lichtdruckbildern nach Illustrationen
von Siegwald Dahl geschmückt . — Eine reizvolle Lectürc , die namentlich
allen Kindcrfreuuden , vor allen den Piama ' s , viel Vergnügen und wabrcn

Genuß verschaffen wird , bietet das in C . Könißer ' s Verlag in Frankfurt
a . M . erschienene elegante Büchelchen : „ Was Buwi Alles anstellte

"

( Preis 1 Mk .) . Der Titel sagt über den Inhalt genug , wir brauchen nur

binzuznfngeu , daß die Tbaten Bnwi ' s höchst drastisch und reizvoll erzählt
sind . Bearbeitet ist das Merkchen nach dem Amerikanischen . In Englant
sowohl , als jenseits des großen Wassers , hat es bereits eine bedeutende

Verbreitung gefunden .
Der große Jugendschriften - Verlag von Ferd . Hirt & Sohn in

Leipzig , der alljährlich eine stattliche Anzahl trefflicher Bücher für die

reifere Jugend auf den Markt bringt , bat auch jetzt wieder eine Folge
geschmackvoll ausgestatteter Werke herausgegeben , unter denen wir , den

Spruch beherzigend „ Laßt uns sein Ivie die Kindlein "
, zunächst das Um¬

fangreichste in die Hand nehmen . Es liegt schon in zweiter Auslage vor
und führt den Titel : „ Die Geißel der Südsee .

" Leben und Thaten
eines Freibentcrs der Jetztzeit , der reiferen Jugend erzählt von I . H . O .

Kern . James William Hayes , oder , wie er im Munde der Matrosen hieß :
Bully Hayes ist keine erdichtete Figur , er hat bis zum Jahre 1878 ,
25 Jahre hindurch , in der Südsee lein Wesen , oder besser gesagt , sein
Unwesen getrieben . Unerschrocken , großmuthig , klug , gebildet und ein

Wohlthäter der Armen , war er anderseits ein geschworener Feind aller

staatlichen Ordnung , ein Widersacher der auf den Inseln lebenden
Missionäre und der europäischen Kaufleute und Pflanzer , die feine Dienste
verschmähten . Ter bekannte Verfasser des Buches , dem ein reiches
Onellenmatcrial über den Seeräuber aus Briefen von Confuln , Schiffs¬
offizieren , Kaufleuten und Mari . .cärzten , sowie aus Werken über jene
Gebiete zur Verfügung stand , führt die Leser mitten hinein in jene
ferne Inselwelt des großen Oceans , in der das deutsche Reich seit
nun 5 Jahren auch „ etwas zu holen hat

" und in dem cs wichtige Schutz¬
gebiete besitzt . Schon aus diesem Grunde kann das Buch , welches das

Unterhaltende mit dem Belehrenden und Anschaulichen bestens verknüpft ,
warm empfohlen werden , denn es erweitert die geographische Kenntniß
und weckt das Interesse für unsere hoffnungsreiche Colonialpolitik . Von

Meister Johannes Gehrts mir zahlreichen Abbildungen versehen , beträgt
sein Preis doch nur 7 Mk . 50 Pfg . Gleiche Anregung , hier aber nicht
weniger für die Alten , als für die Jungen , bietet auch : „ Im
Rauschen der Wogen — Im Branden der Fluth .

" Bilder ans
dem Secmaunslebcn und von der Wasserkante von P . 6 ) . Heims ,
Kaiscrl . Marine - Pfarrer a . D . ( Preis eleg . geb . 8 Mk . ) Nicht mehr ans
stolzem Schiffe schwimnicnd , sondern auf einer Landpfarre hausend , bat der

Verfasser in Bequemlichkeit eine Reibe Bilder , meist Selbsterlebtes aus
dem Seeleben , in naturgetreuen Farben entworfen und nicdergeschrieben ,
und zwischen diese 30 interessanten Aufsätze und Skizzen streute er eine

reiche Auslese von Gedichten ein , welche berühnlte Dichter dem ewigen
Meere gewidmet haben . Dem WidmnngSgedichl dieses trefflichen und

empfetzlenswerthen Buches entnehmen wir folgende Strophe :

Einst sank Alt - Lübeck ' s Flotte
In stillen Meeresgrund
Mit Leid trug man zu Grabe
Den alten Hansabund .
Nun fährt viel stolz

' re Flotte
Geschirmt durch Gottes Hut
Und grüßt Alldeutschlands Kaiser
Mit donnerndem Salut .

Kanu man so mit Stolz auf die deutsche Marine der Gegenwart und
mit froher Hoffnung aus die der Zuknufr schauen , so dürste auch ein Blick
rückwärts verlohnen in die Zeit , als der große Kurfürst mit kühnem
Aluthe den Versuch machte , auch zur See und in fremdem Welttheite das
brandenburgische Banner zu Ehren zu bringen . Einen solchen Blick ge¬
währt uns das Werk des trefflichen Jugenderzählcrs Oskar Höcker :
„ Der Schiffsjunge des Großen Kurfürsten "

( Preis , eleg . ged .,
5 Mk .) . Es ist von dem Berliner Maler A . von Rößler , einem geborenen
Wiesbadener , in vorzügliche Weise reich illustrirt . — Wie die gediegenen
Schriften für das reifere Knabenalter , so haben nicht weniger auch die
hauptsächlich für Mädchen bestimmten Bücher des Verlages sich ein be¬
gründetes Ansehen erworben . Clementine Helm und Brigitte Augusti
haben sich da als verständige Freundinnen der jungen Mädchen bewährt .
Don letzterer Schriftstellerin finden wir eine gute Bearbeitung der eng¬
lischen Erzählung : „ Die Mädchen von Ouinebasset " von Sophie Mai .
Br . Augusti bringt diese Bearbeitung , die mit sicherem Gefühl alles den
deutschen Geschmack Störende entfernt hat , unter dem Titel : „ Im Kampfe
o e s L e b e n S , eine Geschichte aus dem amerikanischen Leben . ( Preis , eleg . geb .,
5 Pik .) Das Buch , das mit vielen Abbildungen durchsetzt ist , liegt bereits in
zweiter Auflage vor . Mit „ Gertrud ' ? Wand ersah re "

, Erlebnisse
eines deutschen Mädchens in Elsaß , Spanien , Italien und Frankreich
eröffnet die gleiche Verfasserin eine Sammlung von Erzählungen , die sich
auf geographisch sittengeschichtlichem Boden bewegen , nur in der Gegen¬
wart spielen und bunte Bilder aus der Nähe und Ferne mit besonderer
Berücksichtigung des häuslichen und des Frauenlebens in verschiedenen
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Ländern darbieteii , und zwar im Vergleich zu unseren heimathlichcn Ver¬
hältnissen . Br . Augusti ifl augenscheinlich bemüht gewesen , ihre hier aus¬
geprägten Kenntnisse fremder Lander und Zustände aus den besten Quella
zu schöpfen , und so ist dieser Lesestoff , der sich hauptsächlich für die „ reifete *
weibliche Jugend eignet , auch von wesentlich pädagogischer Bedeutung . Ta
Preis des von Otto Gerlach mit eutsprechendeu Bildern versehenen m-
schmackvoll gebundenen Buches , das den Anfang der Serie : „ An fremde «
Herd

" bildet , ist 6 Mark .
Alle die vorerwähnten Werke sind stattliche , umfangreiche Bände Dei

Buchhandel hat aber auch dafür gesorgt , daß das Geschlecht der niebüdier
Bücherzwerge Heuer nicht aussterbe , und ivir haben Gelegenheit , einige Neu¬
erscheinungen des durch seine geschmackvollen Ausstattungen und literariim
interessanten Erscheinungen bestens bekannten Verlags von A . G . 2iebt «
kind in Leipzig in zweien dieser Buchliliputaner , in sogenannten Elzeviei -
Ausgabcn , reizenden Pergamentbändcheit , zu begrüßen . Das eine enthält
von R . H . Greiuz und Z . A . Kapferer gesammelt , „ Tiroler Volks¬
lieder " eine Sammlung , die mit den im gleichen Verlage erschienene
von denselben herausgegebenen Schnadahüpfeln in innigem Zusammen¬
hang stehen . Das vorliegende Büchelchen umfaßt einen großen Thes
der im Tirolervolk üblichen , und , ob sie sich in Lust oder Scheu
äußern , meist tief empfundenen Gesäugen , es qiebt deshalb ein aus, --
» ragte ? und ziemlich vollständiges Bild des Fühlens und Denkens u
jenen schönen Bergen , wo die deutsche Poesie so gerne Rast hält . M -
folgeitd eine kleme Probe aus dem Büchelckcn , das allen die Volkspoefl
Schätzenden nicht warm genug empfohlen werden kann :

A Blüamel nnd a Herz .
A Blüamel , dös recht blühen soll
Kann ' s Gießen nit entbehr ' n :
A Herz , dös lustig schlagen soll
Muaß a verstanden werd ' » . —

A Blüamel ohne Regen und Thatt
Dös datiert niemals lang —
lind fiiid a Herz koa Kcgeulieb '

So werd ' s bei Zeiten krank .
( Jodler .)

Und ist amal a Herz recht krank ,
Kann ' s selten wer furir ’n ;
A Blüamel , dös im Welken ist ,
Kimmt nimmermehr zum Blüah ' n . —

A solch ' a herzig
' s Blüamel stirbt

Noch eh ' man stch ' s verstecht —
Und sind ' t a Herz koa Gegenlieb

'

Hört ' s auf zum schlag
' » und bricht .

( Jodler . )
Darum a Blüamel und a Herz
Hat uns der Herrgott geb

’» ;
Und wer auf diese Zwei was hält
Der ist g

'
wiß reich im Lcb ' u . —

Weil ' S alle Zwei vom Himmel fein
Drum muaß man ' s schätz ' » und ehr ' » :
A Blüamel mnaß man sorgsam pfleg

' » ,’S Herz muaß verstanden werd ' » !
( Jodler .)

Ein verwandtes Buch ist das an gleicher Stelle erschienene und ebtnjo
ausgestattete Werkcheu : „ Grabschriften und Marterln, " gefammeh
und herausgegeben von Ludwig von Hör mann . Auch hier finSen
wir treue Aenßeruugen des Volkslebens ; dies ? Grabschriften und Svriifl
Der österreichischen Leichen - und Todtenbretter , der kleinen Todtenkavellcii ,
Armeseeleiitafeln , Bildstöckeln , Feldkreuzen , Akarterlen u . f . w . spiegeln in
ihrer großen Mannigfaltigkeit nnd wechselnden Gestaltung die AnschanmO -,
Denk - und Gefühlsweise der Alpenbewohner innerhalb

"
eines großen 3eir =

raumes und werden so für den Sprach - und Sittenforscher zu einer midt
tigen Fundgrube bei Benrtheilnug des Volkscharakters . Die Lectüre diese»
Büchelcheus , das , wie das vorerwähnte , 1 Mk . 50 Ps . kostet , ist aber für
Jeden interessant , selbst für den , der nur darauf ausgeht , aus der Naidilst
dieser Todtensprüche den unfreiwilligen Humor heranszusuchen . Einige
Proben mögen hier folgen :

Hier liegt der ehrsame Jüngling Saferer , welcher im 75 . Jalm
seines Alters geftorben ist .

-i-

Jch Johannes Inen
Bitte Dich , mein lieber Gott , recht schirm
Laß mich in Himmel ein ,
Wie ich mich würde Ihnen ,
Wenn ich wär ' Gott allein
Und Du Johannes Ine » .

Ach , ach , ach , hier liegt der Herr von Zach
Er war geboren am Bodensee
Und ist gestorben am Bauchweh .

-i-

Hier liegt ein junges Oechselein
Vom Tischler Ochs das Söhnelein ,
Der Herr hat es nicht gewollt
Daß ein Ochs es werde » sollt .

*

Hier verunglickct der ehrsame Juitgesel ( !)
Andrae Wild , Ficharzt ( Vieharzt ) von Sistras .

*

Wiesbadener TagblaN .
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Lier ruht der ehrsame Junggefell Alois Fcstini von Eaharnebango ;
welcher in der Fremde unter einer kleinen Schueelawine feine
wahre Heimath gefunden hat am 18 . Dez . 1871 .

*

In gleichem Verlage erschien vor Kurzem : ,. D i e H a i m o n s k i n d e r "
,

episches Gedicht aus dem Zeitalter des 30 - jährigen Krieges von Otto

von Vacano . Die Geschichte , die in säuberlichen , angenehm zu lesenden

Reimen verfaßt wurde , spielt in Wesel , das aus den Händen der Spanier

befreit werden soll . Jan Rotber , ein Held nach dem Zuschnitt derer , die

in dieser bekannten , leichten , aber gern gelesenen Spielmanns - Epil ihr
Wesen treiben , erwirbt sieh durch seine tapfere Autheilnahnie an der Ver -

tieibung des Feindes die Hand eines reichen Kaufmannstöchterchen - ,
natürlich nicht ohne Hindernisse , bereit bedeutendstes ein spanischer Offizier

ist, der die Maid gar mit Gewalt entfuhrt . Ein Jan hoffnungslos lieleu -

dts Zigeunermädchen aber macht dem Räuber nach zur rechten Zeit einen

Strich durch die Rechnung . — Freunden der Dialectdichtung möge eine

ebendort erschienene Erzählung in niederdeutscher Mundart : „ Ut Sloß
un Kathen

"
empfohlen sein .

Um nun der in erster Linie der Unterhaltung gewidmeten Literatur

nicht allein das Wort zu reden , wollen wir die heutige Bücher - Besprechung
nicht beschließen , ohne noch aus ein Werk von vorwiegend praktischer Be -

beutung hingewiesen zu haben . Die guten Gedanken liegen , auch in Bezug
auf das Bücherwesen , auf der Straße und es ist merkwürdig , daß eö oft

so lange Zeit braucht , ehe sie gefunden werden . Dr . Karl Ruß , Lei
bekannte Ornithologe und Naturforscher , hat jetzt solchen aufgehoben und
in seinem jüngst bei Robert Oppenheim in Berlin erschieiienen Buch : „ D c<s

heimische Naturleben im Kreisläufe des Jahres . Ein

Jahrbuch der Natur , unter Mitwirkung hervorragender Fachgelehrter
"

zur
Ausführung gebracht . ( Preis 10 Mk .) Eine Kunde des heimischen Narur -
lebeus im Laufe der Jahreszeiten und der damit zusammenhängeitden
menschlichen Thätigkeit strebte Ruß zu schaffen und zugleich ein Handbuch
für Liebhaber und Sammler . Von diesem Gesichtspunkte aus hat er im
ersten Theil der Beschreibung jedes Monats selbst eine hübsch geschriebene ,
vielfach poetische Schilderung des betreffenden Zeitabschnitts und die

Tagesnamen geboten , während der zweite Theil die Natur -Vorgänge in

Bezug auf Sängethiere , Vögel , Reptilien , Amphibien , Fische , Insekten ,
Weichthiere und Überhaupt alles Lebende , sowie auf die Pflanzenwelt ,
jobaim alles , was Jagd , Vogelschutz , Forst - und Landwirthschaft , Fischerei ,
Haiisthierzucht , Ackerbau , Obst - , Gemüse - und Blumenzucht betrifft , ent¬
hält , die Nahrungsmittel , die für den betr . Monat zeitgemäß sind , werden
angegeben und Mittheilungen über das Wiffenswerthe aus der Himmels -
tunbe geboten . Gelehrte und Praktiker , wie Alexander Bau , W . Hasse ,
ve . Paul Lehmann , Mar Hesdorfer , Dr . Benno Martiny , haben an diesem
2 . Theil mitgewirkt . Wahrlich , eine reiche Fülle von wohlgesichtetem und
trefflich bearbeitetem Stoff tritt ans diesem Buche uns entgegen , einem Buch ,
bas für manche Berufsarten geradezu unentbehrlich erscheint und das einen
Ehrenplatz auf dein Weihnachtsbüchertisch verdient . Um einen noch besseren
Einblick in das Wesen dieses vortrefflichen Werkes thnn zu lassen , werden
wir in diesen Tagen eine kleine Juhaltsprobe , ein Dezemberbild , im
Feuilleton dieses Blattes folgen lassen . Sch . v . ß .

Deutscher Reichstag .

In fortgesetzter zweiter Berathuug des Bankgesetzes am Montag tritt
Bankpräsideut v . Dechend den Aussühruugeii der Äbgg . v . Kardorff und
Graf Mirbach entgegen und führt an der Hand von Einzelbeispielen aus ,
baß es durch Nichts gerechtfertigt erscheine , die Leistungsfähigkeit der Bank
oon Frankreich auf Kosten der Reichsbank zu rühmen . Eher müsse man
bas Gegentheil annehmen . Direetor im Reichsschatzamt Ascheuborn
empfiehlt die imveränderte Annahme der Regierungsvorlage , weder der

Verstaatlichungsantrasi noch derjenige des Abg . v . Huene auf anderweitige
Vertheilung des Gewinnes an Reich und Aittheilseigner sei für die Regie -
rung annehmbar . Mooren ( (Str .) begründet seinen Antrag auf Heran¬
ziehung der Reichsbank - Filialen zur Communalstener und

'
wünscht Ver¬

mehrung der Lank - Filialen . Bankpräsideut v . Dechend erwidert , Filialen
wurden lediglich dort errichtet , wo auch ein Bedürfniß obwalte . Die Be¬
dingung der Eommunalsteuerfreiheit , während der Versnchszeit gestellt , sei
ganzem der Ordnung . Vielleicht sei es das Beste , die Filialen an Orten ,
" 0 . sür deren Bestehen kein Bedürfniß sei , wieder eingeheu zu lassen ,
schließlich lehnte der Reichstag nach längerer Debatte mit 110 gegen 94
Stimmen den Antrag Huene zum Baukgesetze ab und nahm mit großer
-Utaiorität die Regierungs - Vorlage in Betreff der Reichsbank imver -
«nbett an .

Deutsches Deich .

, ,
* 6of - und Rerional - Tlachrichte » . Nach einem Telegramm des

allerdings wenig , zuverlässigen „ New - Uork - Herald
" ans Berlin gab der

rkaiser leine Zustimmung zum Eonfessionswech sei der Prinzessin
Margarethe , behufs deren Vermählung mit dem russischen Stroit ®
brtnäcn . — - 9 ^ 0 ; einer soeben in Worms eingetroffenen Mittheilnug
des Hotmarichallamts zu Berlin trifft der Kaiser am 8 . d . Mts . Nach -
nnltags von Darmstadt dort ein , um das Spiel - und Feflhans zu be -
Mtigen und der Aufführung des Herrig ' schen Volksschauspiels „ Drei
Jahrhunderte am Rhein "

beizuwohnen . In der Stadt hat diese Nachricht
irrende und Begentermig erregt . — Berichte aus Constantinopel .

? M roie rnan der „ Magd . Ztg .
"

aus Venedig meldet , den Gegen »
Ac ! Sultans bei Kaiser Wilhelm in Aussicht . Der

taS - .toujb-e dts Venedig zur See , von da ab mit der Bahn reisen . —
Staatsiecretar des Auswärtigen Amtes , Graf Herbert von

Bismarck , ist aus Friedrichsruh , wo er zu kurzem Besuche des Reichs¬

kanzlers weilte , nach Berlin zurückgenhrt . — Der osmanische General

Hobe Pascha ist in besonderer Mission aus Constantinopel in Berlin

eingetroffen . Derselbe wurde vor den Kaiserlichen Majestäten im Neuen

PalaiS empfangen und mit einer Einladung zur Abendtafel beehrt . Gestern
liatk den Pascha die Ehre , dem Kaiser die von . Sultan der königlichen
A-amilü geschenkten Pferde , welche in dem königlichen Marstall in der

Dorothee,istraß . nntergebracht sind , vorzuführen . — Der Prinz und die

Frau Prinzessin Artsugawa Takehito von Japan sind nach
Dresden un . Wien abgereift . — Der General - Feldinarschall Graf von

Msltle ist von Preetz nach Berlin zurückgekehrt . — Der Fürst und die

Fürstin von Hohenzr llcrii sind nach Capri znm Winter - Aufent¬
halt abgereist . —

'
Der deutsche Botschaser General v . Schweinitz ist

nach Petersburg zurückgereist . — Kaiserin Friedrich ist mit ihren
Töchtern um Montag Vormittag in Palermo eingetroffen .

* Weißbuch über (Ostafrika . Das am Montag auSgegebeue
Weißbuch über den Ans stand in Ostafrika enthält die Berichte
des Freiherrit v . Gravenreuth vom 16 . October und 1 . November über
die Verhältnisse an der Käst . und über den Sieg über Buschin und die

Masitis bei Jombo in der Nähe Bagamoyos , sowie zwei Berichte des

kaiserliche Eommissars Wißmann über die Expedition nach Mpuapua ,
die Nachrichten über Emin Pascha und Stau len , die Anlage einer be¬

festigten Station in Mpuapua und den Rückmarsch nach der Küste , beide
datirt vom 13 . Getobe , und 1 . November -, sowie die telegraphischen Be¬

richte desselben vom 3 . , 10 . , 11 . und 17 . November über die Besetzung
von Saadaui , die Einuahiue befestigter Positionen der Waseguhha , eines

Rebcllenlagers nordwestlich von Pangaui , sowie die Bestrafung von
Kibumowe und die Unterwerfung von ganz Ilseguhha .

* Rundschau int Reiche . In dem am Montag verhandelten
Prozeß gegen d en Rechtsanwalt § armen in g wegen Be¬

leidigung des Herzog ? von Coburg - Gotha durch die Druckschrift „ Wer da ! "

lautete das Urtheil für den Angeklagten auf sechs Monate Festung ,
Tragung der Kosten und Vernichtung der Druckschrift . — Die Studireuden
der evangelischen Theologie in Tübingen erlassen einen Ausruf zu der

Protest - Versamuilung gegen den Centrumsantrag , betreffend Be¬

freiung der Theologen vom Militärdienst . — Es spricht für
den Ernst der Lage im rheinisch - westfälischen Kohlenreviere ,
daß Zechen im Essener Revier einigen Knuden in den Ruhrhäfen tele¬

phonisch mittheilten , sie müßten die Lieferungen vorläufig ein¬
stellen und die geförderten Kohlen „ stürzen

"
, d . h . auf eigenem Laaer

halten . Man will sich eben für alle Eventualitäten sichern . — Im
Königsbau zu Berlin sand heute Abend die Eröffnungs - Aufführung von
lebenden Bildern aus Afrika zum Besten der Erbauung eines

deutschen Krankenhauses in Sansibar statt . Der Kaiser und
die Kaiserin wohnten während zwei Stunden mit dem Erbprinzen und
der Erbpriuzessin von Meiningen , sowie dem Gefolge , unter welchem sich
Graf Waldersee befand , der Aufführung bei . — Nach der neuesten
Schätzung zählt Alt - Leipzig jetzt 185,575 , die bereits einverleibten
Vororte Reudnitz 26,000 und Anger - Crottendorf 7918 Einwohner , so daß

gegenwärtig Leipzig deren im Ganzen 219,593 hat . Die 14 weiteren Vor¬
orte , deren Einverleibung in den Leipziger Stadt - Bezirk theils schon dies

Neujahr , theils Neujahr 1891 erfolgen soll , haben insgesainrnt 135,068
Einwohner . Das ursprüngliche Leipzig wächst danach insgesarnrnl um

168,986 Einwohner , woraus Hervorgeht , daß das alte Leipzig zur ZU :
immer noch um 16,589 Einwohner größer ist als der gefammte Zuwachs
durch die Vororte beträgt . — Der im Frühjahr gegründete Verein für
Schulreform versendet eben Nr . 3 seiner Mittheilungen . Der Verein

zählt gegenwärtig 1430 Mitglieder ; der Jahresbeitrag ist 2 Ml . In
Berlin ist bereits eine Ortsgruppe mit 200 Mitgliedern entstanden . Die

Bildung weiterer Ortsgruppen ist in verschiedenen anderen Städten in

Aussicht genommen ( and ) hier in Wiesbaden wird in der nächsten Zeit
damit vorgegangen Imrben ) .

Ausland .

* Frankreich . Wie schon gemeldet , haben die Nachkommen de :

Gräfin Civry die Stadt Genf vor die französischen Gerichte gefordert
und eine Klage eingeleitet , nicht nur auf Erbtheilung , sondern auch auf

Ungiltigkeitserklärung des Testaments des Herzogs Karl , eines Theils

wegen Unfähigkeit des Testators , andern Theils wegen Verletzung der

Testaments - Äestimmungeu . Die Vertretung der Erben Civry hat der be¬

rühmte französische Anwalt ( frühere Minister ) Waldeck - Rousseau
übernommen .

* Schweiz . Wie man vernimmt , Hai der Salutistenführer ,
Major Clibborn , einen höchst frechen Bries an den Staats¬

rath von Genf gerichtet , in welchem derselbe „ im Namen der Civilisa -

tion des 19 . Jahrhunderts und im Namen seines göttlichen Meisters Jesus
Christus verlangt , daß der unerträglichen Lage der Heilsarmee im Santon
Genf ein Ende gemacht werde .

" Der Staatsrath ist über diesen Brief

zur Tagesordnung geschritten .
* Italien . Einem Telegramm aus Massaua zufolge griffen Ras

Alula und Maugascha am 26 . November Ad na au . Ras Alu la wollte

seinen Bruder rächen , welchen Seynm an der Spitze der Gare,iso . : von
Adtia zurückgelassen hatte , und der bei der Vertheidigung der Stadt siel .
Die Garnison flüchtete nach neunstündigem Widerstand . Die Truppen Ras

Alula ' s plünderten die Stadt und machten selbst die Verwundeten nieder .
Seynm , welcher mit 2000 Manu Verstärkungen von Malaie tarn , erfuhr
die Niederlage unterwegs . Man nimmt an , daß infolge dessen das

italienische Heer zur sofortigen Besetzung von Gura und der Mareb - Lnm

schreiten werde . — Wie verlautet , hält der Papst am 16 . ober 19 . d . M

ein geheimes Consistorium und am 19 . ober 22 . ein öffentliches ab
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in welchem die russischen , dann einige französische Bischöfe und wahrschein¬
lich auch der Erzbischof von München consecrirt werden . Gegen Ende

Dezember wird eine Enciklika erscheinen , welche sich vermuthlich über
die sozialen Pflichten verbreiten wird . — Rust , Mitglied der

PeterS
' schen Expedition , der soeben nach Lamu zurückgekehrt ist , nimmt an ,

daß Peters und Tiedemann tobt sind , da die an sie abgesandten
Boten nicht zurückgekommen wären .

* Rußland . Nach einer Meldung der „ Corresp . de l '
Est

" aus Berlin

soll der Zar zu Fürst Bismarck gesagt haben : „ Ich habe Bul¬

garien und die Bulgaren vergessen und ich will gern auch in

Zukunft nicht daran denken , doch dürfte auch Oesterreich nicht bei jeder
Gelegenheit mich an dieselben zu erinnern brauchen .

"

* Türkei , lieber Alhen wird aus Kreta gemeldet , daß Schakir

Pascha in Begleitung eines Miliiär - GouverncurS und des Chefs der
Grnsdarmeiie nach Canea abgcreist ift , um die Sachlage in gewissen
Distrlcteu zu untersuchen und der Pforte Bericht zu erstatten . Die
A ni ne st ie sei rein illusorisch . Elf Kretcnser aus Mouofatsi sind
in einem Boot entkommen und in Syra angelangt . Hunderte an bem
'Ausstand nicht bethciligt gewesene Flüchtlinge kehren nach Kreta zurück .

* Afrika . Ein kürzlich erschienenes Werk von Napoleon Reh giebt
Ausschluß über die als gefährlich geschilderte Sekte der Senussi , denen
erst kürzlich der Forscher Douls zum Opfer fiel . Bu Amana , der Prophet
dieser Sekte , welcher alle Aufstände in der Welt der Muselmanen seit zehn
Jahren erregt haben soll , lebt in einer Oase Tripotitanicns von aller Welt

ẑurückgezogen . Auch in Algier und Tunis haben die Sennssi großen
Anhang . Man erwartet allgemein für den 1 . Januar 1890 das burch eine

^ roVljcaeiunfl verkündete Erscheinen des islamitischen Heilandes und Er¬

lösers . Die Araber erwarten , daß dieser Messias sie vom Joch der Un¬

gläubigen befreien werde . — Dem „ Newyork Herald
" wird aus Sansibar

ielegraphirt , daß Stanley am 26 . November in Mikcssi die von Wiß -

mann gesandten Vorräihe erhalten hat . Alle waren wohlbehalten . Am
27 . November trafen für die Reisenden die ersten Briefe seit 35 Monaten
ein . Stanley kommt am 4 . Dezember in Bagamoyo und am 5 . Dezember
in Sansibar an .

Handel . Industrie , Statistik .

— Ein Patent auf eine Fangvorrichtung an Thierfallen jeder
Art ist von Herrn C . Bender I . in Sonnenberg nachgesucht worden .
Tie neue Erfindung desselben eignet fick vorzüglich für den Mänsefang
und ist in zwei Arten construirt : kleine Haussalle und größere
automatische ( selbstthätige ) . Tic Fallen sollen das Beste sein , was bis

jetzt in Derartigem bekannt ist , und werden wahrscheinlich unter bem Namen

„ Sonnenberger Fallen
"

auf dem Andreasmarkt zu haben sein .

- m - Coursbericht der Frankfurter Korse vom 3 . Dezember ,
Nachmittags 23/ . Uhr . Credit 274 ‘ /s bis 2727/s , Tisconto - Eommandit
252 ' / - bis 250 .90 , Staatsbahu 202 " Galizier 157 , Lombarden 109 ,
Egypter 99 ’ / . , Italiener 94 , Ungarn 867/s , Gotthard 174 ' / - , Schweizer
Nordost 135 , Schweizer Union 118 ' /- . Gelsenkirchen 226 ' - bis 231 bis
227 ' / - , Türken 17 ' / - , 1880er Russen 93 .90 , Mitteimeer 114 ' / - . Auf mattes

Glasgow schwächer eröffnend , befestigte sich die Börse im Verlause wesent¬
lich . Von Banken heute Credit besonders bevorzugt und bei außerordent¬
lich guter Tendenz wesentlich höher ; anch DiSconto - Commandite beliebt .
— Von Renten 1880er Russen haussircnd , auch Türken sehr fest ; die
1 - proceutigen „ D "

gelten für zurückgeblieben und steigerungsfähig . —

Am Schluffe ermattete die Börse auf gewisse aus Berlin auftauchende
Gerüchte . ____ __________

Ans dem Gerichtssarrl .

- o - Wiesbaden , 4 . Dez . In der heutigen Strafkammer -

Sitzung mußte zunächst die Verhandlung über die Berufung des

Spenglers Conrad P . von Soden , welcher des Diebstahls beschuldigt wird ,

Sngen
Ausbleibens eines Zeugen vertagt worden . — Sodann nimmt ein kleiner ,

eftig schluchzender Junge auf der Anklagebank Platz ; der 14 Jahre alte
Heinrich F ., Sohn eines hiesigen Geschäftsmannes . Er ist angeklagt , am

*18 . September d . I . au einem 13 Halire alten Mädchen , das ihn an
Körpergröße bedeutend überragt , unzüchtige Handlungen vorgenommen zu
haben . Die Verhandlungen wurden unter Ausschluß der Oeffentlichkeit geführt ,
und endeten mit der kostenfälligen Verurtheilung des Angeklagten wegen
thätlicher Beleidigung zu 8 Tagen Gefängniß . Dem beleidigten Mädchen
wurde die Befugniß zur Urtheils - Publicaiion durch Aushang am Gerichts¬
brett zugesprochen . — Am 11 . Juli d . I . hat der Maurer Carl A . von
Diedenbergen einen dortigen Gastwirth , von dem seine Fran behauptete ,
er habe sie mit unzüchtigen Anträgen belästigt , mit einem Lattenstück
körperlich mißhandelt . Tas König ! . Schöffengericht verurthcilte ihn des¬
halb zu 6 Monaten Gefängniß , welche Strafe die Strafkammer auf A .

' s
Berufung auf 3 Monate ermäßigte . — Der 20 - jährigc Küfergehilfe Johann
Gl . von Geisenheim hat in Gemeinschaft mit seinem Freuube Fritz
Br . , der durch Krankheit am Erscheinen zum heutigen Termine verhindert ist
und gegen den deshalb die Verhandlung vertagt werden mußte , in der Stacht
vom 15 . -16 . April d . I . den Schreinergesellen Schulz auf dem Wege zwischen
Rüdesheim und Geisenheim hinterlistig überfallen und miteinemPrügelkörper -
lich mißhandelt . Das Urtheil gegen G . lautet auf 6 Monate Gefängniß . —

Der Reisende Josef N . von Steinefrenz , Amts Wallmerod , wohnhaft zu
C ob lenz , wurde am 7 . März d . I . zwischen den Stationen Oder - nnd
Miederlahnstein in einem Coupö 3 . Klaffe des Personenzuges No . 231

ohne Billet betroffen Aus Furcht vor Strafe bot er dem Schaffner mit
bem Bemerken , er möge keine Weiteren Umstände machen , 20 Pf . an . N .
hat sich dadurch der Bestechung schuldig gemacht und verfällt tu eine Geld¬

strafe von 10 Mk .

Vermischtes .

* Pom Tage . Aus allen Gegenden Oesterreichs werden
infolge starker Schneefälle eingekrelene Verkehrsstörungen ge¬
meldet . — Im Ce ' ntrnm Serbiens zwischen Jagodina und Kraguje -
watz fand Sonntag , Nachmittags 2 Uhr , ein heftiges von Westen nach
Osten sich verbreitendes Erdbeben mit donnerartiger Erschütterung statt .
Die Dauer desselben betrug 30 Secunden . Der angerichtete Schaden ist
geringfügiger Art . In mehreren Ortschaften fielen unter starker Detonation
zahlreiche Meteorsteine nieder . — Der Schluß der Schifffahrt stehl
in Petersburg unmittelbar bevor , da das Eis aus dem Ladoga - See
treibt . Die Temperatur ist unter Null . — Im Südosten Berlins , ist
Sonntag Abend oder Nacht nn der Wittwe eines Eisenbahn - Beamten
Stehl ein Raubmord verübt worden . Der Thater ist noch nicht entdeckt .

Nachtrag .

4 - Kiedrich , 3 . Dez . Ter hier 11 Uhr 40 Min . ankommende Zug
der Straßenbahn entgleiste heute in der Marktstraße . Die Ursache hiervon
war der Bruch der Hmterradbremse des Personenwagens . Der Zug konnte
nicht weitergeführt werden ; die Mitfahreiiden mußten hier aussteigen .

L . Grdenhrinr , 3 . Dez . Bei der gestern Nachmittag stattgehabten Wahl
der II . Elaste wurden die Herren Heinrich Ulrich und Peter Koch als Gemeinde -
räthe eiiistimmig wiedergewählt . Zu Mitgliedern des Bürger -Ausschusses
wurden ebenfalls einstimmig wiedergewählt : Jakob Lendle , Georg Heinrich
Merten , Georg Peter Reincmer , Joh . Heinrich Koch II , Gg . Christian
Stemmler , Wilhelm Christ , Georg Ionen , Hch . Peter Merten , Philipp
Peter Dörr , Georg Phil . Koch , August Koch , Sebastian Hück .

Neueste Nachrichten .

* Mosbach ( Baden ) , 3 . Dez . Der Schnellzug 7 Uhr 5 Min .
Frankfurt - Stuttgart entgleiste bei Neckarelz . Sämmtliche
Passagiere sind mit bem bloßen Schrecken davongekommen .

* Nürnberg , 3 . Dez . Auf dem Staatsbahnhof explodirte eine
Ranginnafchiue . Ein Heizer ist erheblich , drei Beamte sind leicht verletzt .
In der Nachbarschaft wurden die Festerscheiben zertrümmert . ( Fr . Ztg .)

* Wien , 3 . Dez . Infolge des andauernden Sch nee sturm es ist
gestern Abend der fällige Orient - Expreßzug nicht abgegangen . —
Die meisten Posten find ausgeblieben . Der Verkehr stockt gänzlich . Der
Tramway dürfte erst Nachmittags den Verkehr wieder aufnehmen .

* Washington , 3 . Dez . Der Marineseeretär empfiehlt in
seinem Jahresberichte den Bau von zwei Kriegsschiffen für die Flotte
und zwanzig Panzerschiffen für die Küstenverllieidiguiig , ferner von drei
Kanonenbooten von je tausend Tonnen Tragkraft und fünf Torpedobooten
erster Elaste . Von den Kriegsschiffen sollen acht für den Stillen , zwölf
für den Atlantischen Ocean bestimmt werden . Für die Bedürfnisse der
Marine im Jahre 1890 werden 25,599,253 Dollars ausgeworfen .

* Mashington , 3 . Dezember . Die Botschaft des Prä¬

sidenten Harrison sagt , die meisten internationalen Fragen seien

geregelt . Der Samoa - Vertrag werde ein permanentes Gesetz und

führe Ordnung in Samoa auf Grund der Aufrechterhaltung der Rechte

und Interessen der Eingeborenen wie der Vertragsmächte herbei . Die in

den letzten Jahren zwischen England und den Vereinigten Staaten ent¬

standenen Fragen ruhten oder seien in gütlicher Beilegung be¬

griffen . Die Botschaft kündigt eine Vorlage betreffs Erweiterung

der zwischen England und der Union bestehenden Bestimmungen

über Verbrecher - Auslieferung an und bemerkr , zwischen der Union und Deutsch¬

land beständen die herzlichsten Beziehungen . Die Fragen bezüglich derNaturali -

sation seien als zur beiderseitigen Befriedigung geregelt anzusehen . Die freund¬

schaftliche Verkehr mit Brasilien sei unterbrochen , jedoch der Gesandte an¬

gewiesen , die Republik sofort anzuerkennen , sobald sich die Mehrheit des

brasilianischen Volkes für die Republik erklärt .

* Kchiffs - Uachrichtrn . ( Nach der „ Franks . Ztg .
"

. ) Angekommen
in New - Uork der Hamburger D . „ Rugia " von Hamburg und ^ „ Rot¬

terdam
" der Niederl . - Amerikan . Co . von Rotterdam .

KkWKWM Nerlameu ZWWS

Husten , Heiserkeit , Schnupfe «

beseitigt in kürzester Zeit Dr . R . Vock ' s Pectoral ( Hustenstiller ) , welches
Mittel rasch in allen Kreisen durch die ihm zur Seite stehenden gewichtigen
Empfehlungen und seine vorzügliche Wirksamkeit Eingang gefunden . Man

findet Dr . R . Bock ' s Pectoral in Dosen ( 60 Pastillen enthaltend ) & Mk . 1

m den Apotheken .
_____________________

( Man .- No . 2850 ) 20

l > ie ü <>Ja - 1 ' itÄf i11en von Apotheker Georg Oallmann be¬

seitigen Migräne und jeden , selbst den heftigsten Kopfschmerz augen¬

blicklich . Schachtel 1 Mk . in allen Apotheken . Haupt - Depot : „ Victor »« -

Apotheke "
, Rheiustraße . ( H . 39500 ) 327
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Nademann
'

s Kindermehl , Ser goldenen
Medaille , unerreicht in Nährwerth und Leichtverdaulichkeit , ist nächst der

Muttermilch tliatsäclilicli die beste und zuträglichste
Nahrung - für Säuglinge . Zu Haden k Mk . 1 .20 pro Büchse in allen

Apotheken , Droguen - und Colonialwaarenhandlungen . - ( Man .- No . 232 ) 351

100 Visitenkarten v . M . 1 an , 100 Neujahrskarten v . M . 2 an ,
50 Bogen , 50 Couverts fein Bittet mit Monogramm v . M . 1 . 50 an

2 Kleine Burgstr . bei h . w . Zingel , Hof - Lithographie LDruckerei .
14746

Briesmarken - Sawmlnng ,
nur hochfeine Exemplare , sorgfälligst ausgesucht ,

zu Mk . K OO
verkauft Falck , Mainz , Grotze Bleiche 52 ,

Briefmarken - Handlung ( Spezialität : Seltenheiten ) .

7
------------------------

Königliche Kchanspiele .

Mittwoch , 4 . Dezember . 235 . Vorst . (40 . Borst , im Abonnement .)

Gin toi ! er Einfall .

Schwank in 4 Akten von Karl Lauf » .

Personen :

Theodor Steiukopf .......Herr Köchh .
Friederike , seine Gattin Frl . Haacke .
Emmy , seine Tochter erster Ehe Frl . Lipski .
Ernst Lüders , sein Neffe , Student der Medizin toerr RodiuS .
Birnstiel , Wichsier des Corps Hassia . . . . Herr Bethge .
Gustav Krönlein , Musik - Director ..... Herr Greve .
Julius Knöpfler .......... Herr Vaxmann .
Fifi Oritanska , Operettensängeriu Frl . Dallgo .
Adalbert Bender ......Herr Grobecker .
Veronika , seine Gattin Frl . Wolff .
Eva , deren Tochter Frl . Risa .
August Pnlvermann Herr Doruewaß .
Cäsar von Schmetting Herr Neumann .
Knorr , Schuhmachermeister Herr Rudolph .
Anna , Fifi

' s Kammermädchen Frl . Schumann .
Ein Exeeutor ............ Herr Spieß .
Ein Hausknecht .......Herr Winka .
Ein Briefträger Herr Geisenhofer .
Ein Telegraphenbote

*
..... Herr Hoßfeld .

Ort der Handlung : Salon int Hanse Steinkopf
' s in Berlin .

Zwischen dem 1 . und 2 . Akt , sowie dem 2 . und 3 . Akt liegt ein
Zeitraum von einigen Tagen . Der3 . und 4 . Akt spielen an einem Tage .

Zum ersten Male wiederholt :

Edelweiß .

Ballet in 3 Bildern von A . Balbo .

Personen :

Edelweiß ( für sämmtliche Personen mit Aus -

H von Loisl „ unsichtbar
"

) Frl . Schrader ,
andl Frl . Heill .

Mirzl , ihre Tochter Frl . Bethge .
Loisl , Mirzl ' s Bräutigam ........ B . v . Kornatzki .
Eine Sennerin Frl . Matt .

Brautführer , Bauern , Bäuerinnen .

Borkommende Tänze :

1 . Seine d ’ensemble , ausaeführt vom Ballet - Personale .
2 . Traum , 1 ausgeführt von Frl . Schrader und
3 . Schattentanz , f B . v . Kornatzki .
4 . Pas de trois , ausgeführt von B . v . Kornatzki , Frl . Schrader

uitb Bethge .
5 . Finale , ausgeführt vom gesammten Ballet - Personale .

Anfang « >/ , Uhr . Ende nach 9 Uhr .
k - - ------ — — --------

Mainzer Stadtthrater .
Mittwoch , 4 . Dezember : Symphonie -Concert .

Frankfurter Ktadttheatrr .
Mittwoch , 4 . Dezember :

Opernhaus : I Schauspielhaus .
Der Zaunkönig . | Derby .

Angekommene Fremdle ,

( Wiesb . Bade - Blatt vom 3 . Dezember 1889 .)

Adler :
Göriz , Kfm . Schw .- Gmünd .
Speyer , Bent . Breslau .
Rath , Justizrath . Weilburg .
Schumacher , Kfm . Turin .
Hirschkind , Kfm . München .
Bühler , Kfm Pforzheim .
Akermann , Kfm . Stuttgart .
Lohmann . Bonn .

Belle vue :
Möhlau , Rent . m . Er . Neuwied .

Hotel Block :
Blackburne . England .
Vadi . Paris .

Central - Hotel :
Färb , Kfm . Marburg .
Becker . Rüdesheim .
Jung . Rüdesheim .
Philippi . Frankfurt .
Knoblauch . Frankfurt .
Scheidt m . Fr . Plauen .
Sturm . Frankfurt .

Hotel Deutsches Reich :

Röttger . Münster .
Rings . Hamburg .
lasser , Kfm . m . Fr . Münster .
Steinbrück m Fr . Elberfeld .
Schubert m . Bed . Elberfeld .
Overbeck , Rent . Dortmund .
Hirsch , Kfm . Offenbach .

Einhorn :
Knorr , Kfm . Reichenau .
Deisenroth . Frankfurt .
Zeiger . Frankfurt .
Jack . Frankfurt .
Strube . Frankfurt .
Baumgarten . Frankfurt .
Jung . Frankfurt .
Bucher , Kfm . München .

Eisenbahn - Hotel

Zum Erbprinz
Frankfurt
Frankfurt .
Frankfurt .
Frankfurt .
Frankfurt .
Frankfurt .
Frankfurt .

Catzeneinbogen .
Griesheim .

Lampert , Kfm .
Endres , Kfm .
Rieke , Kfm .
Lott , Kfm .
Heil , Kfm .
Pomitz , Kfm .
Kohl m . Fr .
Bartholomä .
Schnepf m . Fr .

Beermann in . Fr .

Englischer
Lobbenberg , Kfm .
Schlatter , Kfm .
Marcus , Fr .

Köln .
New - York .

Trier .

Grüner Wald :
Preisei , Kfm . Eltville .

Frankfurt

Hof :

Vier Jahreszeiten :
Kunkel , Oeconomierath m . Fr .

Markowo .
Schering , Fr . m . Tocht . IS ew - York .

Goldenes Kreuz :

Gulings , 2 brl . Leiden .

Nassauer Hof :
Kremser , Director . Berlin .

Nonnenhof :
Forster , Director . Cassel .
Arth , Kfm . Heidelberg .
Meurer , Kfm . Berlin .
Cramer , Kfm . Witten .
Ditrich , Kfm . Frankfurt .

Pfälzer Hof :
Amis , Kfm . Lorch .
Ruckmann . Frankfurt .

Quellenhof :
Heen , Kfm . m . Fr . Elberfeld .
Döring , Frl . Elberfeld .
Rudolph . Constanz .

Rhein - Hotel & Dependance :
v . Kriecker , Fr . Ober - Ingelheim .
Gummiscb , Apotheker . Kyllburg ,
jnutzen , Kfm . Elbing .

Rose :
Guizetti . Celle

Weisses Ross :
Proessel , Er . Heidelberg .

Schützenhof ;
Fiescher , Kfm . Tambach .

Tannhäuser :
Meyer , Kfm .
Müller , Kfm .
Gretsch , Kfm .
Hartmann , Ingenieur .
Schreiner , Kfm .
Schneider , Ingenieur .
Brehm , Professor .
Beysiegel , Kfm .
Deehert , Kfm .
Luhmann , Kfm .
Bech , Kfm .
Roth , Kfm
Seelmann , Kfm .
Rust , Kfm
Gebhardt , Kfm .
Thomae .

Frankfurt .
Frankfurt
Offenbach .
Offenbach .
Offenbach .

Worms .
Mannheim .

Worms .
Worms .
Worms .

Offenbach .
Offenbach .
Offenbach .
Offenbach .
Offenbach .
Offenbach .

Wiesmann .
Rullmann , Kfm .
Körner , Kfm .

Offenbach .
Frankfurt .

Mainz .
Schmidt , Kfm . Offenbach .
Röndau , Kfm . Mainz .
Morhardt , Kfm . Offenbach .
Brinck , Kfm . Cassel .
Nachtsheim , Kfm . Höchst .
Nickels , Kfm . Stockholm .
Brinck,Oeconomie - Inspect -Neuhof .

Taunus - Hotel :

Vigors , Capitän . London .
Vigors , Frl . Rent London .
Krauss , Dr . Frankfurt
Stieg , Kfm . Leer ,
v . Asten , Fbkb . m . Fr . Eupen .
Drolshagen . Rheydt ,
v . Berken , Lieut . Mainz .
Loges , Fbkb . Bielefeld .
Grube . Berlin .
Kuhn , Kfm . Mannheim .
v . Ritter , Fr . Baron m . Töcht .

Rüdesheim .
Deutsch , Kfm . Neustadt .
Sigmundis , Kfm . m . Fr . Hamburg .

Hotel Victoria :

v . Heyne , Lieut . Metz .
Kruehe , Lieut . Metz .
Gudewill , Lieut Ratzeburg .
Kohn . Paris .

Hotel Vogel :

Gosch , Kfm .
Kremer , Kfm .
Arends , Kfm .
Kriebel , Kfm .
Keim .

Mannheim
Mannheim
Mannheim
Mannheim
Mannheim

Goldhofer , Kfm . Ludwigshafen
Scharmana . Sachsenhausen
Chisler . Mannheim

Hagemann . Mannheim
v . Specht , Fr . Fulda
v . Specht , Offizier . Fulda

Hotel Weins :

Meidel , Kfm . Wickrath .
Roth . Elberfeld .
Wendelstein - Chevalier , Director .

Arth .
Leikert , Bauunternehmer .

O -Lahnstnin
Trombetta , Kfm , Limburg
Gross , Bürgermstr . Offenbach ,
Wagner . Gnadenthaj



Mittwoch , de « 4 . Dezember 1889 .

DMitz Tages - Kalender des „ Wiesbadener Tagblatt "

Fahrplan der Dampf - Straßsndah « Wiesbaden - Kiedrich .

Ktrecke Keaasttr - Miesbaden ( Bahuhöfc ) - Kirbrich .

Abfahrt von Keausite : 720 * M ° 9 « ' iqso uw 120 2 » 350 450 550 g - o

750 8Mt -
Abfahrt von den Äahtchöfen : 7 « * 8 $o IO * 1110 1210 1 « 310 410

510 gio 710 8io 910 +

Ankunft in Krel - rich : 8 - ° * 920 iqso n « i2 «o 210 340 440 540 tz4o 740

840 940 .

An Sonntagen bei schönem Wetter :

Abfahrt von Keaugte : 1 - ° 320 42 ° 520 320 .
Abfahrt von den Kahnhöfen : 210 3 « 44i ) 5 <o g40 .
Ankimft in Kiedrich : 240 410 510 610 710 .

Strecke Kirbrick - Mresbaden ( Bahnhöfe ) - Krmrsttr .

Abfahrt von Kiedrich : 625 * 720 gso 940 iqso nso 420 2 - 0 350 400 550
350 750 .

Abfahrt von den Kahtkhöfea : 6 »a* 751 901 iqh 1121 1221 401 321
421 52t 6si 721 821 .

Ankunft an Kesnsttr : 7is * 8 >« 920 10 »o 1140 1240 oio 340 440 51
640 740 840 .

An Sonntagen bei schönem Wetter :

Abfahrt von Kiedrich : IM 450 320 420 520 .
Abfahrt von den Kuhnhöfen : 121 2 -i 351 451 551 ,
Ankunft an Kennstte : l4tl 24v 4 ™ 510 6 ' 0 .

Verkehrt bis znm 15 . November und daun wieker vom 1 . März ab . — f Wartet den Schluß des Theaters ab .

Tages - Ueranstalt « nge « .

Lömattcke Sdictufpicfc . Ilbends 6 ' / - Uhr : „ Ein toller Einfall
"

.

Kurhaus zu Wiesbaden . Nachmittags 4 und Abends 8 Uhr : Eoucert .
Aanaemerken - Ferei « . Abends 8 Uhr : Znsammcndinft .

Jeutscher Schneider - Werband . Abends 8V2 Uhr : Versammlung tit der
'

„ Stadt Frankfurt
"

.
Woller

' scher Stenograpyen - Kerein . Abends von 8 — 10 Uhr : Hebung .

KaSeksLerger Stenograxhen - Iereiu . 8 Uhr : Uebungs - Wend .

Stolze ' scker Stenograpbeu - Ierei « . 8 ' / - Uhr : Uebungs -Abend .

Btcnotachygraphen
- Werein . Abends 8 */z Uhr : Unterrichts - Kursus .

ramatikcher herein „ Thalia " . Abends 8V - Uhr : Probe im Römer - Saal .
Wiesbavener Radfahr - Berrin . Abends 8H

'- Uhr : Monatsversammlung .

Isechi - Skub . Abends von 8 — 10 Uhr : Fechten .
Turn - Ierein . Abends von 8 — 10 Uhr : Uebuug der Fechtriege .

Männer - Hurnverein . Abends von 9 - 10 Uhr : Gesaugstundc .
Lnrn - chelellschaft zu Wiesöaden . Abends von 9 ' / - — 10s/ - Uhr : Gesaugprobe .

ÄknKtialischer tLtnv . Abends : Probe .

Mhertiranz . Abends 9 Uhr : Probe .
Männer - Suariett „ Kikaria " . Abends 9 Uhr : Probe .

Hlänner - Hesangverein „ Kriede " . Abends 9 Uhr : Probe .

Gesangverein „ Krion
" . Abends 9 Uhr : Probe .

Gesangverein „ ^ ichenzmeig " . Abends 9 Uhr : Probe .

Meteorolsgifche Krobachtunge « .

* Die Barometerangaben sind auf 0 ° E . reducir : .

Miesbadrn , 2 . Dezember .
7 Uhr

Morgens .

2 Uhr
Nachm .

9 Uhr
Abends . w

Barometer * ( Millimeter ) .
Thermometer ( Celsius ) . .
Dunstspanniing ( Millimeter )
Relative Feuchtigkeit ( Proc .)

Windrichtung u . Windstärke

• 765,6
— 3,1

3,1
85
N .

(
'
. schwach .

765,5
- 2,9

3,0
81

N .O .
schwach .

766,1
— 5,3

2,7
88

N . N .O .
schwach .

765,7
- 4 .1

2,9
85

Allgemeine HimmelSansicht . bedeckt . bewölkt . bewölkt .

Regenhöhe ( Millimeter ) — — — —

Metter - Aus sichte « e -rb °i,n .)
auf Grund der täglich verösfcultiwtcn Witternugs -Thatbestände

der deutschen Secwarte .

5 . Dezember : Wechselnde Bewölkung , vielfach heiter , Frost , schwach»
bis mäßiger , kalter Wind , keine oder geringe Niederschlage , im Süden
lebhaft windig mit Niederschlägen .

Fremden - Führer . Cvrrrie .
Inhalatorium in der neuen Trinkhalle am Kochbrunnen . Täglich geöffnet

von 8 — 10 Uhr Vormittags und 3 — 5 Uhr Nachmittags .
Merkersche Kunst - Aussteliung ( Neue Colonnade ) . Geöffnet : Täglich von

9 Uhr Morgens bis 5 Uhr Abends .
Königliche Gemälde - Gallerie und permanente Ausstellung des Nassauischen

Kunst - Vereins ( Wilhelmstrasse 20 ) . Geöffnet : Sonntags , Montags ,
Mittwochs und Freitags von 11 — 1 und von 2 — 4 Uhr .

Königliche Landes - Bibliothek ( Wilhelmstrasse 20 ) . Geöffnet an allen

Wochentagen mit Ausnahme des Samstags zum Ausleihen und zur

Rückgabe der Bücher Vormittags von 10 — 2 Uhr .
Bibliothek des Alterthums - Vereins ( Wilhelmstr . 20 ) . Geöffnet : Dienstags

von 2 — 4 Uhr und Freitags von 10 — 12 Uhr .
Alterthums - Museum (Wilhelmstrasse 20 ) . Während der Wintermonate

geschlossen . Besondere Besichtigung Friedrichstrasse 1 anzumelden .
Naturhistorisches Museum ( Wilhelmstrasse 20 ) . Während der Winter -

rnonate geschlossen :
Königliches Schloss ( am Markt ) . Castellan im Schloss .
Rathhaus ( Marktplatz 15 ) .
Staats - Archiv ( Mainzerstrasse 50 ) .
Polizei - Reviere : I . Norostrasse 25 ; II . Karlstrasse 9 ; III . Walram -

strasse 19 ; IV . Michelsberg 11 .
Kaiserliche Post ( Rheinstrasse 19 , Schützenhofstrasse 3 und Taunus¬

strasse 1 ( „ Berliner Hof “
) . Geöffnet von 8 Uhr Morgens bis 8 Uhr

Abends , Sonntags von 8 — 9 Uhr Morgens und von 5 — 7 Uhr Abends .
Kaiserliches Telegraphen - Amt (Rheinstr . 19 ) ist ununterbrochen geöffnet .
Protestantische Hauptkirche ( am Markt ) . Küster wohnt in der Kirche .
Protestantische Bergkirche ( Lehrsträsse ) . Küster wohnt nebenan .
Katholische Pfarrkirche ( Louisenstrasse ) . Den ganzen Tag geöffnet .
Synagoge ( Michelsberg ) . Geöffnet : Täglich von Morgens bis zum

Eintritt der Dämmerung . Castellan wohnt nebenan . Woehen -
Gottesdienst Morgens 71/ « Uhr und Nachmittags 30 - Uhr .

Synagoge (Friedrichstrasse 25 ) . An Wochentagen Morgens 7 Uhr und
Abends 4 Uhr geöffnet . Synagogen - Diener wohnt nebenan .

Griechische Kapelle . Geöffnet täglich , von Morgens bis zum Eintritt
der Dämmerung . Castellan wohnt nebenan .

Neroberg mit Restaurations - Gebäude und Aussichtsthurm .
Platte , Jagdschloss des Herzogs von Nassau . Castellan im Schloss . •

Termirre .

Do » mittags 91/ » Uhr : Versteigerung verschiedener Gegeustäudc im
Saale zur „ Stadt Frankfurt

"
. ( S . heut . Bl . )

Frankfurt , den 2 . Dezember .
Geld .

M . 16 .15 - 16 . 19
16 . 14 — 16 . 18
20 .29 - 20 .34
00 .00 — 0 .00

9 .65 - 0 .00
9 .63 — 9 .68
4 .16 — 4 .20

Wechsel .
Wien ( fl . 100 ) M . 172 .35 bz .
Paris ( Fr . 100 ) 2)1. 80 .75 bz .
Amsterdam ( fl . 100 ) M . 168 .40 -45 bj.

20 Franken . . .
20 Franken in */s
Enal . Sovereigns
Russ . Imperials
Dukaten .....
Dukaten al rnarco
Dollars in Gold

Antw .- Brüss . ( Fr . lOO ) M .80 .65 bz.
London ( Lstr . 1 ) M . 20 .370 -375

Schweiz ( Fr . 100 ) M . 80 .70 bz .
Italien ( Lire 100 ) M . 79 .60 bz .

Reichsbank - Diseouto 5 ° /o . — Frankfurter Bank - Disconto 5 °/ °.

Ausrug aus derr Wirsbad euer Giuilstaudsregister « .

(Geboren : 28 . 2tov . : Dem Architecten Peter Stanislaus Wajtowsä
e . D . , Karola Antonie Elisabeth . — 29 . Äov . : Ein unehel . S ., Jacod
Julius Christian . — 30 . Nov . : Ein unehel . S . , Georg .

Anfgehuten : Hausmann Leonhard Heinrich Wollweber von hier , wohnh.
hier , und Wilhelmine Philippine Anna Heuh von hier , wohnh . hier . .

Derehrlicht : 30 . Nov . : Taglöhncr Adolf Christian Eifel ans Deck , Kreis

Westerburg , wohnh . hier , und Louise Elisabeth Niehl ans Odersbach int

Oberlahnkreis , bisher hier wohnh . — Lehrer Heinrich Adolf Jungmann
aus Biebrich - Mosbachs wohuh . daselbst , ititb

'
Bertha Antonie SM

von hier , bisher hier wohnh . — Sergeant Konrad Heinrich Richberg
aus Christorode , Kreis Ziegenhain , wohnh . hier , und Eva Heep aus

Frei - Weinheim in Rheinhessen , bisher hier wohnh . — Verwittw . Eifenbahn -

bremser Johann Adam Tillmann aus Hundsangen , Kreis Westerburg ,

wohnh . hier , und Maria Schamle aus Sessenhausen im Unterwesterwald¬
kreis , bisher hier wohnh .

Geworben : 30 . Nov . : Philippine , geb . Doll , Ehefrau des Bäckers JolMl
Schuck zu Saucrschwabeuheim -in Rheinhessen , 35 I . 7 T . — König !.

Oberst z . D . Bernhard Friedrich Schutz , 66 I . 2 M . 7 T . - E -ml --

Karoline Anna , T . des Buchhalters trugen Theodor Schwab , 1a

5 M . — Verwittw . Rentner Johann Christian Matthes , 87 1,5
™

12 T . — 1 . Dez . : Sebastian Maria Karl , S . des Fuhrkuechts Georg

von der Heydt , 5 M . — Margarethe , geb . Fachingcr , Ehefrau des

Herrenschneiders Christian Koller , 67 I . 3 M . 29 T . — Elrsaden )

Katharine , geb . Kurz , Wittwe des Maurers Peter Bottläiider , 67 p .

3 M . 18 T . — Kassenbotc bei der Ortskrankenkasse Eduard Ecorg

Wilhelm Neugebauer , 44 I . 8 M . 28 T . — ' 2 . Dez . : Emil Karl , - •

des . Tapezirers Friedrich WflhSlm Bode . 1 I . 2 M . 10 T .
Königliches Ktandrsamk -

Die heutige Nummer entdält 4S Seite « und eine Gutra - KeUnge für die Stadt - Avarmenteu .
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